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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

 

 

 

 

Frau Abgeordnete Katharina Günther-Wünsch und  

Herrn Abgeordneten Alexander J. Herrmann (CDU)  

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

 

Antwort 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/12642  

vom 20. Juli 2022 

über Schulneubau und Prioritätenlisten in Berlin 

________________________________________________________________________________ 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

Vorbemerkung der Verwaltung: 

 

Gemäß § 109 Schulgesetz für das Land Berlin obliegt es den bezirklichen Schulträgern, 

die äußeren Rahmenbedingungen für das Lehren und Lernen in der Schule zu schaffen. 

Dies beinhaltet den Bau, die Ausstattung und die Unterhaltung der Schulstandorte sowie 

die Einrichtung von Klassen. 

 

Die Schriftliche Anfrage betrifft zum Teil Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener 

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte 

Antwort bemüht und hat daher die Berliner Bezirke um Stellungnahme zu den Fragen 10, 

11 und 16 gebeten, die bei der nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt sind. 
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1. Wie schätzt der Senat den zukünftigen Bedarf an Schulen, unterteilt in Grundschulen, ISS, Gymnasien und 

Förderzentren, in den nächsten 10 Jahren für die Bezirke ein? Auf welcher Grundlage basiert diese 

Einschätzung? Mit der Bitte um ausführliche Stellungnahme. Falls vorhanden, soll das Monitoring-Protokoll 

mitgeschickt werden. Auflistung bezirksscharf. 

 

14. Inwieweit besteht eine Differenz zwischen dem Bedarf an Schulplätzen, von dem bei den Planungen bei 

der BSO ausgegangen wurde und den derzeitigen Prognosen? Bitte Auflistung nach Bezirken und 

begründete Darstellung. 

 

Zu 1. und 14.: Die Monitoring-Berichte liegen zur Zeit der Anfrage als Entwurf in den 

jeweiligen Bezirken zur Abstimmung. Dementsprechend können zum jetzigen Zeitpunkt 

keine Zahlen berichtet werden. Der Sachstandsbericht zum Monitoring 2021/2022,  

RN 0353, soll zeitnah dem Hauptausschuss des Abgeordnetenhauses vorgelegt werden

 

2. Welche Prioritätenliste verfolgt der Senat beim Schulneubau in Berlin? Mit der Bitte um bezirksscharfe 

Auflistung der geplanten Schulneubauten, beginnend mit der höchsten Priorität und dem zugehörigen 

Zeitplan für das jeweilige Projekt.  

 

3. Nach welchen Kriterien und unter wessen Beteiligung werden die Prioritätenlisten erstellt? Mit der Bitte um 

ausführliche Auflistung der jeweiligen Kriterien, welche zum schnellen Umsetzen des Schulneubaus führen.  

 

7. Mit Hilfe welcher Kriterien ermittelt welche Senatsverwaltung und unter wessen Beteiligung eine 

Prioritätenliste für die Vergabe und Umsetzung der I-Mittel nach Einreichung aller Projekte durch die 

Bezirke? 

 

13. Welchen Abstimmungen finden zwischen welchen beteiligten Senatsverwaltungen in Bezug auf die 

Umsetzung der Projekte im Rahmen der I-Mittelvergabe statt? Unter Angabe von Zeitpunkten und 

besprochenen Themen. 

 

Zu 2., 3., 7. und 13.: Das Verfahren zur Erstellung der überbezirklichen Dringlichkeitsliste 

(ÜDL) „Schule“ richtet sich nach den Vorgaben des Aufstellungsrundschreibens (siehe 

Anlage 1). 

Gemäß den dort gemachten Vorgaben priorisieren die Bezirksämter die bezirklichen 

Schulbaumaßnahmen und reichen ihre jeweiligen bezirklichen Dringlichkeitslisten Schule 

bei der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie (SenBJF) ein. In der SenBJF 

werden, entsprechend den Vorgaben des Aufstellungsrundschreibens für das 

Investitionsprogramm 2022 bis 2026, die von den Bezirken mit den bezirklichen 

Dringlichkeitslisten gemeldeten Schulbaumaßnahmen, die in den Jahren 2024 bis 2026 

neu beginnen sollen, bezirksübergreifend priorisiert und im Ergebnis die ÜDL „Schule“ 

erstellt.  
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Die Priorisierung erfolgt auf Grundlage der bezirklichen Dringlichkeitslisten als auch der 

sonstigen bei SenBJF vorliegenden Daten, insbesondere aus den jährlich stattfindenden 

Monitoring-Verfahren unter Beteiligung aller Bezirke und der SenBJF. Die von den 

Bezirken geplanten Jahresraten werden im Rahmen der Erstellung der ÜDL „Schule“ 

durch SenBJF nicht geändert. Die ÜDL „Schule“ wird anschließend an die 

Senatsverwaltung für Finanzen (SenFin) übersendet.  

Der Senat legt mit der jährlichen Entscheidung über die Finanzplanung unter anderem die 

Eckwerte für die Investitionsausgaben fest. In diesen Rahmen werden die Anmeldungen 

anhand der von den überbezirklichen Dringlichkeitslisten vorgegebenen Reihenfolgen 

(ohne die fachliche Reihenfolge zu ändern) eingepasst.  

Derzeit befindet sich die Aufstellung des Investitionsprogramms 2022 bis 2026 noch in 

der Bearbeitung bei der Senatsverwaltung für Finanzen. 

 

4. Wie hoch schätzt der Senat die Investitionskosten für den Schulneubau in Berlin für die nächsten 5 und 10 

Jahre? Wie stellt der Senat die Finanzierung sicher, so dass schnellstmöglich mit dem Bau neuer Schulen 

begonnen werden kann?  

 

Zu 4: Verbindliche Planungen für Investitionskosten im Schulneubau sind durch den 

Doppelhaushalt 2022/2023 festgelegt sowie im Investitionsprogramm 2021 bis 2025 

enthalten.  

Das Investitionsprogramm für die Jahre 2022 bis 2026 wird gegenwärtig erstellt und vom 

Senat voraussichtlich im Herbst beschlossen. Es wird nach Beschluss dem 

Abgeordnetenhaus zur Kenntnisnahme vorgelegt.  

 

5. Wie viele Projekte und mit welchem Umfang kann der Bezirk für die I-Mittel innerhalb einer Legislatur 

anmelden? 

 

Zu 5: Die Zuweisungen für Investitionen gliedern sich in sogenannte pauschale und 

gezielte Zuweisungen. Die pauschalen Zuweisungen betragen jährlich insgesamt 75 Mio. 

EUR und werden entsprechend der Faktoren nach sozialräumlicher Entwicklungstendenz 

gewichteter Einwohnerzahl, Straßenlänge sowie Gebäudeabschreibungen auf die Bezirke 

verteilt. Daraus sind Maßnahmen mit Gesamtkosten von bis zu 5,5 Mio. EUR zu 

finanzieren. Innerhalb dieses Zuweisungsrahmens sind die Bezirke hinsichtlich der Anzahl 

und Gesamtkosten bei der Anmeldung frei.  

Bei gezielt zugewiesenen Mitteln handelt es sich um Maßnahmen mit Gesamtkosten von 

mehr als 5,5 Mio. EUR oder von gesamtstädtischer Bedeutung (seinerzeit z. B. 

Asbestsanierung, aktuell z. B. Containerbeschaffungen zur kurzfristigen Sicherstellung der 

Schulplatzversorgung in Berlin).  
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Für eine Anmeldung dieser Maßnahmen existieren keine Begrenzungen hinsichtlich der 

Anzahl und Gesamtkosten, sofern plausible Erläuterungsberichte vorgelegt werden 

können.  

Die Anmeldung einer Maßnahme begründet jedoch noch keine Aufnahme in das 

Investitionsprogramm oder gar die Übernahme der angemeldeten Raten.  

 

6. Wie viele Projekte und mit welchem Umfang haben die Bezirke für die Vergabe der I-Mittel in der 

aktuellen Legislatur angemeldet? Unter bezirksscharfer Angabe der konkreten Projekte. 

 

Zu 6: siehe Anlage 2 

 

8. Wie verfährt der Senat mit angezeigten Projekten aus den Bezirken für die I-Mittel, die in der aktuellen 

Legislatur nicht berücksichtigt werden können? 

 

Zu 8: Maßnahmen der gezielten Zuweisung, die nicht im jeweils aktuellem 

Investitionsprogramm berücksichtigt werden konnten, müssen zeitlich verschoben werden. 

Im Zuge der anstehenden Fortschreibung des Investitionsprogramms 2022 bis 2026 

bedeutet das, dass die betroffenen Maßnahmen im Zeitraum nach 2026 aufgeführt 

werden.  

 

9. Haben die Bezirke die Möglichkeit, angezeigte und bewilligte Projekte in der I-Mittelplanung, vorzeitig 

und somit außerhalb der geplanten Jahresscheiben bei Planungsreife abzurufen und damit auch umsetzen 

zu lassen? 

 

Zu 9: Eine Berücksichtigung im jeweils geltendem Investitionsprogramm ermöglicht die 

Aufstellung von Planungsunterlagen. Es ist anzumerken, das Raten im 

Investitionsprogramm außerhalb der Jahre des jeweiligen Doppelhaushalts keine 

Veranschlagung darstellen. Ein etwaiger vorzeitiger Baubeginn ist an die engen 

Bedingungen für außerplanmäßige Ausgaben gebunden. 
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10. Wie viele Grundstücke stehen dem Land Berlin für zukünftigen Schulneubauten zur Verfügung? Mit der 

Bitte um bezirksscharfe Auflistung der Anzahl und Standorte.  

 

Zu 10: 

 

Bezirk Anzahl Standorte 

Bezirk Mitte 4 Adalbertstraße (GS); 

Reinickendorfer Straße/Ecke 

Seestraße (GS);  

Schulstraße (GYM); 

Invalidenstraße (ISS) Berlin 

Bezirk Friedrichshain-

Kreuzberg 

1 Am Kurt-Ritter-Sportplatz, 

Oderstraße 29-31 in 10247 

Berlin 

Bezirk Pankow 8 + diverse zusätzliche 

Flächen, die sich im B-

Planverfahren befinden 

oder geprüft werden (noch 

keine Übertragung ins 

Fachvermögen Schule) 

Neubaugebäude Primo-Levi-

Gymnasium, Heinersdorfer Str. 

22 (GS);  

S-Bhf. Pankow (GS); 

Vesaliusstr./Pasewalker Str. 

(GS);  

Buch Am Sandhaus (GS); 

Hansastr. 180 (GYM/GemS); 

Friedrich-Engels-Str. 155-157 

(GYM);  

Grumbkowstr. 84 (GYM) 

Bezirk Charlottenburg-

Wilmersdorf 

1 Sömmeringstraße 29 (ISS) 

Bezirk Spandau 2 Hohenzollernring 65, 13585 

Berlin (GS);  

Wiesen-/ Weidenweg in 13591 

Berlin (GS) 

 

Bezirk Tempelhof-

Schöneberg 

3 Marienfelder Allee 240 (GS); 

Tirschenreuther Ring 69 (ISS), 

Eisenacher Straße 53 (ISS) 

  

 

 



6 

Bezirk Anzahl Standorte 

Bezirk Neukölln 2 (1 für Schulneubau, 1 

Nachnutzung) 

Bildhauerweg 9, 12355 Berlin 

(nach Auszug der Clay-Schule in 

Neubau);  

Haewererweg 35, 12349 Berlin 

Bezirk Treptow-

Köpenick 

7 (4 für Schulneubauten; 3 

Vorhalteflächen) 

Kalker Straße/Ecke Chorweiler 

Str. (für ISS);  

Eisenhutweg/Ecke Hermann-

Dorner-Allee (GemS); 

Hirtestraße/Ecke Stellingdamm 

(GS);  

Peenestraße/Ecke 

Usedomstraße (GS);  

ehemaliger Güterbahnhof 

Köpenick (GS);  

Gerhard-Sedlmayr-Straße (GS); 

Rudower Straße (GS) 

Bezirk Marzahn-

Hellersdorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

24 (teilweise nur 

Erweiterungen durch 

Modulare 

Ergänzungsbauten (MEB) 

oder Typensporthallen 

(TSH) oder temporäre 

Nutzung durch 

Containeranlagen) 

Marzahner Chaussee 165 in 

12681 Berlin (MEB/ TSH); 

Mohrenfalter Str. 75 in 12683 

Berlin (Modulbau GS);  

Riesaer Str. 117 A in 12627 

Berlin (Neubau Schulcontainer-

anlage GS);  

Hermsdorfer Str. 27 in 12627 

Berlin (HoMEB GS); 

Waldstraße 41 in 12621 Berlin 

(TSH-K);  

Naumburger Ring 1-5 in 12627 

Berlin (GS);  

Louis-Lewin-Str. 40 A in 12627 

Berlin (Schulcontaineranlage 

GS);  

Elsenstraße 7/9 in 12623 Berlin 

(GS);  

Bruno-Baum-Straße in 12685 

Berlin (GS);  
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Noch Bezirk Marzahn-

Hellersdorf 

Haltoner Straße in 12683 Berlin 

(GS); 

Klingenthaler Str. 12 in 12627 

Berlin (MEB GS);  

Luckenwalder Str. 65 in 12629 

Berlin (HoMEB ISS); 

Havemannstraße in 12689 

Berlin (HoMEB ISS);  

Cottbusser Str. 21 in 12627 

Berlin (Schulcontainer GS); 

Landsberger Str./Bisamstraße in 

12623 Berlin (GemS);  

Landsberger Allee 467 A/B in 

12679 Berlin (MEB/ TSH GYM); 

Waldbacher Weg 56 in 12683 

Berlin (TSH GYM);  

Erich-Kästner-Straße 52 in 

12619 Berlin (GYM);  

Garzauer Straße 30 in 12683 

Berlin (ISS);  

Bitterfelder Straße/Otto-

Rosenberg-Straße in 12681 

Berlin (GemS);  

Maxie-Wander-Straße/Carola-

Neher-Straße in 12619 Berlin 

(GS);  

Auerbacher Ring in 12619 Berlin 

(ISS); 

Glambecker Ring 54 in 12679 

Berlin (FörZ);   

Sebnitzer Straße 2/4 + 10 in 

12627 Berlin (Drehscheibe) 
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Bezirk Anzahl Standorte 

Bezirk Lichtenberg 11  

(Die derzeit dem Bezirk zur 

Verfügung stehenden und 

für Schulbau geeigneten 

bzw. die Voraussetzungen 

für Schulbau erfüllenden 

Grundstücke sind im Bau 

befindlich oder in Planung. 

Hierbei werden nur 

Neubaustandorte 

betrachtet und im 

Fachvermögen befindliche 

Liegenschaften geführt. 

Dies beinhaltet keine 

Ausweichstandorte.) 

Alle der Kosmonauten 22 in 

10315 Berlin (ISS/GYM; 

Am Breiten Luch 1-3 in 13053 

Berlin (ISS);  

Rosenfelder Ring 39 in 10315 

Berlin (GS); 

Blockdammweg 60 in 10318 

Berlin (GS); 

Hauptstraße 9 in 10317 Berlin 

(GS); 

Schleizer Straße 67 in 13055 

Berlin (GS); 

Römerweg 39 in 10318 Berlin; 

Hohenschönhauser Straße/ 

Weißenseer Weg (GS);  

Am Berl 23 (Vorhaltefläche); 

Klützer Str. 36 (ehemaliger 

Schulstandort ohne Schul-

gebäude, nur Sporthalle – 

Vorhaltefläche);  

Waldowallee 117 

(Vorhaltefläche) 

Bezirk Reinickendorf 6 Waidmannsluster Damm 10-16, 

13507 Berlin (FörZ);  

Rue Racine 7, 7a/Avenue 

Charles de Gaulle 33, 13469 

Berlin (GS);  

Cité Pasteur, 13405 Berlin (GS); 

Aroser Allee 159 (GS);  

Kurt-Schumacher-Quartier/ 

Ostteil Flughafen Tegel (GS + 

ISS) 
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11. Wie viele Grundstücke haben bereits Bestandsgebäude, welche durch eine Sanierung wieder für den 

Schulbetrieb genutzt werden könnten? Werden diese genutzt? Wenn ja, inwiefern und mit welchem Zeitplan 

und wenn nicht, warum nicht? Mit der Bitte um ausführliche Stellungnahme.  

 

Zu 11: 

Bezirk Stellungnahme 

Bezirk Mitte Für die Aktivierung von Bestandsgebäuden als 

Schulstandtort müssen diese Standorte für eine 

Schulnutzung genehmigt werden. Ob diese Gebäude sich 

eignen, kann erst durch eine Baugenehmigungsplanung 

und der danach folgenden Baugenehmigung beurteilt 

werden. Aufgrund des damit verbundenen 

Planungszeitraum und Planungsaufwand kann diese 

Frage nicht pauschal beantwortet werden. Derzeit sollen 

aber schon jetzt entsprechende 

Genehmigungsplanungen beauftragt werden. 

Bezirk Friedrichshain-

Kreuzberg 

Im Fachvermögen des Schul- und Sportamt 

Friedrichshain-Kreuzberg befindet sich kein ehemaliges 

Schulgrundstück mit einem Bestandsgebäude. 

Im Fachvermögen des Bezirkes mit Nutzung als 

Obdachlosenunterkunft bzw. Kältehilfestandort: 

Gerhart-Hauptmann-Schule, Ohlauer Str., 10999 Berlin. 

Bezirk Pankow Elisabeth-Christinen-Grundschule (03G36) 

Generalsanierung und Anbau an das Bestandsgebäude; 

13156, Lindenberger Straße 12 

Zeitplan: Planungsunterlagen fertig; geplante 

Fertigstellung 2024 

 

Integrierte Sekundarschule Falkenberger Straße (03Kn02) 

Abriss, Neubau ISS mit Sporthalle; 13088, Falkenberger 

Str. 31; derzeit noch Auslagerungsstandort 

 

Standort Herrmann-Hesse-Str.,  

derzeit noch Auslagerungsstandort für Hasengrund-

Schule (03G28), anschließend Drehscheibe für Sanierung 

des Max-Delbrück-Gymnasiums (03Y15) 
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Bezirk Stellungnahme 

Bezirk Charlottenburg-

Wilmersdorf 

Zurzeit gibt es keine Bestandsgebäude auf 

Schulgrundstücken, die nicht genutzt werden. 

Bezirk Spandau Im Bezirk gibt es keine Grundstücke mit leerstehenden 

Bestandsschulgebäuden, die durch Sanierung für den 

Schulbetrieb reaktiviert werden könnten. 

Für das seit rund 30 Jahren von der Heinrich-Böll-

Oberschule genutzte Gebäudeensemble, das 

sogenannte "Schuldorf", das mit Inbetriebnahme des 

Neubaus zum Schuljahresbeginn 2022/2023 freigezogen 

wird, gibt es bereits Pläne einer schulischen 

Nachnutzung. 

Bezirk Steglitz-Zehlendorf Auf dem Grundstück Osteweg 53 befindet sich ein 

teilweise unter Denkmalschutz stehendes 

Bestandsgebäude in zum Teil ruinösem zumindest jedoch 

stark sanierungsbedürftigem Zustand. 

Bezirk Tempelhof-

Schöneberg 

07Gn02/07G40 Ella-Barowsky-Straße 62/63 

Das Gebäude wird derzeit durch verschiedene 

außerschulische Nutzungen, z. B. das Amt für 

Weiterbildung und Kultur, genutzt.  

Die Fertigstellung (Sanierung und Neubau) für den 

Schulbetrieb ist für 2030 geplant. 

Bezirk Neukölln Auf beiden unter Frage 10. aufgeführten Grundstücken 

befinden sich z. Zt. Schulersatzbauten, die bis zur 

Fertigstellung der Neubaustandorte - voraussichtlich 

2023 - als Schulen genutzt werden. Nach dem Auszug 

werden die Grundstücke und auch Schulgebäude 

teilweise als Drehscheibe für schulische 

Sanierungsmaßnahmen benötigt. Bei beiden Standorten 

ist eine Weiternutzung auch für Schulneubauten 

vorgesehen. Entsprechende Machbarkeitsstudien hierzu 

liegen vor bzw. sind noch in der Fertigstellung. 
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Bezirk Stellungnahme 

Bezirk Treptow-Köpenick Lediglich auf dem Grundstück an der Hirtestraße/Ecke 

Stellingdamm am ehemaligen Gaswerk Köpenick 

befinden sich auf dem zukünftigen Schulgelände noch 

Bestandgebäude. Das denkmalgeschützte Regler- und 

Uhrenhaus des ehemaligen Gaswerks Köpenick wird im 

Rahmen der städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme 

denkmalgerecht saniert und in den Schulneubaukomplex 

integriert. Eine Fertigstellung erfolgt voraussichtlich im 

Schuljahr 2025/26. 

Bezirk Marzahn-Hellersdorf Der Bezirk verfügt über keine Grundstücke mit nutzbaren 

Bestandsgebäuden, die wieder für den Schulbetrieb 

genutzt werden können. An den Standorten, wo 

Bestandsgebäude für Neubauten zurückgebaut werden, 

sind die Bestandsgebäude baurechtlich nicht mehr 

nutzbar und wirtschaftlich nicht sanierbar. Alle für den 

Schulbetrieb nutzbaren Gebäude sind derzeit in Betrieb.   

Bezirk Lichtenberg Für künftige Neubaustandorte in Lichtenberg sind die 

Liegenschaften entweder unbebaut oder der 

Gebäudebestand bereits abgerissen. 

Bezirk Reinickendorf Der Bezirk hat zwei Grundstücke mit Bestandsgebäuden, 

die einmal durch Sanierung und einmal durch Abriss für 

einen Schulneubau zukünftig genutzt werden:  

1. Sanierung „Standort Frohnauer Straße in 13467 

Berlin“ - zurzeit keine Nutzung. Das Bestandsgebäude 

am Standort Frohnauer Straße steht nur kurzfristig für eine 

Sanierung leer. Nach der Sanierung wird dieser Standort 

für die Schülerinnen und Schüler mit dem 

Förderschwerpunkt geistige Entwicklung der 12G19F2 

(künftig 12S02) zur Verfügung stehen.  

2. Abriss des alten leerstehenden Bestandsgebäudes 

Collége Voltaire. Im Anschluss entstehen ein 

Grundschulneubau und eine Sporthalle am Standort. 

Zurzeit erfolgt keine Nutzung des Schulgebäudes. Der 

Beginn der Abrissmaßnahme ist im IV. Quartal 2022 

vorgesehen. Die Fertigstellung des Neubaus 12Gn06 ist 

für Schuljahresbeginn 2025/2026 geplant. 
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12. Welche Abstimmungen finden zwischen welchen beteiligten Senatsverwaltungen in Bezug auf die 

Berliner Schulbauoffensive statt? Unter Angabe von Zeitpunkten und besprochenen Themen. 

 

Zu 12:  Die Akteure der Berliner Schulbauoffensive stimmen sich zu Baumaßnahmen oder 

Prozessabläufen ab und fassen diese dann in Beschlüsse. Darunter fallen Beschlüsse der 

Taskforce Schulbau, Vorlagen für den Berliner Senat oder Rundschreiben. Eine Übersicht 

über die wichtigsten Dokumente ist zu finden unter: 

https://www.berlin.de/schulbau/service/downloadcenter/beschluesse/#TaskforceSchulb

au 

 

15. Welches Personalentwicklungskonzept wir für die Umsetzung der BSO auf Landes- und Bezirksebene 

zugrunde gelegt? Bitte Darlegung von Einstellungen, Ausschreibungen, Vakanzen und der jeweiligen Dauer. 

 

Zu 15: 2017 und 2018 wurde für die Bezirke für Hochbau und Tiefbau 347 Stellen 

geschaffen, darunter 96 speziell für Schulbau und Schulsanierung. In 2019 wurden 140 

weitere Stellen in den Bezirken zur freien Verfügung geschaffen, die auch für die Berliner 

Schulbauoffensive genutzt werden können.  

 

16. Wie viele denkmalgeschützte Schulgebäude gibt es bezirksscharf und wie viele dieser Gebäude weisen 

welchen Sanierungsbedarf auf und welche Konsequenzen hat das für den Erhalt dieser Schulstandorte? 

Bitte begründete Auflistung. 

 

 

Zu 16:  

Bezirk Mitte 

Im Bezirk gibt es 78 denkmalgeschützte Schulgebäude. 

Allgemein lässt sich feststellen: 

Maßnahmen an denkmalgeschützten Gebäuden bedürfen nach § 11 Abs. 1 

Denkmalschutzgesetz Berlin – DSchG Bln einer (zumindest denkmalrechtlichen) 

Genehmigung, wenn das Erscheinungsbild verändert wird oder wenn das Denkmal 

instandgesetzt oder wiederhergestellt wird. Dieses gilt auch für die baufeste 

Ausstattung und Kunst. Die konkret vorgesehenen Maßnahmen bedürfen einer 

detaillierten Abstimmung und werden innerhalb des Genehmigungsverfahrens mit 

dem Denkmalschutz abgestimmt. 

Die Maßnahmen an denkmalgeschützten Schulen sind ein ständiger Prozess. Es gibt 

keine Schule, die in einem Zug komplett instandgesetzt wird. 

Auch der Denkmalschutz ist immer am Erhalt einer Schule interessiert. Gemeinsam mit 

den anderen Beteiligten werden gemeinsam Lösungen gesucht und gefunden. 
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Bezirk Standorte Sanierungsbedarf 

Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg 

1. Hermann-Hesse-Gymnasium 

(02Y08) 

Sph in Sanierung, Schule fertig, 

Dienstgebäude stark 

sanierungsbedürftig 

2. Lemgo-Grundschule (02G26) Schule in Sanierung 

3. Emanuel-Lasker-Schule 

(02K06) 

Schule und Dienstgebäude 

weitestgehend saniert 

4. Georg-Werth-Schule (02K07) Schule teilw. saniert, 

Dienstgebäude stark 

sanierungsbedürftig 

 

Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg 

5.  Lina-Morgenstern-Schule 

(02K07) 

Komplett sanierungsbedürftig 

6. Albrecht-von-Graefe-Schule 

(02K09) 

alle Gebäude in Sanierung 

7. Hausburg-Grundschule 

(02G02) 

Schule und Dienstgebäude: 

Sanierung in Planung 

8. Heinrich-Zille-Grundschule 

(02G29) 

komplett sanierungsbedürftig 

9. Pettenkofer-Grundschule 

(02G04) 

komplett saniert 

10. Heinrich-Hertz-Gymnasium 

(02Y02Y03) 

sanierungsbedürftig 

11. Refik-Veseli-Schule (02K08) komplett sanierungsbedürftig 

12. Leibniz-Gymnasium (02Y06) komplett sanierungsbedürftig 

13. Nürtingen-Grundschule 

(02G18) 

Schulgebäude 1 in Sanierung, 

Schulgebäude 2 und 3 stark 

sanierungsbedürftig 

14. Bürgermeister-Herz-

Grundschule (02G20) 

komplett sanierungsbedürftig 

15. Thalia-Grundschule (02G11) weitestgehend saniert 

16. Gustav-Meyer-Schule 

(02S02) 
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17. Ferdinand-Freiligrath-Schule 

(02K10) 

 

 

18. Fichtelgebirge-Grundschule 

(02G23) 

komplett sanierungsbedürftig 

19. Clara-Grunewald-

Grundschule (02G32) 

komplett sanierungsbedürftig 

20. Ellen-Key-Schule (02K01) komplett sanierungsbedürftig 

Bezirk Pankow 

In Pankow gibt es 50 denkmalgeschützte Schulgebäude. Einige Schulen sind mit 

mehreren Bauwerken an z. T. unterschiedlichen Standorten betroffen. Die Kosten sind 

im Sanierungsfahrplan schon berechnet und veröffentlicht und können in der Kürze der 

Zeit nicht auf die aktuellen Preise hochgerechnet werden. 

1. Heinrich- Roller- Grundschule 

(03G02) 

Hauptgebäude, Vorderhaus 

2. Grundschule an der Marie 

(03G04) 

Hauptgebäude 

3. Thomas-Mann-Grundschule 

(03G09) 

Schule 

4. Schule am Falkplatz (03G11) Schule 

5. Bornholmer Grundschule 

(03G14) 

Hauptgebäude 

6. Grundschule am Weißen See 

(03G17) 

Schule 

7. Arnold-Zweig-Grundschule 

(03G26) 

Schule 

8. Elisabeth-Shaw-Grundschule 

(03G27) 

Hauptgebäude 

9. Grundschule Am Sandhaus 

(03G29) 

Schule 

10. Jeanne-Barez-Schule 

(03G33) 

Filiale I, Vorderhaus, MH 

11. Platanen-Grundschule 

(03G35) 

Hauptgebäude 

12. Trelleborg-Schule (03G41) Schulgebäude 1-2 
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13. Kurt-Schwitters-Schule 

(03K01) 

Schule, Haus 1-3 

14. Heinz-Brandt-Schule (03K05) Haus 1, Arbeitslehrezentrum 

15. Reinhold-Burger-Schule 

(03K06) 

Hauptgebäude, 

Arbeitslehrezentrum 

16. Tesla-Schule (03K07) Hauptgebäude, Vorderhaus 

17. Wilhelm-von-Humboldt-

Gemeinschaftsschule (03K11) 

Schulgebäude 1+2 

18. Käthe-Kollwitz-Gymnasium 

(03Y03) 

Hauptgebäude, Vorderhaus 

19. Heinrich-Schliemann-

Gymnasium (03Y04) 

Hauptgebäude, Vorderhaus 

20. Carl-von-Ossietzky-

Gymnasium (03Y08) 

Schule 

21. Rosa-Luxemburg-Gymnasium 

(03Y10) 

Hauptgebäude, Filiale II 

22. Felix-Mendelssohn-Bartholdy-

Gymnasium (03Y13) 

Schulgebäude 

23. Primo-Levi-Gymnasium 

(03Y14) 

Schule, Filiale 

24. Max-Delbrück-Gymnasium 

(03Y15) 

Schule, Hauptgebäude 

 

Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf 

Im Bezirk befinden sich 32 denkmalgeschützte Schulgebäude. Der Sanierungsbedarf 

bewegt sich zwischen 1,5 Mio. und 8 Mio. EURO.  

Die Konsequenz aus diesem Sanierungsbedarf ist, dass sowohl Schüler als auch 

Personal mit Einschränkungen während der Sanierungsarbeiten umgehen müssen. Der 

Erhalt der Schulgebäude wird durch die Sanierungen gewährleistet. 

Bezirk Spandau 

1. Christoph-Földerich-

Grundschule- (05G05) 

14,3 Mio. € (erwartete 

Fertigstellung nach I-Planung: 

2030)  

2. Freiherr-vom-Stein-

Gymnasium (05Y01) 

39,5 Mio. € (erwartete 

Fertigstellung nach I-Planung: 

2031) 
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3. Lily-Braun-Gymnasium 

(05Y05) 

13,6 Mio. € (erwartete 

Fertigstellung nach I-Planung: 

2029) 

4. Linden-Grundschule (05G14) 8,3 Mio. € (erwartete 

Fertigstellung nach I-Planung: 

2030) 

5. Schule am Grüngürtel 

(05S01)/ Birken-Grundschule 

(05G30) 

Kalkulierte Gesamtkosten in 

Höhe von 14,4 Mio. € (durch 

SenSBW) 

Bezirk Steglitz-Zehlendorf 

Im Bezirk stehen rund 33 Schulgebäude bzw. Schulstandorte unter Denkmalschutz 

(teilweise Ensemble-Denkmalschutz), etwa das Schadow-Gymnasium in Zehlendorf, 

dessen Sanierung derzeit in etwa rund 76 Mio. Euro veranschlagen wird. Eine seriöse 

Einschätzung der kompletten Sanierungskosten aller Gebäude bzw. Standorte ist 

aktuell nicht möglich und muss einzelfallspezifisch erfolgen. 

Bezirk Tempelhof-Schöneberg 

Die denkmalgeschützten Schulbauten des Bezirks haben mehrheitlich einen hohen 

Sanierungsbedarf, der größtenteils im Zuge der BSO beseitigt werden soll. 

Erweiterungsoptionen, die dringend benötigte Schulplätze schaffen, sind vereinzelt 

vorgesehen. Mit den Sanierungen werden unter anderem Standardanpassungen, 

energetische Ertüchtigungen und hygienische Verbesserungen der Raumluft 

angestrebt. Grundsätzlich werden Gebäudebauteile ertüchtigt oder erneuert, soweit 

es der Denkmalschutz gestattet.  

Veränderungen der Grundrissstruktur in den denkmalgeschützten Altbauten, um neue 

pädagogische Ansätze (Compartment) zu generieren, sind schwierig und gelingen nur 

im Einzelfall. Um die Auswirkungen auf den Schulbetrieb gering zu halten wird 

versucht, die Sanierungen bei laufendem Betrieb zu vermeiden. Dazu müssen 

Ausweichstandorte geschaffen werden, wenn auch nur für einzelne Bauabschnitte. Der 

Bezirk versucht dies über den selbst entwickelten Holzbau des „Fliegenden 

Klassenzimmers“ zu erreichen. Grundsätzlich werden Schulstandorte mit 

denkmalgeschützten Gebäuden erhalten. 

1. Sternberg-Grundschule 

(07G06) 

17,5 Mio. € Kosten für Umbau, 

Sanierung, Neubau 

2. Teltow-Grundschule (07G10) 8,36 Mio. € Umbau, Sanierung 
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3. Neumark-Grundschule 

(07G13) 

 

15,3 Mio. € Umbau, Sanierung, 

Standardanpassung 

4. Ruppin-Grundschule (07G16) 49,5 Mio. € Umbau, Sanierung, 

Standardanpassung 

5. Stechlinsee-Grundschule 

(07G17) 

 

4,7  Mio. € Standardanpassung, 

Erweiterung 

6. Grundschule am 

Barbarossaplatz (07G18) 

9,4 Mio. € Umbau, Sanierung, 

Standardanpassung 

7. Maria-Montessori-

Grundschule (07G20) 

7,0 Mio. € Grundsanierung 

8. Tempelherren-Grundschule 

(07G24) 

16,4 Mio. € Grundsanierung 

9. Rudolf-Hildebrand-

Grundschule (07G27) 

12,74 Mio. € Grundsanierung 

10. Carl-Sonnenschein-

Grundschule (07G31) 

13,6 Mio. € Umbau, Sanierung, 

Erweiterung 

11. Sophie-Scholl-Schule 

(07K01) 

 

33,0 Mio. € Umbau, Sanierung, 

Erweiterung 

12. Gustav-Langenscheidt-

Schule (07K09) 

18,0 Mio. € Umbau, 

Standardanpassung 

13. Friedrich-Bergius-Schule 

(07K10) 

 

14,4 Mio. € Grundsanierung 

14. Hugo-Gaudig-Schule 

(07K11) 

16,38 Mio. € Grundsanierung 

15. Friedenauer 

Gemeinschaftsschule (07K12) 

29,9 Mio. € Umbau, Sanierung, 

Erweiterung 

16. Robert-Blum-Gymnasium 

(07Y01) 

12,2 Mio. € Umbau, Sanierung 

17. Rückert-Gymnasium (07Y02) 25,23 Mio. € Umbau, Sanierung, 

Neubau 
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18. Rheingau-Gymnasium 

(07Y03) 

15,7 Mio. € Umbau, Sanierung 

19. Paul-Natorp-Gymnasium 

(07Y04) 

saniert 

20. Askanisches Gymnasium 

(07Y06) 

 

20,5 Mio. € Umbau, 

Standardanpassung 

21. Luise-Henriette-Gymnasium 

(07Y05) 

20,5 Mio. € Umbau, Sanierung, 

Neubau 

22. Eckener-Gymnasium (07Y07) 18,3 Mio. € Umbau, Sanierung, 

Erweiterung 

23. Grundschule Ella-Barowsky-

Str. (07G40) 

37,2 Mio. € Umbau, Sanierung, 

Erweiterung 

Bezirk Neukölln 

Die Maßnahmen sind – wie in jedem nicht denkmalgeschützten Gebäude auch – für 

den Gebäudeerhalt notwendig. Abweichend vom Verfahren bei nicht unter Schutz 

gestellten Gebäuden sind zusätzlich mit der Denkmalschutzbehörde Abstimmungen 

erforderlich und ggf. Genehmigungsverfahren einzuleiten. Die Auflagen bzw. 

Forderungen werden erst im vertiefenden Planungsprozess konkretisiert und können 

sich auf die Gestaltung, die Konstruktion und die Funktionalität des Gebäudes oder 

deren Bauteile auswirken. 

1. Rixdorfer Schule (08G01) 12,44 Mio. € 

2. Eduard-Mörike-Schule 

(08G18) 

7,01 Mio. € 

3. Walter-Gropius-Schule 

(08K01) 

30,69 Mio. € 

4. Fritz-Karsen-Schule (08K06) 20,4 Mio. € 

5. Ernst-Abbe Schule (08Y04) 11,0 € 

6.  Albrecht-Dürer-Schule 

(08Y01) 

7,81 Mio. € 

7. Albert-Schweitzer-Schule 

(08Y02) 

12,25 Mio. € 
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Bezirk Treptow-Köpenick 

Alle Schulgebäude sind vollumfänglich in Betrieb. Die Sanierungsbedarfe haben 

keine Auswirkungen auf den Erhalt dieser Schulstandorte. 

1. Schule an der Alten 

Feuerwache (09G07) 

Nein. 

2. Schule am Berg (09G10) Nein. 

3. Schule an der Wuhlheide 

(09G22) 

Ja. Das Hinterhaus am Standort 

Plönzeile 7 wird derzeit im 

Rahmen des kommunalen 

Investitionsprogramms saniert 

und barrierefrei ertüchtigt. Als 

Ausweichfläche wurde ein 

temporärer Schulbau errichtet.  

4. Hauptmann-von-Köpenick-

Schule (09G23) 

Nein. 

5. Müggelsee-Schule (09G24),  

Standort Aßmannstr. 63  

12587 Berlin 

Nein. 

 

 

6. Anna-Seghers-Schule 

(09K02) 

Ja. Der Ausbau und die 

Erweiterung des Schulstandortes 

sind im Rahmen der bezirklichen 

Investitionsplanung vorgesehen. 

Baubeginn für den 1. 

Bauabschnitt erfolgt 2024. 

7. Isaac-Newton-Schule 

(09K04) 

Nein. Es sind ein Schulergän-

zungsbau sowie ein Neubau der 

Sporthalle und weitere 

Maßnahmen der baulichen 

Unterhaltung im Rahmen der 

Investitionsplanung vorgesehen. 

8. Wilhelm-Bölsche-Schule 

(09K05) 

Nein. Es sind ein Schulergän-

zungsbau und weitere Maßnah-

men der baulichen Unterhaltung 

im Rahmen der 

Investitionsplanung vorgesehen. 
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noch Bezirk Treptow-Köpenick 

9. Alexander-von-Humboldt-

Gymnasium (09Y05) 

Ja. Die Teilrekonstruktion der 

denkmalgeschützten Fassade 

befindet sich derzeit in der 

Planungsphase.  

Baubeginn erfolgt 

voraussichtlich im III. Quartal 

2023. 

10.   Gerhart-Hauptmann-

Gymnasium (09Y06) 

Ja. Die energetische Sanierung 

der Fassade sowie die 

Schaffung der Barrierefreiheit 

sind im Rahmen der bezirklichen 

Investitionsplanung mit 

Baubeginn im III. Quartal 2023 

vorgesehen. 

11. Treptow-Kolleg (09A05) Ja. Die Sanierung der 

Brandschutzanlage und der 

Elektroanlage des 

denkmalgeschützten 

Gebäudekomplexes wird 

voraussichtlich im August 2022 

abgeschlossen. Die 

denkmalgerechte 

Gesamtsanierung erfolgt derzeit 

und wird voraussichtlich 2024 

abgeschlossen. 

Bezirk Marzahn-Hellersdorf 

1. Friedrich-Schiller-

Grundschule (10G26) 

 

2. Mahlsdorfer Grundschule 

(10G30) 

 

3. Ulmen-Grundschule (10G33)  
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Bezirk Lichtenberg 

1. Robinson-Schule (11G08) 

 

Grundlegender 

Sanierungsbedarf mit enger 

Abstimmung UdB zwingend 

erforderlich. 

2. Schule an der Victoriastadt 

(11G16)  

 

Grundlegender 

Sanierungsbedarf mit enger 

Abstimmung UdB zwingend 

erforderlich. 

3. Obersee-Schule (11G19) Saniert 

4. Hans-und-Hilde-Coppi-

Gymnasium (11Y05) 

Grundlegender Sanierungs-

bedarf mit enger Abstimmung 

UdB zwingend erforderlich. 

5. Manfred-von-Ardenne-

Gymnasium (11Y10) 

Grundlegender 

Sanierungsbedarf mit enger 

Abstimmung UdB zwingend 

erforderlich. 

6. Schule am Rathaus (11K06) Saniert 

7. Mildred-Harnack-Schule 

(11K02) 

Grundlegender 

Sanierungsbedarf mit enger 

Abstimmung UdB zwingend 

erforderlich. 

  



22 

 

Bezirk Reinickendorf 

Denkmalgeschütze Gebäude gibt es an 21 Schulstandorten.  

An allen Schulstandorten besteht unterschiedlicher Sanierungsbedarf. Die 

Sanierungsnotwendigkeiten umfassen Arbeiten an der Gebäudehülle, einzelnen 

Gebäudeteilen und/oder Standardanpassungen in fachspezifischen Bereichen.   

Eine detaillierte Einzelaufstellung ist aufgrund der kurzen Beantwortungszeit leider 

nicht leistbar. Als Konsequenz müssen alle Bauplanungen bei einer Sanierung mit der 

unteren Denkmalschutzbehörde und dem Landesdenkmalamt abgestimmt werden.  

Dies führt zu einem erhöhten Planungsaufwand und Verzögerungen in den 

bauvorbereitenden Arbeiten. Ebenso können Mehrkosten infolge denkmalrechtlicher 

Auflagen entstehen. 

 

 

Berlin, den 9. August 2022 

 

 

In Vertretung 

Alexander Slotty 

Senatsverwaltung für Bildung,  

Jugend und Familie 
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25. März 2022 
 

Aufstellungsrundschreiben für das Investitionsprogramm 2022 bis 2026 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

das vorliegende Schreiben regelt das Aufstellungsverfahren des Investitionsprogramms 2022 
bis 2026. Hinsichtlich der Einhaltung eines maßvollen und in der Kontinuität des Doppelhaus-
halts 2022/2023 stehenden Investitionsrahmens besteht für die Jahre des nächsten Doppel-
haushalts 2024 und 2025 weiterhin eine dringende Priorisierungsnotwendigkeit. Das überge-
ordnete Ziel des kommenden Investitionsprogramms wird es ferner sein, der laufenden Legis-
laturperiode einen verlässlichen Planungsrahmen für realisierbare Investitionsmaßnahmen auf 
der Grundlage der Richtlinien der Regierungspolitik zu geben. 
 
Insoweit ist jede Verwaltung nachdrücklich dazu aufgefordert, auch die bereits in der letzten 
Finanzplanung enthaltenen Maßnahmen im Investitionsprogramm kritisch auf zwingende Not-
wendigkeit zu überprüfen. Soweit dies nicht bei der jeweiligen Maßnahme vorliegt, ist zu ent-
scheiden ob diese entfallen bzw. ob diese in spätere Haushaltsjahre verschoben werden kann. 
Auch bei zwingend erforderlichen oder bereits begonnenen Maßnahmen ist zu prüfen, ob die 
bestehenden Jahresraten in der Höhe angemessen sind oder abgesenkt werden können. 
 
A. Verwaltungsübergreifende Hinweise 

1. Allgemeines 
Gemäß § 31 Abs. 3 Landeshaushaltsordnung (LHO) unterrichtet die Senatsverwaltung für 
Finanzen mit der Vorlage der Finanzplanung das Abgeordnetenhaus über den Stand und 
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die voraussichtliche Entwicklung der Finanzwirtschaft. Die Finanzplanung wird jährlich1 auf-
gestellt. Zur Finanzplanung gehört gemäß Nr. 1.4 Ausführungsvorschriften (AV) zu § 31 LHO 
das Investitionsprogramm. Darin werden die Investitionsausgaben in detaillierter Darstel-
lung nach Ausgabearten und Einzelplänen zusammengefasst. 

Das Investitionsprogramm 2022 bis 2026 wird im ersten Jahr des Doppelhaushaltes 
2022/2023 aufgestellt. Gemäß Nr. 4.1.2 AV zu § 31 LHO werden daher im neuen Investi-
tionsprogramm regelmäßig nur Baumaßnahmen 2  des aktuellen Investitionsprogramms 
2021 bis 2025 technisch fortgeschrieben. Unter Berücksichtigung des übergeordneten 
Ziels eines verlässlichen Planungsrahmens für realisierbare Investitionsmaßnahmen sind 
jedoch alle Titel des Investitionsprogramms fortzuschreiben. Davon ausgenommen sind 
die Titel in den Bezirksverwaltungen, die über die pauschale Zuweisung für Investitionen, 
über die Zuweisung für Ausgaben - ohne Investitionen - (Titel 36830) und über sonstige 
Einnahmen finanziert werden. 

Es sind in der Fortschreibung unter anderem folgende Punkte zu berücksichtigen: 

 die Umsetzung von Parlamentsbeschlüssen, die im Rahmen der Beratungen 
des Doppelhaushalts 2022/2023 gefasst werden, 
 

 die Umsetzung von zwischenzeitlich erfolgten Senatsbeschlüssen o. ä., 
 

 die Berücksichtigung der Ausgaben der Haushaltswirtschaft der Vorjahre (Ak-
tualisierung des Feldes „finanziert bis“ auf einschließlich Stand 2021 bei Bau-
maßnahmen, 
 

 die Berücksichtigung neuer Sach- und Planungsstände, darunter neue Ge-
samtkosten auf Grund von Planungsunterlagen, Ergänzungsunterlagen oder 
Schätzungen (Nr. 4.3.2 AV zu § 31 LHO), 
 

 die Berücksichtigung der dem Sach- und Planungsstand anpassten Ausgabebedarfe 
im Planungszeitraum 2024 bis 2025, die Fortschreibung des Ausgabebedarfs für 
das Jahr 2026 (Nr. 4.3.3 AV zu § 31 LHO) sowie für den erweiterten Erhebungszeit-
raum 2027 bis 2031. 

Die Anmeldung neuer Maßnahmen wird - abgesehen von besonders begründeten Ausnah-
mefällen - nicht berücksichtigt. 
 

                                                
1 Nr. 1.5 AV zu § 31 LHO. 
2 Maßnahmen der Hauptgruppe 7, Maßnahmen des SILB bzw. SODA und Bauaufgaben, die an mittelbare Bau-
dienststellen des Landes Berlin übertragen worden sind und deren Finanzierung (Titel 894xx, regelmäßig im Be-
reich Wissenschaft und Forschung) über den Kernhaushalt erfolgt. 
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Im Hinblick auf die Einhaltung der investiven Eckwerte sind grundsätzlich alle Maßnahmen 
darauf zu prüfen ob, 
 

 Maßnahmen für die Dauer des Berichtszeitraums (Geltungszeitraum) entfallen kön-
nen, 
 

 Maßnahmen erst zu einem späteren Zeitpunkt begonnen werden können. 
 

Wenn bei einzelnen Maßnahmen höhere Ausgaben erforderlich sind, müssen zum Ausgleich 
andere Maßnahmen zurückgestellt werden. Eine zeitliche Streckung von bereits veran-
schlagten Maßnahmen ist aus Gründen der Wirtschaftlichkeit der Bauabläufe als Ausgleich 
nicht akzeptabel. Änderungen auf Grund neuer Prioritätsentscheidungen müssen ebenfalls 
in den vorgegebenen Investitionsrahmen eingepasst werden. 
 
Die Erhebung der technischen Fortschreibung des Investitionsprogramms erfolgt in einem 
Ihnen zur Verfügung gestellten elektronischen Vordruck, in dem Ihnen bereits bekannten 
Format. Die zurückgemeldeten Eintragungen gelten als verbindliche Anmeldung, insbeson-
dere die Angaben zu Planungsständen und Jahresabflussraten (Finanzplanungsansätze). 
 
Auf Grund des noch nicht abgeschlossenen Haushaltsgesetzgebungsverfahrens für die 
Haushaltsjahre 2022/2023 werden die Haushaltsplanentwürfe der Hauptverwaltung und 
der Bezirksverwaltungen Ausgangspunkt der Erstellung des neuen Investitionsprogramms 
sein. Nach Verabschiedung des Haushaltsgesetzes wird der Investitionsprogrammentwurf 
entsprechend der Beschlusslage aktualisiert. 
 
Zur Erfassung des langfristigen Ausgabebedarfs, werden weiterhin die erwarteten Abfluss-
raten für einen 10-Jahreszeitraum (2022 bis 2031) erhoben. Der erweiterte Erfassungszeit-
raum ermöglicht die Verschiebung von Maßnahmen außerhalb des Geltungszeitraums des 
Investitionsprogramms, ohne dass diese in zukünftigen Aufstellungsverfahren erneut ange-
meldet werden müssen, sondern lediglich fortzuschreiben sind. 

Die Anmeldung für das Investitionsprogramm 2022 bis 2026 wird von den Revisionsrefera-
ten der Senatsverwaltung für Finanzen auf zwingende Notwendigkeit und auf angemessene 
Veranschlagung geprüft. 

Hinweis: Baumaßnahmen mit einer ersten Veranschlagung in dem Zeitraum 2027 bis 2031 
sind außerhalb des Geltungszeitraums des Investitionsprogramms 2022 bis 2026 und wer-
den nur nachrichtlich ausgewiesen. Im Sinn der Nr. 2.2.1 AV zu § 24 LHO dürfen für diese 
Maßnahmen keine Planungsunterlagen aufgestellt werden. Maßnahmen der pauschalen 
Zuweisung für Investitionen sind von der Regelung gem. Nr. 2.2.3 AV zu § 31 LHO ausge-
nommen. 
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2. Einreichungstermine für das Investitionsprogramm 2022 bis 2026 

Den Einreichungstermin für die Anmeldung setze ich fest auf 
 

 Freitag, den 29. April 2022. 
 

Zu diesem Termin erhalten die fachlich zuständigen Senatsverwaltungen eine fachbezo-
gene bezirkliche Dringlichkeitsliste3. Die fachlich zuständigen Senatsverwaltungen erstellen 
je eine fachbezogene, überbezirkliche Dringlichkeitsliste4. Darin sind die bezirklichen Bau-
maßnahmen der gezielten Zuweisung für Investitionen unter Berücksichtigung der bezirkli-
chen Dringlichkeitslisten zu erfassen und zu bewerten, die im dritten bis fünften Planungsjahr 
begonnen5 werden. Die überbezirklichen Dringlichkeitslisten sind bis 
 

 Freitag, den 27. Mai 2022 
 

bei der Senatsverwaltung für Finanzen – II LIP 3 – einzureichen. Sämtliche Unterlagen sind 
in elektronischer Form über das E-Mail-Postfach Investitionsplanung@senfin.berlin.de zu-
zusenden. Für den Bereich der Hauptverwaltung sind die Anmeldungen zusätzlich den Re-
visionsreferaten meines Hauses zu übersenden. 
 

Die Bezirksverwaltungen erhalten von der jeweils fachlich zuständigen Senatsverwaltung 
ebenfalls jeweils eine Ausfertigung der überbezirklichen Dringlichkeitsliste. 
 

3. Einzureichende Unterlagen 
 

Neben einem allgemeinen Anschreiben zur Anmeldung für das Investitionsprogramm 
2022 bis 2026 sind folgende Unterlagen einzureichen: 
 

 Für Anpassungen der Ausgabebedarfe und Gesamtkosten in den Einzelplanungsjah-
ren 2024 bis 2025 an den letzten Sach- und Planungsstand sowie Fortschreibung des 
Ausgabebedarfs für die Jahre 2026 bis 2031 
 

 Elektronischer Vordruck mit aktualisierten Angaben und Ergänzungen 
 
 

                                                
3 Nr. 4.10 AV zu § 31 LHO, grundsätzlich formfrei. 
4 Nr. 4.12 AV zu § 31 LHO. 
5 Abweichend von Nr. 6.1.4 AV zu § 24 LHO gilt hier eine Maßnahme als begonnen, wenn eine Ausschreibung 
von Bauverträgen erfolgt ist. Die Ausschreibung, Beauftragung und Fertigstellung von Planungen begründet noch 
keinen Baubeginn. 
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 Für Neuanmeldungen von Maßnahmen 
 

 Erläuterungsbericht (Formular III 121 F ABau)6 bei Landesbaumaßnahmen 
 

 Ausführliche Begründung für die Notwendigkeit einer Berücksichtigung in der techni-
schen Fortschreibung des Investitionsprogramms 

 

 Elektronischer Vordruck mit Ergänzung der neuen Maßnahmen 
 

B. Erläuternde Ausführung zum Aufstellungsverfahren 
 

Für die Erfassung der Grundlagen für das Investitionsprogramms 2022 bis 2026 wird Ihnen 
ein vorausgefüllter elektronischer Vordruck in Form einer Excel-Tabelle zur Verfügung ge-
stellt. Die hinterlegten Daten im elektronischen Vordruck entsprechen dem Investitionspro-
gramm 2021 bis 2025 sowie der Angaben für den Zeitraum 2026 bis 2030 aus dem letzten 
Aufstellungsverfahren. Ergänzend dazu sind die aktuellen Stände der Haushaltsplanent-
würfe für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 bereits hinterlegt.  
 

Alle Angaben sind zu überprüfen, insbesondere die Titelbezeichnung sowie Gesamtkosten 
und Planungsangaben bei Landesbaumaßnahmen. Die von Ihnen durchgeführten Änderun-
gen und Ergänzungen sind bitte farblich zu markieren. Hinsichtlich der Angaben zum Pla-
nungsstand (Schätzung, Bedarfsprogramm, Vorplanungs-, erweiterte Vorplanungs-, Bau-
planungs- und gegebenenfalls Ergänzungsunterlage) bei Landesbaumaßnahmen ist nur 
der letzte Planungsstand auf Aktualität zu prüfen und ggf. zu ergänzen. Andere Angaben 
als zum aktuellen Planungsstand sind grundsätzlich entbehrlich und müssen nicht nachge-
tragen werden. Alle Angaben werden in zukünftigen Erhebungen berücksichtigt. 
 

Alle in dem elektronischen Vordruck abgegebenen Angaben gelten als verbindlich. 
 

Die Senatsverwaltungen sind – was auch bereits aus den Leitlinien der Regierungspolitik 
folgt – weiterhin aufgefordert, eine Priorisierung aller bis einschließlich 2026 vorgesehenen 
und noch nicht begonnenen Investitionsvorhaben vorzunehmen und der Senatsverwaltung 
für Finanzen mit der Anmeldung zum Investitionsprogramm 2022 – 2026 vorzulegen. In 
diese Priorisierung sind auch die Baumaßnahmen der den jeweiligen Senatsverwaltungen 
zuzuordnenden Maßnahmengruppe im Kapitel 1250 einzubeziehen. Bei der Priorisierung 
ist methodisch wie folgt vorzugehen: 
 

                                                
6 Im Bereich Schule ist im Fall eines vorgesehenen Ersatzbaus der Beschluss der Taskforce Schulbau obligatorisch. 
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Alle Investitionsmaßnahmen, die noch nicht begonnen wurden, sind im Rahmen einer nu-
merisch fortlaufenden Liste (aufsteigend, beginnend bei 1.) zu priorisieren. Prinzipiell steht 
jede Maßnahme zur Disposition. Bei Baumaßnahmen gilt als Baubeginn abweichend von 
Nr. 6.1.4. AV zu § 24 LHO der Zeitpunkt der Ausschreibung. Die Ausschreibung, Beauftra-
gung und Fertigstellung von Planungen begründet noch keinen Baubeginn. Bei in Sammel-
titeln veranschlagten Investitionsmaßnahmen ist jeder Einzelmaßnahme eine separate fort-
laufende Prioritätsziffer im Rahmen der Gesamtpriorisierung der Investitionsmaßnahmen 
Ihres Einzelplans (inkl. der Baumaßnahmen des Kapitels 1250 Ihrer Maßnahmengruppe) 
vorzunehmen. Jede Prioritätsziffer darf für jeden Einzelplan nur einmal verwendet werden, 
d.h. es gibt nur jeweils eine Maßnahme mit der Priorität 1, 2 usw. Sollte dies nicht möglich 
sein, was bei bestimmten Titel der Hauptgruppe 8 der Fall sein könnte, so bitte ich für diese 
Titel mögliche Einsparbeträge zu benennen. Insgesamt muss die von Ihnen vorzulegende 
Priorisierungsliste geeignet sein, aufgrund der Priorisierung von Einzelmaßnahmen und der 
Nennung von abzusetzenden Beträgen bei bestimmten Titeln der Hauptgruppe 8, einen 
dem Investitionsvolumen Ihres Einzelplans entsprechenden Beitrag zur Reduzierung des 
Ausgabenanstiegs bei den Investitionsausgaben insgesamt zu leisten. 
 

Während die investiven Planausgaben 2022 gegenüber dem Ist 2021 (das den Planwert 
für 2021 bereits um über 70 Mio. € überschritten hatte) bereits um 23% (= 694 Mio. €) stei-
gen, würden nach dem Investitionsprogramm 2021 - 2025 in 2024 die Investitionsausga-
ben gegenüber 2023 um weitere 10% und 2025 gegenüber 2023 um 22% steigen. Dies 
verdeutlicht, dass bei den Investitionsausgaben weiterhin erheblicher Handlungsbedarf be-
steht. 
 

Im Bereich der Bezirksverwaltungen sind die Maßnahmen der gezielten Zuweisung für In-
vestitionen, die bisher noch nicht begonnen7 worden sind, vom jeweiligen örtlichen Fachbe-
reich über eine bezirkliche Dringlichkeitsliste nach laufender Nummer (aufsteigend, begin-
nend bei 1.) zu priorisieren und über die SE Finanzen an die jeweilige fachlich zuständige 
Senatsverwaltung zu übersenden. Die fachlich zuständigen Senatsverwaltungen priorisieren 
ihrerseits die eingereichten Maßnahmen nach laufender Nummer (aufsteigend, beginnend 
bei Nr. 1) in einer überbezirklichen Dringlichkeitsliste und geben eine kurze sachgerechte 
Einschätzung (Dringlichkeit und Begründung) zu der jeweiligen Baumaßnahme ab. 
 

                                                
7 Siehe Fußnote Seite 4. 
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Die überbezirkliche Dringlichkeitsliste dient als Entscheidungsgrundlage, um die Maßnah-
men der gezielten Zuweisung für Investitionen in den Ausgaberahmen der Planjahre 2024 
bis 2026 einzupassen. Insoweit kommt der im Rahmen der überbezirklichen Dringlichkeits-
liste abgegebenen Einschätzung eine besondere Bedeutung zu. 
 

Im Bereich der Hauptverwaltung sind neben den Angaben zu den Baumaßnahmen die An-
gaben zu GRW-Maßnahmen auf Richtigkeit zu überprüfen. 
 

Für das Aufstellungsverfahren sind die haushaltstechnischen Richtlinien (HtR) vom 24. No-
vember 2020, § 24 LHO nebst entsprechenden AV sowie die ergänzenden AV (III 130 ABau) 
zu beachten. 
 

1. Baumaßnahmen im Investitionsprogramm 
 

1.1. Baumaßnahmen des Investitionsprogramms 2021 bis 2025 
 

Baumaßnahmen, die noch nicht begonnen worden sind, sind auf ihre fortdauernde zwin-
gende Notwendigkeit zu prüfen. Sollte der Bedarf einer Maßnahme entfallen oder eine 
Realisierung zu einem Zeitpunkt nach 2026 möglich sein, bitte ich die Maßnahme in dem 
Ihnen zur Verfügung gestellten Vordruck in der entsprechenden Statusspalte als „Weg-
fall“ bzw. „Verschiebung“ zu kennzeichnen.  
 

Des Weiteren sind die bestehenden Maßnahmen des Investitionsprogramms 2021 bis 
2025 an den letzten Sach- und Planungsstand anzupassen.  
 

Dazu zählen folgende Punkte: 
 

 Die Berücksichtigung aktualisierter Gesamtkosten auf Grund des Fortschritts in der 
Planung (Abweichende Schätzung gegenüber der Angabe im Erläuterungsbericht 
III 121 F, Bedarfsprogramm, Vorplanungs-, erweiterte Vorplanungs-, Bauplanungs- 
und gegebenenfalls Ergänzungsunterlagen). Ich bitte das Ergebnis der aktuellen 
Planungsphase der Einzelmaßnahme in das entsprechende Feld des Vordrucks ein-
zutragen. Sollten Änderungen bei den Gesamtkosten vorliegen, bitte ich diese ein-
zupflegen und farblich zu markieren. 

 

 Entsprechend dem Baufortschritt ist der zu erwartende Ausgabebedarf für das dritte 
bis fünfte Planungsjahr (2024 bis 2026) des Investitionsprogramms zu überprüfen, 
anzupassen bzw. fortzuschreiben. Ich bitte, die sich für 2022 bis 2025 ergebenden 
Änderungen farblich zu markieren. 
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 Sollte ein Änderungsbedarf der Dringlichkeitsfolge bei Baumaßnahmen bestehen, 
so muss der Ausgleich durch die Zurückstellung einer noch nicht begonnenen Maß-
nahme erfolgen. Die Änderung der Dringlichkeitsfolge ist, wie bereits dargestellt, nur 
für die Jahre 2024 bis 2025 möglich. Sowohl die vorgezogene Maßnahme als auch 
der Ausgleich sind farblich zu markieren und im entsprechenden Feld zu kommen-
tieren. 

 

Es gilt zu beachten, dass die Aktualisierung einer Maßnahme auf den aktuellen Planungs-
stand und die damit verbundene Berücksichtigung im Investitionsprogramm nicht einer 
Einwilligung im Sinn der § 24 Abs. 5 Satz 2 LHO bzw. dem § 54 Abs. 1 LHO entspricht. 
Insofern sind bei Abweichungen von den Unterlagen die Regelungen des § 24 LHO bzw. 
des § 54 LHO zu beachten und entsprechende Anträge zu stellen. 
 

1.2. Neuanmeldung von Baumaßnahmen für das Investitionsprogramm 2022 bis 2026 
 

Bei dem Investitionsprogramm 2022 bis 2026 handelt es sich um eine technische Fort-
schreibung des Investitionsprogramms 2021 bis 2025. Neuanmeldungen von Baumaß-
nahmen werden daher grundsätzlich nicht berücksichtigt (Nr. 4.1.2 AV zu § 31 LHO). In 
besonders begründeten Ausnahmefällen kann von der Regelung abgewichen werden. 
Der Antrag auf Berücksichtigung der neu angemeldeten Baumaßnahme ist an das zu-
ständige Revisionsreferat meines Hauses zu stellen. Es ist insbesondere zu begründen, 
warum die Neuanmeldung zwingend in der technischen Fortschreibung des Investitions-
programms 2022 bis 2026 berücksichtigt werden muss.  
 

Es gilt der Grundsatz, dass die Neuanmeldung einer Baumaßnahme nur durch Verschie-
bung bzw. Streichung anderer Maßnahmen kompensiert werden kann, um eine Über-
schreitung des Investitionsrahmens zu vermeiden. Dies gilt auch für Erstanmeldungen für 
das neue Planjahr 2026, da die Ausfinanzierung der schon bis einschließlich 2025 be-
rücksichtigten Maßnahmen den verfügbaren Finanzrahmen bereits für die Folgejahre 
übersteigt.  
 

Für die Erst- bzw. Neuanmeldung ist ein Erläuterungsbericht (Formular III 121 F ABau) zu 
fertigen und einzureichen. Eine Erst- bzw. Neuanmeldung liegt vor, wenn eine Maßnahme 
bisher nicht im bezirklichen Investitionsprogramm oder im Investitionsprogramm der 
Hauptverwaltung (u. a. Kapitel 1021, 1024, 1250, 2710, 2712) berücksichtigt worden ist. 
Den Erläuterungsberichten sind die Ergebnisse der Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen  
i. S. d. Nr. 2.1 AV zu § 7 LHO beizufügen. Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass Anmel-
dungen, für die diese Unterlagen nicht vorliegen, nicht berücksichtigt werden können. Für 
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Maßnahmen, die bereits zu einem früheren Zeitpunkt für ein Investitionsprogramm ange-
meldet worden sind und nicht berücksichtigt wurden, ist ebenfalls ein aktualisierter Erläu-
terungsbericht einzureichen. Ein Verweis auf bereits eingereichte Unterlagen zu einem 
früheren Aufstellungsverfahren ist nicht hinreichend. Neuanmeldungen ohne Erläute-
rungsbericht werden im Investitionsprogramm 2022 bis 2026 nicht berücksichtigt. 
 

Für den Bereich Schulbau bitte ich um Beachtung der weiteren nachstehenden Regelun-
gen. 
 

1.3. Schulbaumaßnahmen im Investitionsprogramm 
 

Die in Abschnitt B. Tz. 1.1. und Tz. 1.2. dieses Schreibens dargestellten Grundsätze gel-
ten ebenfalls für Schulbaumaßnahmen. 
 

1.3.1. Allgemeine Anmerkungen zu Schulbaumaßnahmen 
 

Für eine strukturierte Darstellung und zur besseren elektronischen Auswertung von In-
vestitionsmaßnahmen im Bereich Schule ist eine einheitliche Struktur unerlässlich. Es ist 
daher folgende Struktur bei der Titelbezeichnung weiterhin zu beachten: 
 

Schulnummer (Komma), Name der Schule (Doppelpunkt): Maßnahme8; Postleitzahl 
(Komma), Straße Hausnummer 
 

In die Titelbezeichnung der Schulbaumaßnahmen sind geplante Zügigkeiten und bei 
Sporthallen die Anzahl der Felder nicht aufzunehmen. Sollten jedoch Sporthallen in der 
Maßnahme anteilig betroffen sein, bitte ich Sie, einen entsprechenden Hinweis aufzu-
nehmen (z. B. Sanierung Altbau und Sporthalle). Bei Baumaßnahmen von Interims-
standorten bitte ich um Hinterlegung der Adresse (Postleitzahl; Straße Hausnummer), 
soweit diese bereits bekannt ist. 
 

Es sind nur Berliner Schulnummern (BSN) zulässig, die vorab von der für Bildung zustän-
digen Senatsverwaltung vergeben worden sind und sich an folgende Formvorgabe hal-
ten: 
 

 Bezirksnummer 01-12, zweistellig, 
 Schulart (G, K, Y, S sowie Ergänzung um n für Neubau oder XD für  

                                                
8 Unter anderem Neubau, Ersatzneubau, Neubau Sporthalle, Sanierung, Reaktivierung, Erweiterung. 
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Drehscheiben)9, 
 Fortlaufende Nummer zweistellig.  

 

Für Interimsmaßnahmen mit Ausnahme von Drehscheiben sind keine gesonderten BSN-
Bezeichnungen vorgesehen. 
 

Auf Grund des erhöhten Informationsbedürfnisses im Zusammenhang mit den Schul-
baumaßnahmen richtet sich die Vergabe der Titelnummer nach der Art der umgesetz-
ten Maßnahme.  
 

Folgende Titelstruktur ist zu beachten: 
 

Bei Baumaßnahmen aus der gezielten Zuweisung für Investitionen 
 

 Gruppe 701 -  Maßnahmen der Kapazitätserweiterung10 
 Gruppe 702 - Maßnahmen der Kapazitätserhaltung 
 Gruppe 705 - Maßnahme wird im Rahmen eines städtebaulichen Vertrages 

durchgeführt 
 

Bei Baumaßnahmen aus der pauschalen Zuweisung 
 

 Gruppe 713 - Maßnahmen der Kapazitätserweiterung 
 Gruppe 714 - Maßnahmen der Kapazitätserhaltung 

 Titel       71x5x - Maßnahme wird im Rahmen eines städtebaulichen  
       Vertrages durchgeführt 

 
Hinweis: Wenn eine Schulbaumaßnahme sowohl kapazitätserweiternde als auch kapa-
zitätserhaltende Elemente umfasst, erfolgt die Veranschlagung in den Gruppen 701/ 
713 bzw. 702/ 714 nach dem Überwiegenheitsprinzip (Anteil an den Gesamtkosten). 
Sofern Mischmaßnahmen mit überwiegender Kapazitätserhaltung auch der Kapazitäts-
erweiterung dienen, ist dies in der Titelbezeichnung kenntlich zu machen, z.B.: 
 

„01GXX, ABC-Grundschule: Gesamtsanierung und Erweiterung; 12345, Schulstraße 
10“ 

 

                                                
9 G = Grundschule, K = Sekundarschule bzw. Gemeinschaftsschule, Y = Gymnasium, S = Sonderpädagogisches 
Förderzentrum. 
10 Kapazitätserhöhung: Erhöhung der pädagogischen Nutzfläche. 
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Bei Baumaßnahmen für Interimsstandorte 
 

Diese Baumaßnahmen werden unabhängig von den Gesamtkosten grundsätzlich aus 
der gezielten Zuweisung finanziert. 
 

 Titel 7061x Errichtung eines Interimsstandorts auf einem  
Schulgrundstück  

 Titel 7062x Errichtung von Interimsstandort(en) auf Ausweichfläche(n) 
 Titel 7063x Errichtung von Interimsstandort(en) als Drehscheibe 
 Titel 7064x Errichtung von Interimsstandort(en) als Sporthalle(n) 
 Titel 7065x Umsetzung und Ertüchtigung von Schulcontainern 
 

 jeweils gefolgt von Postleitzahl, Straße und Hausnummer 
 

Hinweis: Ausgaben für die Umsetzung und Ertüchtigung von Schulcontainern dürfen 
nicht als Ausgaben der baulichen Unterhaltung behandelt werden. 
 

Zur Erstellung einer sachgerechten überbezirklichen Dringlichkeitsliste durch die Se-
natsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie wird für den Schulbereich das Format 
einer bezirklichen Dringlichkeitsliste11 vorgegeben. Ferner ist anzugeben, ob die jewei-
lige Maßnahme mit städtebaulichen Verträgen in Verbindung steht. Maßnahmen mit 
Kofinanzierung haben prinzipiell die höchste Priorität. Überdies sollte der Baubeginn 
einer Maßnahme sich in der Priorität widerspiegeln. 
 

1.3.2. Schulbaumaßnahmen im Investitionsprogramm 2021 bis 2025 
 

Abgesehen von noch laufenden Neubaumaßnahmen der Bezirke werden Neubaumaß-
nahmen12  grundsätzlich nur noch durch die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, 
Bauen und Wohnen (Kapitel 1250 und 2712) sowie extern durch die HOWOGE umge-
setzt. In Ausnahmefälle können bestimmte Neubaumaßnahmen auch von der BIM 
GmbH realisiert werden (Kapitel 1021 und 1024). Schulneubaumaßnahmen im oben 
genannten Sinn sollten somit grundsätzlich nicht mehr im Bereich der bezirklichen In-
vestitionsprogramme vorkommen. Ausnahmen könnten sich u.U. im Zusammenhang mit 
dem Bau sog. "kompakter Schulen" ergeben. 
 

                                                
11 Siehe Pivot-Tabelle im elektronischen Vordruck. 
12 Schulneubau oder vollständige Ersetzung des Schulbaubestands einer Schule (vollständiger Schulersatzbau). 
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Bei Neubaumaßnahmen der HOWOGE ist die feste Ausstattung Teil der Investitions-
maßnahme und wird in Abstimmung mit dem Bezirk als Mieter bereitgestellt. Die losen 
Ausstattungen für Neubaumaßnahmen der HOWOGE müssen gemäß „2. Rundschrei-
ben zur BSO - Finanzierungsfragen: Ausstattung an bezirklichen allgemeinbildenden 
Schulen“ vom 20.02.2019 selbstständig von den Bezirken beschafft und damit zum In-
vestitionsprogramm angemeldet werden. 
 

Ab dem Investitionsprogramm 2021 bis 2025 sind die Maßnahmen der VIII. Tranche13 
der Berliner Schulbauoffensive (BSO VIII: Optierte Maßnahmen der Sanierung mit Um-
setzung durch die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen) dem Ka-
pitel 2712, Titel 70202 zugeordnet. Dies bedeutet, dass die Maßnahmen der BSO VIII 
aus der bezirklichen Investitionsplanung entnommen worden sind und stattdessen le-
diglich in Anlage 3 des Investitionsprogramms ausgewiesen werden. Sollten sich in den 
bezirklichen Investitionsprogrammen noch Maßnahmen der BSO VIII befinden, sind die 
betreffenden Maßnahmen in dem Ihnen zur Verfügung gestellten Vordruck farblich zu 
markieren und in der Anmerkungsspalte als Abgang/ Umsetzung in den Bereich der 
Hauptverwaltung zu kommentieren. Anderenfalls wird davon ausgegangen, dass die 
Maßnahme dauerhaft der BSO IX a-c und damit der alleinigen Verantwortung des Be-
zirks zugeordnet werden soll.  
 

1.3.3. Neuanmeldung von Schulbaumaßnahmen 
 

Im Fall, dass für die neu angemeldete Maßnahme ein Ersatzneubau statt einer Sanie-
rung vorgesehen ist, ist neben dem Erläuterungsbericht (Formular III 121 F ABau) zu-
sätzlich ein Beschluss der Taskforce Schulbau erforderlich. Hintergrund ist der Be-
schluss 02/2019 (Verfahren zur Entscheidung über Sanierung oder Ersatzneubau) der 
Taskforce Schulbau vom 01.03.2019. Gleiches gilt für den Ersatz von Sporthallen. 
 

1.3.4. Umgang mit außerschulischem Bedarf bei Schulbaumaßnahmen 
 

Im Rahmen von Schulbaumaßnahmen, ergeben sich mitunter Anforderungen, die au-
ßerhalb der schulfachlichen Notwendigkeit liegen (außerschulischer Bedarf) und Aus-
wirkung auf die Gesamtkosten haben. Außerschulische Anforderungen in diesem Sinn 
können unter anderem sein: 
 

 Sozialräumliche Öffnung/ Mehrfachnutzung des Objektes, 
                                                
13 Siehe Anlage 2 zum Taskforcebeschluss 09/2021 vom 30.08.2021. 
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z. B. die Schaffung von Räumen für die Nutzung als Bibliothek, als Jugendfreizeit-
einrichtung oder Seniorentreff. 

 Erweiterter Bedarf an die bauliche bzw. technische Anlage, 
z. B. zusätzliche Tribünen in Sporthalle für die Durchführung von Sportveranstal-
tungen, zusätzliche Hallenteile, größere Mehrfeldsporthallen für den Vereins- und 
Breitensport, größer dimensionierte ungedeckten Sportanlagen oder Flutlichtan-
lagen auf Freisportanlagen. 

 Sonstige außerschulische Bedarfe i. S. d. oben genannten Definition. 
 

Soweit eine Schulbaumaßnahme mit außerschulischem Bedarf über die gezielte Zuwei-
sung für Investition finanziert wird, gehen die Kosten des außerschulischen Bedarfs zu 
Lasten des Bezirks. Gleiches gilt für Schulbaumaßnahmen mit außerschulischem Bedarf, 
die durch die HOWOGE, die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Woh-
nen oder die BIM GmbH umgesetzt werden.  
 

Die Abrechnung des außerschulischen Bedarfs erfolgt im ersten Jahr, in dem die Schul-
baumaßnahme im Haushaltsplan veranschlagt wird bzw. bei Umsetzung durch die 
HOWOGE, die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen oder die 
BIM GmbH im Jahr des Baubeginns.  
 

Die Abrechnung erfolgt über folgende Verfahren: 
 

 a) Soweit zum Zeitpunkt der Berechnung der pauschalen Zuweisung für Investitionen  
für das erste Jahr der Veranschlagung im Haushaltsplan der außerschulische 
Bedarf bekannt ist, wird die pauschale Zuweisung für Investitionen um die Kosten  
des außerschulischen Bedarfs gemindert. 
 

b) Soweit keine Berücksichtigung in der pauschalen Zuweisung für Investitionen für das  
erste Jahr der Veranschlagung im Haushaltsplan berücksichtigt worden ist, werden  
die Kosten für den außerschulischen Bedarf als Abzugsbetrag in der Basiskorrektur  
berücksichtigt.  

 

Es besteht die Möglichkeit, die Abrechnung der Kosten des außerschulischen Bedarfs 
über vier bis sechs aufeinander folgende Jahre gleichmäßig zu verteilen, soweit die 
Kosten für den außerschulischen Bedarf einer Schulbaumaßnahme mehr als 500.000 
Euro betragen. Sollten sich während der Planung bzw. Umsetzung die Gesamtkosten 
einer Schulbaumaßnahme erhöhen, erhöhen sich die zu berücksichtigenden Kosten für 
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den außerschulischen Bedarf grundsätzlich anteilig, sofern keine andere Kostenauf-
schlüsselung vorliegend ist bzw. nachgewiesen wird. Unerwartete Verzögerungen bei 
der Umsetzung von Schulbaumaßnahmen, haben grundsätzlich keine Auswirkung auf 
den Beginn des Verrechnungszeitpunkts.  
 

Beispiel: Die Gesamtkosten einer Schulbaumaßnahme betragen 10 Mio. Euro, davon 
sind 1 Mio. Euro dem außerschulischen Bedarf zuzurechnen. Die Gesamtkosten erhö-
hen sich während der Planung um 10% auf 11 Mio. Euro. Damit erhöhen sich anteilig 
die außerschulischen Bedarfe um 10% auf 1,1 Mio. Euro. Der Bezirk wählt einen Ab-
rechnungszeitraum von vier Jahren, d. h. in der Zuweisung bzw. Basiskorrektur wird ein 
Abzugsbetrag in Höhe von 275.000 Euro über vier Jahre ab Beginn der ersten Veran-
schlagung im Haushalt berücksichtigt. 
 

Zur Ermittlung des aktuellen Sachstands bitte ich mit Anmeldung zum Investitionspro-
gramm 2022 bis 2031 den außerschulischen Bedarf in dem Ihnen zur Verfügung ge-
stellten elektronischen Vordruck in den dafür vorgesehenen Spalten darzustellen.  
 

2. Investive Beschaffungen und sonstige Titel der Hauptgruppe 8 
 

2.1.  Investive Beschaffungen und sonstige Titel der Hauptgruppe 8 des Investitionspro-
gramms 2021 bis 2025 

 

Es ist der zu erwartende Ausgabebedarf für investive Beschaffungen und sonstige inves-
tive Maßnahmen der Hauptgruppe 8 für das dritte bis fünfte Planungsjahr (2024 bis 
2026) des Investitionsprogramms zu überprüfen, anzupassen bzw. fortzuschreiben. Ich 
bitte, die sich für 2022 bis 2025 ergebenden Änderungen farblich zu markieren. 
 

2.2.  Neuanmeldung von investiven Beschaffungen und sonstigen Titeln der Hauptgruppe 8 
für das Investitionsprogramm 2022 bis 2026 

 

Bei dem Investitionsprogramm 2022 bis 2026 handelt es sich um eine technische Fort-
schreibung des bestehenden Investitionsprogramms 2021 bis 2025. Entsprechend ist die 
Neuanmeldung einer Maßnahme grundsätzlich nicht berücksichtigungsfähig. In beson-
ders begründeten Ausnahmefälle kann von der Regelung abgewichen werden. Der An-
trag auf Berücksichtigung der neuangemeldeten Maßnahme ist an das zuständige Revi-
sionsreferat meines Hauses zu stellen. Es ist insbesondere zu begründen, warum die Neu-
anmeldung zwingend in der technischen Fortschreibung des Investitionsprogramms 
2022 bis 2026 berücksichtigt werden muss und über welche Titel der Ausgleich erfolgt. 
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Es gilt zu beachten, dass die Aktualisierung einer Maßnahme auf den aktuellen Planungs-
stand und die damit verbundene Berücksichtigung im Investitionsprogramm nicht einer 
Einwilligung im Sinn der § 24 Abs. 5 Satz 2 LHO bzw. dem § 54 Abs. 1 LHO entspricht. 
Insofern sind bei Abweichungen von den Unterlagen die Regelungen des § 24 LHO bzw. 
des § 54 LHO zu beachten und entsprechende Anträge zu stellen. 

 

3. Allgemeine Hinweise mit investivem Bezug 
 

3.1. Einnahmen im Zusammenhang mit städtebaulichen Verträgen bei Schulbaumaßnahmen 
 

Für die systematische Erfassung von Einnahmen im Zusammenhang mit städtebaulichen 
Verträgen bei bezirkseigenen Schulbaumaßnahmen ist im jeweiligen Schulkapitel, in dem 
Maßnahmen mit einem städtebaulichem Vertrag etatisiert sind, der Einnahmetitel 34290 - 
Sonstige zweckgebundene Einnahmen für Investitionen - einzurichten. Zur Abgrenzung 
sind wie folgt Unterkonten für diesen Einnahmetitel vorzusehen: 
 

Unterkonto 110 für Schulbaumaßnahmen der pauschalen Zuweisung für Investitionen 
 

Unterkonto 111 für Schulbaumaßnahmen der gezielten Zuweisung für Investitionen 
 

Soweit Schulbaumaßnahmen nicht über den Bezirkshaushalt, sondern aus dem Kapitel 
2712 finanziert werden, sind die Einnahmen aus damit zusammenhängenden etwaigen 
städtebaulichen Verträgen im Kapitel 2712 zu vereinnahmen. Dies gilt in diesen Fällen 
auch dann, wenn der Bezirk für das Vertragsmanagement des jeweiligen städtebaulichen 
Vertrages zuständig ist. 

 

Soweit Schulbaumaßnahmen in diesem Kontext von der HOWOGE errichtet werden, sind 
diese Beträge wie folgt zu vereinnahmen: 

 

Unterkonto 112 für Schulbaumaßnahmen die durch die HOWOGE umgesetzt werden. 
 

3.2.  Veranschlagung von Maßnahmen der pauschalen Zuweisung für Investitionen 
 

Aus den Pauschalen Zuweisungen sind alle Maßnahmen mit Gesamtkosten unter 5,5 Mio. 
Euro - sofern sie nicht gezielt zugewiesen werden - zu finanzieren: 

 

a) Baumaßnahmen der Hauptgruppe 7 unter der Verwendung der Gruppen 
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713 für Maßnahmen des Hochbaus im Schulbereich, die zu einer Kapazitätserwei-
terung14 führen, 

 

714  für Maßnahmen des Hochbaus im Schulbereich, die zu einer wertsteigernden 
Substanzerhaltung führen, 

 

715 für (sonstige) Maßnahmen des Hochbaus, 
 

716 für Maßnahmen des Garten- und Landschaftsbaus, 
 

738 für Maßnahmen des Tiefbaus. 
 

Damit ein Controlling für sämtliche Baumaßnahmen im Schulbereich gewährleistet wer-
den kann, sind Außenanlagen und Schulhöfe abweichend vom Regelverfahren nicht in 
der Gruppe 716, sondern in der Gruppe 714 zu veranschlagen. 
 

Sofern Schulbaumaßnahmen im Zusammenhang mit städtebaulichen Verträgen durch-
geführt werden, ist nach der Titelgruppe 713 bzw. 714 einheitlich die Ziffer 5 in der 
vierten Stelle der Titelkennzahl vorzusehen. 

 

b) Zuschüsse an Private für Investitionen. 
 

c) Grundstücksgeschäfte als Bestandteil der Maßnahmen zu a) und b). 
 

d) Alle übrigen Maßnahmen der Hauptgruppe 8, mit Ausnahme der Titel 89331 und 
    89339 sowie in der Regel Ausgaben, die über die nichtinvestive Zuweisung  
    finanziert werden. 

 

Die Beträge der pauschalen Zuweisung für Investitionen können von Ihnen in eigener 
Zuständigkeit ausgabeseitig veranschlagt werden. Die Anmeldungen werden nur darauf 
geprüft, ob die jeweilige Maßnahme hinsichtlich übergeordneter Zielvorstellungen und 
Folgekosten vertretbar ist und ob Bauplanungsunterlagen (bzw. Erweiterte Vorplanungs-
unterlagen) vorliegen. In der Anmeldung ist anzugeben, ob die Maßnahme über den Zu-
weisungstitel oder die Rücklage finanziert werden soll.  
 

Bezugnehmend auf die Abgrenzungsproblematik von baulicher Unterhaltung und Inves-
titionen gem. Nr. 13.12 Abs. 2 und Abs. 3 HtR gebe ich die ergänzenden Hinweise, das 

                                                
14 Kapazitätserweiterung: Erhöhung der pädagogischen Nutzfläche. 
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Wertverbesserungen in Anlehnung an den § 255 Abs. 2 Satz 1 HGB zu betrachten sind. 
Mithin handelt es sich um Investitionsausgaben, die für die Erweiterung oder für die über 
den ursprünglichen Zustand hinausgehende wesentliche Verbesserung eines Gebäudes 
entstehen. Dies ist gegeben, wenn die Maßnahmen zur Instandsetzung und Modernisie-
rung eines Gebäudes in ihrer Gesamtheit über eine zeitgemäße substanzerhaltende Be-
standserneuerung hinausgehen, den Gebrauchswert des Gebäudes insgesamt deutlich 
erhöhen oder sich dadurch der mögliche Nutzungsumfang erweitert, d. h. in oder an ei-
nem Gebäude wird etwas Neues, bisher nicht Vorhandenes geschaffen oder das Ge-
bäude erfährt eine erhebliche Wesensänderung (Änderung der Zweckbestimmung). 
 

In diesem Zusammenhang weise ich darauf hin, dass die in Nr. 13.12 Abs. 3 HtR ge-
nannte Gruppe 714 mit der dort beschriebenen Bedeutung für die bezirkliche Haushalts- 
und Investitionsplanung nicht relevant ist. 
 

Die jeweilige Gesamtsumme der pauschalen Zuweisung für Investitionen ist vollständig 
nachzuweisen. Gegebenenfalls sind Differenzbeträge (beispielsweise Mittel, die nicht 
konkreten Maßnahmen zugeordnet werden können) bis zur Gesamtsumme der pauscha-
len Zuweisung für Investitionen dann im Kapitel 4500 beim Titel 71901 - Pauschale Zu-
weisung für Investitionen - zu veranschlagen. Des Weiteren ist bei Überschreitung der 
Gesamtsumme der pauschalen Zuweisung für Investitionen eine pauschale Minderaus-
gabe im Kapitel 4500 beim Titel 71903 - Pauschale Minderausgaben für Bauinvestitio-
nen - in Höhe des Überschreitungsbetrags zu veranschlagen.  
 

Ich weise darauf hin, dass im Rahmen der Berliner Schulbauoffensive die Möglichkeit 
besteht, Überschreitungen der bezirklichen Investitionspauschalen im Rahmen der Ba-
siskorrektur auszugleichen, sofern folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 
 

Die pauschale Zuweisung für Investitionen wird vollständig verausgabt. Konkret heißt 
dies, dass ab dem Haushaltsjahr 2022 eine solche Basiskorrektur nur noch gewährt wird, 
wenn der Ausschöpfungsgrad der pauschalen Investitionszuweisung mindestens 100% 
beträgt. Durch zulässige nicht investive Verwendungen der Investitionspauschale (z.B. 
Umwandlung in Höhe von bis zu 20% für bauliche Unterhaltung) wird die Erfüllung dieser 
Nebenbedingung nicht beeinträchtigt. 
 

Überschreiten die Ist-Ausgaben für Schulbaumaßnahmen der Berliner Schulbauoffensive 
(BSO), die aus der pauschalen Zuweisung für Investitionen geleistet werden, den Schwel-
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lenwert von 35% der Pauschalen Zuweisung für Investitionen, ist der Überschreitungsbe-
trag basiskorrigierbar. Der sich ergebene Basiskorrekturbetrag ist dabei der Höhe nach 
auf den Betrag begrenzt, der sich nach Abzug in Höhe der Pauschalen Zuweisung für 
Investitionen vom anrechenbaren Ist (Summe der anrechenbaren Beträge) aller pau-
schalen Maßnahmen ergibt. 
 

Basiskorrigierbar sind nur Maßnahmen der BSO. Maßnahmen der BSO sind Kapazitäts-
erweiterungen15und investive Sanierungsmaßnahmen. Keine Maßnahmen der BSO sind 
darüberhinausgehende investive Maßnahmen wie beispielsweise bauliche Veränderun-
gen oder Erweiterungen, mit denen keine zusätzlichen Kapazitäten geschaffen werden. 
Eine schulfachliche Notwendigkeit kann jedoch durch die Senatsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Familie bestätigt werden. 
 

Maßnahmen der BSO, in deren Rahmen anteilig auch Maßnahmen mit realisiert werden, 
die nicht unter die BSO fallen (z.B. Errichtung eines Verbindungsbaues im Rahmen einer 
Sanierung oder Schaffung zusätzlicher Räumlichkeiten auch für nicht schulische Nutzun-
gen), sind bei der Anmeldung zur Basiskorrektur hinsichtlich des nicht der BSO zugehöri-
gen Anteils kostenmäßig zu beziffern. Nicht-basiskorrigierbar sind Ausgaben für Schul-
baumaßnahmen, die nicht unter die BSO fallen. Solche Ausgaben können dem Sockel-
betrag i. H. v. 35 % weder hinzugerechnet werden noch füllen sie diesen auf. 
 

Für den Schulbau bestimmte pauschale Investitionsmittel, die der Rücklage zugeführt 
werden, gehen nicht in ein basiskorrekturfähiges Ist ein. Entnahmen aus der Rücklage, 
die zu Ist-Ausgaben beim Schulbau führen, gehen in das basiskorrekturfähige Ist ein, so-
fern sie für Zwecke der BSO verwendet werden. 
 

Hinweis zur Haushaltswirtschaft: Anpassungen an den Baufortschritt sind über Rücklagen 
zu regulieren. Nicht kassenwirksam gewordene Mittel dürfen der Rücklage zugeführt wer-
den. Dabei ist zu beachten, dass für jede einzelne Baumaßnahme zwingend ein Unter-
konto im Kapitel 9750, Titel 10001, einzurichten ist. Im Rahmen des Basiskorrekturerfah-
rens ist mein Referat II LIP über die den einzelnen Unterkonten entsprechenden Kapitel/ 
Titel des Kernhaushalts sowie über die Entnahmen bzw. Zuführungen zu informieren.  

 

3.3. Veranschlagung der Grunderwerbskosten 
 

                                                
15 Erhöhung der pädagogischen Nutzfläche; schulfachlich notwendige Sporthallenteile zählen zur pädagogi-
schen Nutzfläche. 
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Für neu beginnende Baumaßnahmen sind die Kosten für den Kauf von dafür benötigten 
Grundstücken des Verwaltungsvermögens als Teil der Gesamtkosten unter dem jeweili-
gen Titel der Hauptgruppe 7 bei dem betroffenen Kapitel zu veranschlagen. Sollte der 
Zeitpunkt des Grunderwerbs und der Beginn der Maßnahme zeitlich weit auseinander-
fallen, ist der Grunderwerb als eigenständige Maßnahme zu behandeln. Dies wäre ins-
besondere dann einschlägig, wenn das Grundstück nach dem Kauf zunächst für eine 
Zwischennutzung verwendet wird. 
 

Grunderwerbsausgaben für eine gezielt zu finanzierende Investitionsmaßnahme werden 
auch bei zeitlichem Auseinanderfallen mit dem Beginn der Maßnahme gezielt über die 
Hauptgruppe 8 finanziert, Grunderwerbsausgaben für eine aus der Investitionspauschale 
zu finanzierende Investitionsmaßnahme sind auch bei zeitlichem Auseinanderfallen mit 
dem Beginn der Maßnahme grundsätzlich aus der Investitionspauschale zu finanzieren. 
 

In die Bauplanungsunterlage sind die Grunderwerbskosten als Teil der Kostenberech-
nung16 aufzunehmen. Vor der erstmaligen Veranschlagung von Ausgaben für eine Bau-
maßnahme sind die für den Grunderwerb erforderlichen Ausgaben aus dem Titel für Bau-
vorbereitungsmittel zu leisten und später an diesen zu erstatten. Auf § 64 LHO „Grund-
stücke“ wird verwiesen. 
 

Die allgemeinen Erläuterungen für Baumaßnahmen, für die Grunderwerb erforderlich ist, 
setzen sich wie folgt zusätzlich zusammen: 
 

 Baukosten: T€ 
 Grunderwerbskosten: T€ 
 Gesamtkosten:  T€ 
 

Grunderwerbskosten, die im Zusammenhang mit einer von Dritten geförderten Investiti-
onsmaßnahme entstehen (z. B. GRW), sind dezentral in dem die Baumaßnahme bewirt-
schaftenden Einzelplan (d. h. nicht im Einzelplan 13) unter dem Titel 82165 - Kauf von 
bebauten Grundstücken für von Dritten geförderten Investitionsmaßnahmen - bzw. unter 
dem Titel 82265 - Kauf von unbebauten Grundstücken für von Dritten geförderte Inves-
titionsmaßnahmen - nachzuweisen.  
 

                                                
16  Siehe DIN 276:2018-12, Kostengruppe 100. 
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Sofern Grunderwerbskosten von Dritten nicht gefördert werden, ist dieser Sachverhalt in 
den Erläuterungen wie folgt darzustellen: 
 

 Die Gesamtkosten beinhalten die Grunderwerbskosten in Höhe von … T€  
 Die Maßnahme wird von … mit … % gefördert.  
 Die Grunderwerbskosten sind nicht Bestandteil der Förderung. 
 

Grunderwerbskosten, die nicht Bestandteil einer Investitionsmaßnahme sind, sind de-
zentral im jeweiligen Einzelplan unter dem Titel 82164 - Kauf von bebauten Grundstü-
cken für das Verwaltungs- und Stiftungsvermögen - bzw. unter dem Titel 82264 - Kauf 
von unbebauten Grundstück für das Verwaltungs- und Stiftungsvermögen - zu veran-
schlagen. Ein Ausgleich ist innerhalb des Bezirkshaushaltes herbeizuführen. 
 

3.4. Bauvorbereitungsmittel (Titel 54040) 
 

Soweit in einem Haushaltsjahr eine zu beplanende Baumaßnahme noch keinen Ansatz 
hat, ist die Bauvorbereitung gem. dem Regelverfahren nach Nr. 3.1 AV zu § 54 LHO vom 
Bezirk selbst vorzufinanzieren. Die Finanzierung der Bauvorbereitung erfolgt dann nach-
laufend über die eigentliche Investitionsmaßnahme aus dem Ansatz ihrer erstmaligen 
Veranschlagung. Eine Basiskorrektur der vom Bezirk verausgabten Bauvorbereitungsmit-
tel ist ausgeschlossen. 
 

3.5. Grundstücksvorbereitungen für die aus dem Kapitel 2712 zu finanzierenden  
modularen Schulgebäude 
 

Die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen benötigt für den zentra-
len, aus Kapitel 2712 finanzierten Bau modularer Schulgebäude, geeignete Grundstücke. 
Diese sind von den Bezirken zur Verfügung zu stellen. Ausgaben für die Freimachung 
solcher Grundstücke sind nicht über Bauvorbereitungsmittel zu finanzieren, da die Se-
natsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen keine Bauvorbereitungsmittel 
an die Bezirke erstattet. Die Freiräumung von Grundstücken für den Schulbau haben die 
Bezirke über den Titel 54075 – Baufeldvorbereitungen in Sonderfällen – zu finanzieren. 
Einzelheiten hierzu entnehmen Sie bitte dem Rundschreiben der Senatsverwaltung für 
Finanzen vom 09.07.2021 (Gz. II LIP 7 – HB 6161-8/2018 2-16) mit der Bezeichnung 
"Information zur Einrichtung eines neuen Bauvorbereitungsmittel-Titels, Titel 54075 – 
Baufeldvorbereitungen in Sonderfällen –. 
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4. Hinweise zum Ausfüllen des elektronischen Vordrucks 
 

Der elektronische Vordruck für das Investitionsprogramm 2022 bis 2026 (2031) ist in meh-
rere Blöcke farblich unterteilt und orientiert sich in Teilen am elektronischen Vordruck des 
Aufstellungsverfahrens zum Investitionsprogramm 2021 bis 2025.  
 

Die Blöcke sind wie folgt unterteilt: 
 

Grundangaben - Spalte (Sp.) 1 bis Sp. 8 
In dem Bereich werden die Buchungsnummer, die Bereichskennziffer, das Kapitel, der 
Titel, die Titelbezeichnung und die bundeseinheitliche Positionsnummer der Finanzpla-
nung abgebildet.  
 

Für die Hauptverwaltung ist in Spalte 6 die Maßnahmengruppe des Kapitels 1250 hin-
terlegt. Die Angabe in der Klammer ist die Maßnahmengruppe vor Ressortumbildung. 
Die Abfrage zu Baumaßnahmen im Kapitel 1250 erfolgt direkt über die für Bauen zu-
ständige Senatsverwaltung. 
 

Für die Bezirksverwaltungen ist in Spalte 6 die Finanzierung hinterlegt, d. h. ob der Titel 
über die nichtinvestive Zuweisung (Titel 386 30), über die investive Zuweisung  
(Titel 385 30) oder eine Finanzierung vollständig über sonstige Einnahmen erfolgt. Die 
Finanzierung ist grundsätzlich unterteilt nach A-Teil, Z-Teil, gezielte Zuweisung Investi-
tionen, pauschale Zuweisung Investitionen oder sonstige Einnahmen. Die Spalte dient 
der Auswertungsmöglichkeit. 
 

Angaben zu Baumaßnahmen - Sp. 9 bis Sp. 14 
In dem Block werden die Angaben zu Baumaßnahmen abgefragt. Die Angaben zu den 
Gesamtkosten (Sp. 9) sind regelmäßig auf den aktuellen Stand der Planung zu prüfen. 
 

Ferner ist der Verfahrensstand (Begonnen, Wegfall, Abgeschlossen) und der erwartete 
Zeitpunkt der Fertigstellung der Baumaßnahmen einzutragen. Im Bereich der Bezirks-
verwaltungen sind die Angaben für Maßnahmen der pauschalen Zuweisung für Investi-
tionen optional. 
 

Zu den Angaben gehören auch die bisher verausgabten Mittel bis 2021 für die jeweilige 
Baumaßnahme. Die Angaben aus dem Investitionsprogramm 2021 bis 2025 sind be-
reits auf das Jahr 2021 fortgeschrieben worden. 
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Angaben zu Jahresraten Sp. 15 bis Sp. 46 
In dem Abschnitt werden alle erwarteten Jahresabflussraten für alle Maßnahmen er-
fasst. Das Investitionsprogramm 2021 bis 2025 ist Grundlage für das Investitionspro-
gramm 2022 bis 2026. Das heißt für jedes Planjahr ist der Betrag des Investitionspro-
gramms 2021 bis 2025 bzw. dem damit verbundenen erweiterten Erfassungszeitraum 
hinterlegt. Für das Jahr 2022 und das Jahr 2023 ist die aktuelle Beschlusslage des 
Senats bzw. der Bezirksverordnetenversammlungen hinterlegt, d. h. Änderungen für 
diese beiden Planjahre sind zu unterlassen. Die Änderungen für die beiden Jahre wer-
den nach Verabschiedung des Haushaltsgesetzes berücksichtigt. Die Anpassung der 
Jahresabflussraten ab dem Planjahr 2024 sind in den entsprechenden Änderungsspal-
ten durchzuführen. 
 

Angaben zum Planungsstand - Sp. 48 bis Sp. 57 
In den Spalten ist der Planungsstand der Baumaßnahmen zu erfassen. Es ist jeweils nur 
der letzte Planungsstand einer Baumaßnahme mit Prüfdatum einzutragen. Soweit es 
darüber hinaus einen noch ungeprüften Planungsstand gibt, bitte ich diesen ebenfalls 
einzutragen und statt des Prüfdatums den Hinweis „In Prüfung“ anzubringen. 
 

Des Weiteren steht Sp. 57 für Erläuterungen und Anmerkungen zur Verfügung. 
 

Hinweis: Die bereits vorhandenen Eintragungen stammen aus Ihren Anmeldungen für 
die letzten Investitionsprogramme. 
 

Angaben zu GRW - Sp. 58 bis Sp. 61 
Soweit eine GRW-Förderung bei einer Maßnahme vorliegt, bitte ich um entsprechende 
Angaben zum Förderungsumfang und zum kommunalen Eigenanteil. 
 

Angaben zu Städtebaulichen Verträgen - Sp. 62 bis Sp. 63 (nur Bezirksverwaltungen) 
Soweit ein städtebaulicher Vertrag bei einer Maßnahme vorliegt, bitte ich um entspre-
chende Eintragungen. 
 

Angaben zu außerschulischem Bedarf - Sp. 64 bis Sp. 65 (nur Bezirksverwaltungen) 
Soweit ein außerschulischer Bedarf bei einer Schulbaumaßnahme vorliegt, bitte ich um 
entsprechende Eintragungen. Eine sachgerechte Schätzung ist ausreichend. 
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Bezirkliche Dringlichkeitsliste - Sp. 66 bis Sp. 68 (nur Bezirksverwaltungen) 
Das Format für die bezirkliche Dringlichkeitsliste für den Fachbereich Schule wird vor-
gegeben und kann über die in der Excel-Tabelle enthaltenen Pivot-Tabelle erstellt wer-
den. Alle noch nicht begonnenen Schulbaumaßnahmen der gezielten Zuweisung für In-
vestitionen sind nach laufender Nummer (aufsteigend, beginnend mit 1) in Spalte 67 zu 
priorisieren. 
 

Die Pivot-Tabelle kann auch zur Erzeugung der bezirklichen Dringlichkeitsliste für an-
dere Fachbereiche verwendet werden. Hierzu ist der jeweilige Fachbereich einzutragen, 
sowie eine Priorisierung der gezielten Maßnahmen nach laufender Nummer (aufstei-
gend, beginnend mit 1) vorzunehmen. Nach Aktualisierung der Pivot-Tabelle kann der 
Fachbereich ausgewählt und das Ergebnis der Formatvorlage zur weiteren Verarbei-
tung in eine andere Tabelle überführt werden. Die bezirkliche Dringlichkeitsliste ist, ab-
gesehen vom Bereich Schule, weiterhin grundsätzlich formfrei und die Verwendung der 
Pivot-Tabelle nur optional. 
 

Hinweis: Die Pivot-Tabelle zur Erzeugung einer bezirklichen Dringlichkeitsliste ist erst-
malig im Einsatz und dient ausschließlich der Unterstützung bei der Erstellung der be-
zirklichen Dringlichkeitsliste. Im elektronischen Vordruck sind bereits die Maßnahmen 
der gezielten Zuweisung für Investitionen vorab nach Plausibilität einzelnen Fachberei-
chen zugeordnet worden. Die getroffenen Zuordnungen stehen daher unter Vorbehalt 
weiterer Änderungen seitens der Fachbereiche. Sollten sich Probleme, Fragen oder 
Hinweise ergeben, können Sie sich gerne vertrauensvoll an II LIP 3 wenden. 

 

Der Tabellenkopf ist gegen unbeabsichtigte Änderungen geschützt. Das Einfügen weiterer 
Spalten ist nicht möglich. Das Hinzufügen und Löschen von Zeilen bleibt davon unberührt. 
 

5. Einreichung der Unterlagen 
 

1 x  Anschreiben 
1 x  Elektronischer Vordruck mit aktualisierten Angaben 

1 x  Erläuterungsbericht (Formular III 121 F ABau) je neue angemeldete Maßnahme 

1 x  Begründung für die besondere Notwendigkeit der neu aufzunehmende Baumaß-
nahmen im Rahmen der technischen Fortschreibung des Investitionsprogrammes 
2022 bis 2026 

1 x  Dringlichkeitslisten für die Maßnahmen der gezielten Zuweisung für Investitionen 
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6. Dateneingabe in DAV 
 

Die Fortschreibung des Investitionsprogramms 2022 bis 2026 umfasst nicht alle investiven 
Ausgabenanteile und ist zeitlich vom Haushaltsplanaufstellungsverfahren entkoppelt. Da-
her ist eine Eingabe in DAV nicht vorgesehen.  
 

Da die Versendung des Rundschreibens ausschließlich per E-Mail erfolgt, bitte ich, eventuell 
notwendig werdende Abdrucke selbst zu erstellen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 

Puhst 

Senatsverwaltung für Finanzen, Klosterstraße 59, 10179 Berlin 
barrierefreier Zugang über Rolandufer, Hof 1 
Verkehrsverbindungen: 
U-Bahnlinie 2 Klosterstraße 
U-Bahnlinie 8 und S-Bahnlinien 5, 7, 75, 9 Jannowitzbrücke 
Die Datenschutzerklärung nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) finden Sie unter dem Link www.berlin.de/fi-
nanzen/datenschutz. Sollten Sie keine Möglichkeit des Abrufs haben, bitten wir um kurze Nachricht; die Datenschutzerklärung wird 
Ihnen dann per E-Mail oder auf dem Postweg zugesandt. 
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Zu 6:

Bezirks-
nummer Kapitel Titel Titelbezeichnung

Gesamt-
kosten in

Tsd.€

31 3701 70112 01G42, Anna-Lindh-Grundschule; Gesamtsanierung und Erweiterung; 13351,
Guineastr. 17 60.000

31 3701 70511 01G10, City-Grundschule: Sanierung und Anbau zur Schulerweiterung;
10179, Sebastianstraße 57 45.792

31 3701 70214 01G47, Miriam-Makeba-Grundschule; Gesamtsanierung; 10555, Zinzen-
dorfstr. 15-16 15.709

31 3701 70510
01G11, Kurt-Tucholsky-Grundschule (Filiale Kruppstr.); Sanierung und Anbau
zur Schulerweiterung;
10559, Rathenower Str. 18 Filiale Kruppstr. 14 a

14.053

31 3701 70106
01G02, Papageno Grundschule; Gesamtsanierung und Anbau zur Schulplatz-
erweiterung;
10115, Bergstr. 58

13.188

31 3701 70107 01G07, GutsMuths-Grundschule; Gesamtsanierung und Erweiterung; 10179,
Singerstr. 8 37.000

31 3701 70207 01G32, Carl-Kraemer-Grundschule; Gesamtsanierung; 13359, Zechliner Str.
4 12.463

31 3701 70611 01Gn05, Errichtung von Interimsstandorten auf einem Schulgrundstück;
13359, Gotenburger Straße 7-9 13.700

31 3701 70109 01Gn11, Grundschule Levetzowstraße: Reaktivierung des Schulstandortes;
10555, Levetzowstr. 3-5 13.700

31 3701 70111 01G24, Gottfried-Röhl-Grundschule; Gesamtsanierung und Erweiterung;
13349, Ungarnstr. 75 14.117

31 3701 70110 01G36, Andersen-Grundschule; Sanierung und Erweiterung; 13359, Katte-
gatstr. 26 29.003

31 3701 70211 01G31, Wedding Grundschule; Gesamtsanierung; 13347, Antonstr. 10-17 12.974
31 3701 71401 01G04, Kastanienbaum Grundschule; Gesamtsanierung; 10119, Gipsstr. 23a 5.470

31 3701 71407 01G38, Gustav-Falke-Grundschule; Gesamtsanierung; 13355, Strelitzer Str.
42 5.159

31 3701 70210 01G16, Moabiter Grundschule; Gesamtsanierung; 10557, Paulstr. 28 7.332

31 3701 70209 01G08, Grundschule am Brandenburger Tor; Gesamtsanierung; 10117, Wil-
helmstr. 52 7.157

31 3701 70208 01G27, Gesundbrunnen-Grundschule: Gesamtsanierung; 13357, Prinzenallee
8 8.494

31 3701 70212 01G41, Erika-Mann-Grundschule; Gesamtsanierung; 13347, Utrechter Str.
25-27 7.477

31 3701 70213 01G46, Grundschule am Koppenplatz; Gesamtsanierung, 10115; Bergstr. 5-9 6.618

31 3701 71408 01G27, Gesundbrunnen-Grundschule; Freiflächenumgestaltung; 13357, Prin-
zenallee 8 580

31 3702 70201
01Kn04, Integrierte Sekundarschule Putbusser Str.; Gesamtsanierung ISS mit
Sporthalle; 13355,
Putbusser Straße 12

50.300

31 3702 70202 01K02, Ernst-Schering-Schule; Gesamtsanierung; 13353, Lütticher Str. 47-48 13.733
31 3702 70204 01K09, Hedwig-Dohm-Schule; Gesamtsanierung; 10559, Stephanstr. 27 8.564
31 3704 70200 01Y08, Lessing-Gymnasium; Neubau der Sporthalle; 13349, Schöningstr. 6 11.816

31 3705 70100
01S07, Charlotte-Pfeffer-Schule; Umbau zu einer Sonderschule mit dem För-
derschwerpunkt "Geistige Entwicklung" sowie Sanierung und Erweiterung;
10178, Berolinastraße 8

33.067

32 3701 70115 02Gn03, Grundschule Corinthstr: Neubau Grundschule und Sporthalle;
10245, Corinthstr. 22.545

32 3701 70225 02G13, Charlotte-Salomon-Grundschule: Sanierung der Gebäudehülle, MRP-
Anpassung des Standortes; 10965, Großbeerenstr. 40 22.500

32 3701 70119
02G26, Lemgo-Grundschule: Gesamtsanierung inkl. Freiflächen und Teilab-
riss Sanierung und Erweiterung Hauptgebäude Müllenhoffstraße; 10967,
Böckhstr. 5

23.338
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32 3701 70223 02G02, Hausburg-Grundschule: Sanierung des Altbaus; 10249, Hausburgstr.
20 18.460

32 3701 70221 02G12, Kurt-Schumacher-Grundschule:  Gesamtsanierung Schulgebäude;
10969, Puttkamerstr.19 10.971

32 3701 70229 02G29,  Heinrich-Zille-Grundschule: Gesamtsanierung inkl. der Filiale am
Lausitzer Platz, 10997 29.700

32 3701 70100 02G08, Grundschule am Traveplatz: Erweiterung am Standort Oderstraße;
10247, Jessnerstr. 24-32 8.158

32 3701 70123
02Gn05, Grundschule Rigaer Straße: Umbau zur Grundschule und Sanie-
rung;
10247, Rigaer Str. 81/82

32.800

32 3701 70230 02G31, Adolf-Glaßbrenner-Grundschule: Sanierung; 10965, Hagelberger Str.
34 41.440

32 3701 70127 02XDn01  Drehscheibe am Standort Fraenkelufer 18 12.425

32 3701 71311 02G11, Thalia-Grundschule: Neubau Sporthalle und Außenanlagen, 10245,
Alt-Stralau 34 4.523

32 3701 70126 02Gn04, Grundschule am SEZ: Neubau einer Grundschule mit Sporthalle,
10249, Langenbeckstr. 31.100

32 3701 70116
02G01, Spartacus-Grundschule: Erweiterung des Gebäudes und Sanierung
der Freifläche;
10249, Friedensstr. 40-45

17.600

32 3701 70117 02G03, Justus-von-Liebig-Grundschule: Erweiterung Schule und Neubau
Sporthalle; 10247, Liebigstr. 18a 15.000

32 3701 70118 02G10, Modersohn-Grundschule: Erweiterung der Frei- und Sportflächen;
10245, Niemannstr. 3 6.000

32 3701 70120
02G32, Clara-Grunwald-Grundschule: Erweiterung durch Abriss und Neubau
von Gebäudeteilen, Erweiterung der Sporthalle und Sanierung des Bestands-
gebäudes; 10963, Hallesche Str. 24

14.500

32 3701 70121 02G34, Jane-Goodall-Grundschule: Erweiterung des Standorts und Instand-
setzung des Bestandsgebäudes; 10247, Scharnweberstr. 19 14.660

32 3701 70124 02G09, Zille-Grundschule: Standardanpassung nach MEB-Erweiterung und
Erweiterung der Sporthallen; 10245, Boxhagener Str. 45 19.564

32 3701 70207 02G22, Jens-Nydahl-Grundschule: Gesamtsanierung; 10999, Kohlfurter Str.
20 10.000

32 3701 70222 02G18, Nürtingen Grundschule: Gesamtsanierung; 10997, Mariannenplatz 28 5.800

32 3701 70224
02G07, Ludwig-Hoffmann-Grundschule: Sanierung der Gebäude und Freiflä-
chen, inkl. des zu übernehmenden Gebäudes der jetzigen 02S01; 10243,
Lasdehner Str.  21

19.697

32 3701 70226 02G23, Fichtelgebirge-Grundschule: Sanierung; 10997, Görlitzer Ufer 2 9.700
32 3701 70228 02G27, Hunsrück-Grundschule: Sanierung, 10999, Manteuffelstr. 79 7.000
32 3701 70231 02G33, Aziz-Nesin-Grundschule: Sanierung; 10961, Urbanstr. 15 6.000
32 3701 70232 02G35, Rosa-Parks-Grundschule: Sanierung; 10999, Reichenberger Str. 65 19.000
32 3701 70620 Interimsstandort; 10965, Sportplatz Züllichauer Str. 10.000

32 3702 70102
02K07, Umbau, Sanierung und Erweiterung für die Temple-Grandin-Schule,
Neubau von 2 Sporthallen Erweiterung und Sanierung des Vorderhauses und
der Freiflächen, Deckung des Sporthallenbedarfs durch Abriss des Bestands
und Neubau;10249, Eckertstr. 16a

20.020

32 3702 70203 02K09, Albrecht-von-Graefe-Schule: Sanierung von  Haus A und B; 10967,
Graefestr. 85 6.275

32 3702 70101 02K05, Schule am Königstor: Standardanpassung auf SEK II / Sporthallenbe-
darf durch Abriss des Bestands und Neubau; 10249, Weinstr. 3 17.150

32 3702 70103 02K01, Ellen-Key-Schule: Sanierung der Gebäude, Erweiterung der Schule
und Sporthallenneubau; 10243, Rüdersdorfer Str. 20-27 69.500

32 3702 70200 02K08, Refik-Veseli-Schule: Gesamtsanierung; 10997, Skalitzer Str. 55/56 12.500
32 3702 70202 02K03, Hector-Peterson-Schule: Sanierung; 10963, Tempelhofer Ufer 15 8.000
32 3702 70204 02K10, Ferdinand-Freiligrath-Schule: Sanierung; 10961, Bergmannstr. 64 8.200

32 3704 70220 Errichtung eines Schulsporthallenkomplexes zur Abdeckung der Sportflächen-
bedarfes der 02Y03 und weiterer Schulstandorte; 10243 Fredersdorfer Straße 30.230
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32 3704 70204 02Y07, Robert-Koch-Gymnasium: Sanierung Nebau Schulerweiterung und
Sporthalle; 10967, Dieffenbachstr. 60 15.855

32 3704 70117
02Y05, Dathe-Gymnasium: Sanierung und Erweiterung des Bestandsgebäu-
des, Neubau einer Sporthalle sowie Deckung des Sporthallenbedarfes durch
Abriss und Neubau; 10243, Helsingforser Str. 11/13

26.230

32 3704 70118
02Y04, Georg-Friedrich-Händel-Gymnasium: Sanierung des Gebäudes, De-
ckung des Sporthallenbedarfs durch Abriss des Bestands und Neubau;
10247, Frankfurter Allee 6a

8.000

32 3704 70119 02Y06, Leibniz-Gymnasium: Erweiterung und Gesamtsanierung; 10961,
Schleiermacherstr. 23 43.435

32 3704 70205 02Y01, Andreas-Gymnasium: Gesamtsanierung; 10243, Koppenstr. 76 28.533
32 3705 70201 02S02, Gustav-Meyer-Schule: Sanierung; 10999, Kohlfurter Str. 22 14.150

32 3705 70202 02S03, Margarethe-von-Witzleben-Schule: Sanierung; 10243, Palisadenstr.
76 6.000

33 3701 70630 03XD01, Errichtung von Interimsstandorten als Drehscheiben; 10407, Marga-
rete-Sommer-Straße 32.265

33 3701 70101 03G17, Grundschule am Weißen See: Grundinstandsetzung und Ausbau;
13086, Amalienstraße 6 26.790

33 3701 70633 03XD02, Errichtung von Interimsstandorten als Drehscheiben; 13189,
Eschengraben/Talstraße 23.730

33 3701 70123
03G36, Elisabeth-Christinen-Grundschule: Ausbau Grundschule durch Gene-
ralsanierung und Anbau an das Bestandsgebäude sowie Sporthallensanie-
rung und Neugestaltung Freiflächen;
13156,  Lindenberger Straße 12

20.294

33 3701 70631 03XD04, Errichtung von Interimsstandorten als Drehscheiben; 10405, Lilli-
Hennoch-Str. 20.000

33 3701 70116
03G28, Hasen-Grundschule: Sanierung/Ausbau Dachgeschoss einschl. Auf-
zug, Flucht- und Rettungswege, Erneuerung Haustechnik, Außenanlagen, Be-
reitstellung Container für Baufreiheit; 13156, Charlottenstraße 19

17.700

33 3701 70102
03G22, Grundschule am Wasserturm: Sanierung des Schulgebäudes, Errich-
tung Verbinderbau, Ergänzungsneubau, Neubau Sporthalle, Außenanlagen,
Bereitstellung Container für Baufreiheit;
13089, Tino-Schwierzina-Straße 66

14.760

33 3701 70201 03G25, Carl-Humann-Grundschule: Neubau einer Sporthalle; 10439, Sche-
renbergstraße 7 13.340

33 3701 70111
03G08, Grundschule am Planetarium: Ausbau durch Errichtung eines Ergän-
zungsbaus sowie Sporthallensanierung und Freiflächengestaltung; 10405,
Ella-Kay-Straße 12

30.100

33 3701 70132 03G43, Grundschule Wilhelmsruh: Errichtung von Schulfreiflächen; 13158,
Lessingstraße 44 12.000

33 3701 70134 03G26, Arnold-Zweig-Grundschule: Ankauf Wollankstraße 129, Sportaußen-
anlagen- und Außenanlagengestaltung; 13187, Wollankstraße 131 12.200

33 3701 70632 03XD03, Errichtung von Interimsstandorten als Drehscheiben; 13088,
Neumagener Straße 15.000

33 3701 70634 03XD05, Errichtung von Interimsstandorten als Drehscheiben; 13125, Si-
verstorpstraße 15.000

33 3701 70612 03G33, Jeanne-Barez-Grundschule (Filiale): Errichtung eines Interimsstan-
dortes auf einem Schulgrundstück; 13127, Hauptstraße 66 7.500

33 3701 70133
Herrichten von Außenanlagen und Einfriedung nach Errichtung von 12 Typen-
sporthallen;
diverse Standorte gemäß 2712/70101

8.850

33 3701 70610 03G01, Grundschule am Hamburger Platz: Errichtung eines Interimsstandor-
tes auf einem Schulgrundstück; 13086, Gustav-Adolf-Straße 21 4.100

33 3701 70611 03G20, Grundschule im Moselviertel: Errichtung eines Interimsstandortes auf
einem Schulgrundstück; 13088, Brodenbacher Weg 31 3.400

33 3701 70135 Errichtung von Interimsstandorten für Schulen im Bezirk Pankow 3.235

33 3701 70105
03G41, Trelleborg-Schule: Erweiterung durch Optimierung der Schulgebäude
einschl. Mensa, Bereitstellung Container für Baufreiheit; 13189, Eschengra-
ben 40

15.500
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33 3701 70114
03G21, Grundschule unter den Bäumen: Sanierung und Umbau Schulge-
bäude;
13129, Alt-Blankenburg 26

10.000

33 3701 70118
03G23, Grundschule Alt-Karow: Erweiterung, Abriss des "Kulturhauses", Neu-
bau mit Mehrzweckraum, Speiseraum und Unterrichtsräumen; 13125, Bahn-
hofstraße 32

7.170

33 3701 70122
03G35, Platanen-Grundschule: Erweiterung Grundschule durch Sanierung
des Bestands, Neubau einer Sporthalle sowie Neubau Mensa, Bereitstellung
Container für Baufreiheit;
13159, Hauptstraße 20

15.000

33 3701 70129
03G39, Grundschule Wolkenstein: Abriss/Neubau Sporthalle, Freiflächenge-
staltung, Bereitstellung Container für Baufreiheit während der Sanierung der
Bestandsgebäude;
13189, Neumannstraße 65

8.800

33 3701 70200
03XN01, Gartenarbeitsschule: Sanierung / Erneuerung Funktionsgebäude
und Gewächshaus, Schaffung Unterrichtsräume, WC-Anlagen, Barrierefrei-
heit; 13187, Galeniusstraße 51

7.500

33 3701 70203
03G02, Heinrich-Roller-Grundschule: Sanierung der Bestandsgebäude ein-
schl. Sportaußen- und Freiflächengestaltung, Bereitstellung Container für
Baufreiheit; 10405, Heinrich-Roller-Str.18

21.700

33 3701 70204
03G12, Paul-Lincke-Grundschule: Restsanierung Bestandsgebäude (Anla-
gentechnik), Ausbau Mensa, Sanierung Pavillon, Freiflächengestaltung, Be-
reitstellung Container für Baufreiheit;
10409, Pieskower Weg 39

13.500

33 3701 70206 03G34, Mendel-Grundschule: Sanierung Bestandsgebäude einschl. Sportau-
ßen- und Freiflächengestaltung;13187, Stiftsweg 3 11.500

33 3701 70207
03G33, Jeanne-Barez-Schule: Standortanpassung durch Sanierung des Be-
standsgebäudes einschl. Sportaußen- und Freiflächengestaltung, Abriss
MUR; 13127, Hauptstraße 66

9.500

33 3701 70208 03G11, Schule am Falkplatz: Ausbau und Sanierung Direktorenhaus, Beendi-
gung Umbau Bestandsgebäude und Außenanlagen; 10437, Gleimstraße 49 9.350

33 3701 70115
03G14, Bornholmer Grundschule: Ausbau durch Sanierung des Bestandsge-
bäudes und Anbau an das Bestandsgebäude, Bereitstellung Container für
Baufreiheit; 10439, Ibsenstraße 17

22.700

33 3701 70117
03G20, Grundschule im Moselviertel: Standortanpassung durch Umbau Be-
standsgebäude, Erweiterungsbau einschl. Außenanlagen; 13088, Brodenba-
cher Weg 31

22.000

33 3701 70119
03G24, Grundschule im Panketal: Erweiterung der Flächen durch Neubau
Mensa und Sanierung der Außenanlagen und Trinkwasserleitungen; 13125,
Achillesstraße 31

7.000

33 3701 70120
03G29, Grundschule Am Sandhaus: Standorterweiterung durch Sanierung
des Bestands und Erweiterungsbau einschl. Außenanlagen; 13125, Wiltberg-
straße 37/39

12.300

33 3701 70121
03G33 (03Gn18), Jeanne-Barez-Schule: Standorterweiterung durch Sanie-
rung des Bestands und Erweiterungsbau einschl. Außenanlagen sowie Neu-
bau einer Sporthalle; 13127, Berliner Straße 19

30.500

33 3701 70124 03G37, Klecks-Grundschule: Umbau alte Sporthalle, Ausbau Mensa, Sportau-
ßen- und Freiflächengestaltung; 13187, Brixener Straße 40 5.600

33 3701 70125
03G46, Grundschule im Eliashof: Erweiterung durch Anbau sowie Abriss und
Neubau Sporthalle einschl. Sportaußen- und Freiflächengestaltung sowie
Schulgarten;
10437, Senefelderstr. 6

6.200

33 3701 70130
03G06, Bötzow-Grundschule: Erweiterung durch Sanierung, Um- und Anbau
einschl. Sportaußen- und Freiflächengestaltung; 10407, John-Schehr-Straße
38

13.500

33 3701 70131 03G47, Schule an der Strauchwiese: Umbau der alten Sporthalle zu
Mensa/Bibliothek, Sportaußen- und Außenanlagen; 13187, Mendelstraße 54 5.700
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33 3701 70205
03G38, Grundschule im Blumenviertel: Schaffung Barrierefreiheit Schulge-
bäude;
10407, Syringenplatz 30

8.000

33 3702 70200 03K06, Reinhold-Burger-Oberschule: Neubau der Sporthalle, einschl. Sport-
außenanlagen; 13187, Neue Schönholzer Straße 32 22.670

33 3702 82264 Kauf von unbebauten Grundstücken für das Verwaltungs- und das Stiftungs-
vermögen

33 3702 70202
03K04, Gustave-Eiffel-Schule: Standorterweiterung, Sanierung von zwei SK-
Bauten, Abriss/Neubau Sporthalle und Mensa-Mehrzweckbereich, Neugestal-
tung Freiflächen;
10409, Hanns-Eisler-Straße 78-80

35.120

33 3702 70120
03K06, Reinhold-Burger-Oberschule: Erweiterung des Schulstandorts durch
Grundstücksankauf und Ergänzungsneubau und Neugestaltung der Sportfrei-
flächen;
13187, Neue Schönholzer Straße 32

26.000

33 3702 70108
03K09, ISS Janusz Korczak: Erweiterung ISS, durch Erweiterung SK-Bau ein-
schl. Barrierefreiheit, Außen- und Sportaußenanlagen, Sanierung der vorhan-
denen Sporthalle;
13187, Dolomitenstraße 94

28.500

33 3702 70119
03K05, Heinz-Brandt-Schule: Erweiterung durch Neubau einschl. Sportau-
ßen- und Freiflächengestaltung, Bereitstellung Container für Baufreiheit;
13086, Langhansstraße 120

22.000

33 3702 70107
03K02, Kurt Tucholsky-Schule: Fassadensanierung, Anlagentechnik, Mensa,
Außen- und Sportaußenanlagen, Containerbereitstellung; 13189, Neumann-
straße 9-11

6.170

33 3702 70201
03K10, Hufeland-Schule: Ausbau durch Sanierung Bestandsgebäude und
Sporthalle sowie Erweiterung des Schulgebäudes einschl. Außenflächen und
Neubau Sportfunktionsgebäude, Bereitstellung Container für Baufreiheit;
13125, Walter-Friedrich-Straße 18

23.500

33 3702 70203
03K01, Kurt-Schwitters-Schule: Grundinstandsetzung Haus 2 (Brandschutz,
Anlagentechnik) einschl. Außenflächen, Bereitstellung Container für Baufrei-
heit; 10407, Greifswalder Straße 25

21.000

33 3702 70204
03K08, Hagenbeck-Schule: Grundinstandsetzung und energetische Sanie-
rung des Bestandsgebäudes einschl. Außenanlagen, Bereitstellung Container
für Baufreiheit;
13086, Gustav-Adolf-Str. 34

9.000

33 3702 70101
03K03, Konrad-Duden-Schule: Umbau der alten, nicht standardgerechten
Sporthalle zu Mensa/Mehrzweckraum/WAT-Räumen; 13156, Rolandstraße
35

5.600

33 3704 70203
03Y13, Felix-Mendelsohn-Bartholdy-Gymnasium (Standort 2): denkmalge-
rechte Instandsetzung des Schulstandorts Pasteurstr. und Neubau einer
Sporthalle; 10407, Dietrich-Bonhoeffer-Straße; Pasteurstr. 7-11

39.585

33 3704 70201 03Y13, Felix-Mendelssohn-Bartholdy-Gymnasium (Standort 1): Grundinstand-
setzung und standardgerechter Ausbau; 10407, Eugen-Schönhaar-Straße 18 23.178

33 3704 70200
03Y15, Max-Delbrück-Gymnasium: Grundinstandsetzung und standardge-
rechter Ausbau einschließlich Neubau einer Sporthalle; 13156, Kuckhoff-
straße 2

31.688

33 3704 70106
03Y17, Gymnasium am Europasportpark: Grundinstandsetzung und Ausbau
Gymnasium einschl. Außenanlagen, Sanierung Sporthalle, Abriss/Neubau
Mensa, Kniprodestraße 29

30.300

33 3704 70107
03Y10, Rosa-Luxemburg-Gymnasium: Erweiterung durch Sanierung des Be-
standes und durch Anbau einschl. Neugestaltung Freiflächen; 13189, Kissin-
genstraße 12

26.962

33 3704 70100
03Y10, Rosa-Luxemburg-Gymnasium: Abbruch eines Schulgebäudes, Errich-
tung eines modularen Ergänzungsbaus (MEB) einschl. Außenanlagen sowie
Neubau einer Sporthalle; 13189, Borkumstraße 13

17.000

33 3704 82164 Kauf von bebauten Grundstücken für das Verwaltungs- und das Stiftungsver-
mögen
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33 3705 70200
03S10, Marianne-Buggenhagen-Schule: Sanierung und Umbau 2. Gebäude
zur Erweiterung Förderzentrum "Körperliche Entwicklung", Außenanlagen;
13125, Ernst-Busch-Straße 27

19.206

33 3705 70101 03Sn01, Blankenburger Süden: Neubau eines Förderzentrums  und Sport-
halle  für 150 Schüler*innen; 13129, Blankenburger Süden 23.000

34 3701 70102 04G21, Halensee-Grundschule: Ergänzungsbau und Schließung der Baulü-
cke für Schule und Kita; 10711, Joachim-Friedrich-Straße 35-36 9.000

34 3701 70204 04G04, Joan-Miro-Grundschule: Gesamtsanierung; 10623, Bleibtreustraße 43 6.960

34 3701 70104 04Gn01, Grundschule Glockenturmstraße: Neubau; 14053, Glockenturmstr.
23-25 25.000

34 3701 70105 04Gn02, Grundschule Mierendorff-Insel: Neubau; 10589, Sömmeringstr. 29 25.000
34 3701 70207 04G13, Nehring-Grundschule: Gesamtsanierung; 14059, Nehringstr. 9-10 9.965

34 3701 70206 04G12, Eosander-Schinkel-Grundschule: Gesamtsanierung; 10585, Nit-
hackstr. 8-16 6.124

34 3701 70208 04G19, Grundschule am Rüdesheimer Platz: Gesamtsanierung; 14197, Rü-
desheimer Str. 24 6.734

34 3701 70209 04G20, Katharina-Heinroth-Grundschule: Gesamtsanierung; 10709, Münster-
sche Str. 15-16 6.876

34 3701 70103 04G17, Johann-Peter-Hebel-Grundschule: Ergänzungsbau Schulsporthalle;
10719, Emser Str. 50 7.100

34 3701 71305 04G17, Johann-Peter-Hebbel-Grundschule: Erweiterungsbau; 10719, Emser
Straße 50 3.500

34 3701 71303
04G05, Dietrich-Bonhoeffer-Grundschule: Ergänzungsbauten für Schule und
Hort;
14050, Spandauer Damm 205-215

3.500

34 3701 71306 04G08, Mierendorff-Grundschule: Ergänzungsbau; 10589, Mierendorffstr.
20/24 3.500

34 3701 71404 04G01, Eichendorff Grundschule: Gesamtsanierung; 10625, Goethestr. 19-24 4.052

34 3701 71405 04G02, Lietzensee-Grundschule: Gesamtsanierung; 14057, Witzlebenstr.
34/35 4.372

34 3701 71408 04G06, Wald-Grundschule: Gesamtsanierung; 14055, Waldschulallee 83-93 3.644

34 3701 71409 04G07, Ludwig-Cauer-Grundschule: Gesamtsanierung; 10587, Cauerstraße
36/38 5.329

34 3701 71411 04G11, Helmuth-James-von-Moltke-Grundschule: Gesamtsanierung; 13627,
Heckerdamm 221 4.410

34 3701 71412 04G14, Reinhold-Otto-Grundschule: Gesamtsanierung; 14050, Lei-
stikowstraße 7 4.677

34 3701 71414 04G17, Johann-Peter-Hebel-Grundschule: Gesamtsanierung; 10719, Emser
Str. 50 5.400

34 3701 71416 04G21, Halensee-Grundschule: Gesamtsanierung; 10711, Joachim- Fried-
rich-Straße 35-36 5.400

34 3701 71417 04G22, Grunewald-Grundschule: Gesamtsanierung; 14193, Delbrückstraße
20a 4.246

34 3701 71418 04G23, Alt-Schmargendorf-Grundschule: Gesamtsanierung; 14199, Reichen-
hallerstr. 8-9 4.256

34 3701 71420 04G24, Carl-Orff-Grundschule: Gesamtsanierung; 14199, Berkaer Straße 9-
10 5.100

34 3701 71421 04G25, Cecilien-Grundschule: Gesamtsanierung; 10717, Nikolsburger Platz 5 5.083

34 3701 71422 04G26, Birger-Forell-Grundschule: Gesamtsanierung; 10715, Koblenzer Str.
22-24 5.082

34 3701 71410 04G09, Erwin-von-Witzleben-Grundschule: Gesamtsanierung; 13627, Halem-
weg 34/42 2.850

34 3701 71413 04G15, Charles-Dickens-Grundschule: Gesamtsanierung; 14055, Dickens-
weg 15 2.689

34 3701 70205 04G08, Mierendorff-Grundschule: Gesamtsanierung; 10589, Mierendorffstr.
20-24 6.634

34 3701 71407 04G05, Dietrich-Bonhoeffer-Grundschule: Gesamtsanierung; 14050, Span-
dauer Damm 205-215 1.948
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34 3701 71419 04G23, Alt-Schmargendorf-Grundschule: Sanierung der Sporthalle;
14199, Reichenhallerstr. 8-9 1.800

34 3701 71304 04G07, Ludwig-Cauer-Grundschule: Ergänzungsbau; 10587, Cauerstraße
36/38 1.500

34 3701 71415 04G18, Ernst-Habermann-Grundschule: Gesamtsanierung; 10715, Babels-
berger Str. 24-25 1.365

34 3701 71403 04G11, Helmuth-James-von-Moltke Grundschule: Umbau der Kita und Bau
einer Mensa; 13627, Heckerdamm 221 1.200

34 3701 70109 04G25, Cecilien-Grundschule: Erweiterungsbau; 10717, Nikolsburger Platz 5 6.500

34 3701 71406 04G04, Joan-Miro-Grundschule: Sanierung Sporthalle, Gesamtsanierung;
10623, Bleibtreustraße 43 800

34 3701 71307 04G20, Katharina-Heinroth-Grundschule: Erweiterungsbau; 10709, Münster-
sche Str. 15-16 3.500

34 3701 71308 04G26, Birger-Forell-Grundschule; Erweiterungsbau; 10715, Koblenzer Str.
22-24 3.500

34 3702 70101 04K08, Peter-Ustinov-Schule: Ergänzungsbau; 14057, Kuno-Fischer-Straße
22 32.420

34 3702 70205 04K09, Otto-von-Guericke-Schule: Gesamtsanierung; 10709, Eisenzahn-
straße 47-48 9.580

34 3702 70202 04K02, Friedensburg-Oberschule: Gesamtsanierung; 10625, Goethestr. 8/9 10.060
34 3702 70203 04K06, Schule am Schloss: Gesamtsanierung; 14059, Schloßstr. 55a 9.854

34 3702 70204 04K07, Integrierte Sekundarschule Wilmersdorf: Gesamtsanierung; 14199,
Kranzer Str. 3 6.590

34 3702 71301 04K09, Otto-von-Guericke-Schule: Austockung der Sporthalle; 10709, Eisen-
zahnstraße 45-46 5.000

34 3702 71302 04K07, Integrierte Sekundarschule Wilmersdorf: Ergänzungsbau; 14199,
Kranzer Str. 3 3.000

34 3702 71401 04K03, Robert-Jungk-Oberschule: Gesamtsanierung; 10719, Sächsische Str.
58 4.502

34 3702 71402 04K08, Peter-Ustinov-Schule: Gesamtsanierung; 14057, Kuno-Fischer-Straße
22 2.197

34 3702 70103 04K05; Paula-Fürst-Schule: Erweiterungsbau und Neue Sporthalle; 10629,
Sybelstr. 20/21 18.000

34 3702 71304 04K02, Friedensburg-Oberschule: Erweiterungsbau; 10625, Goethestr. 8/9 4.500

34 3702 71303 04K09; Otto-von-Guericke-Schule, Erweiterungsbau, 10709, Eisenzahnstraße
47-48 4.000

34 3704 70102
04Y07, Friedrich-Ebert-Gymnasium: Neubau Doppelsporthalle mit Büroräu-
men;
10713, Blissestr. 22

15.000

34 3704 70101 04Y05, Herder-Gymnasium: Neubau Sporthalle; 14052, Westendallee 45-46 9.000
34 3704 70203 04Y04, Gottfried-Keller-Gymnasium: Gesamtsanierung; 10589, Olbersstr. 38 9.687
34 3704 70202 04Y01, Schiller-Gymnasium: Gesamtsanierung; 10625, Schillerstr. 125-127 8.213
34 3704 70204 04Y03, Sophie-Charlotte-Gymnasium: Gesamtsanierung; 10629, Sybelstr. 2-4 6.330
34 3704 71404 04Y07, Friedrich-Ebert-Gymnasium: Gesamtsanierung; 10713, Blissestr. 22 4.940

34 3704 71406 04Y09, Walther-Rathenau-Oberschule: Gesamtsanierung; 14193, Herbertstr.
2-6 4.873

34 3704 71407 04Y10, Marie-Curie-Oberschule: Gesamtsanierung; 10715, Weimarische Str.
21-24 4.003

34 3704 71408 04Y11, Goethe-Gymnasium: Gesamtsanierung; 10717, Gasteiner Str. 23 4.930
34 3704 71409 04Y02, Wald-Oberschule: Gesamtsanierung; 14055, Waldschulallee 95 5.226
34 3704 71410 04Y05, Herder-Oberschule: Gesamtsanierung; 14052, Westendallee 45-46 4.512

34 3704 71405 04Y08, Hildegard-Wegscheider-Oberschule: Gesamtsanierung; 14193, Las-
senstr. 16-20 2.753

34 3704 71403 04Y06, Heinz-Berggruen-Gymnasium: Gesamtsanierung; 14052, Bayernallee
4-5 2.463

34 3705 70202 04S07, Comenius-Schule: Gesamtsanierung; 10713, Gieselerstraße 4 9.576

34 3705 70101 04S04, Reinfelder-Schule: Umbaumaßnahme Campus Eichkamp; 14055,
Maikäferpfad 30 6.000
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34 3705 71401 04S02, Arno-Fuchs-Schule: Gesamtsanierung; 10585, Richard-Wagner-Str.
30 3.841

34 3705 71402 04S04, Reinfelder-Schule: Gesamtsanierung; 14055, Maikäferpfad 30 4.583

34 3705 71404 04S05, Ernst-Adolf-Eschke-Schule: Gesamtsanierung; 14055, Waldschulallee
29 2.977

34 3705 71301 04S07, Comenius-Schule: Ergänzungsbau für Regelzug; 10713, Gieseler-
straße 4 4.500

34 3705 71403 04S04, Reinfelder-Schule: Sanierung Sporthalle, Gesamtsanierung; 14055,
Maikäferpfad 30 1.950

34 3705 71405 04S06, Finkenkrug-Schule: Gesamtsanierung; 10713, Mannheimer Str. 21-22 1.658

35 3701 70117
05G24, Grundschule am Windmühlenberg: Umbau und Erweiterung Schulan-
lage
(2. Bauabschnitt); 14089, Am Kinderdorf 23-27

17.587

35 3701 70118 05G10, Grundschule am Birkenhain: Erweiterung, Umbau und Sanierung der
Schulanlage sowie Neubau einer Sporthalle; 13581, Seeburger Str. 59 25.500

35 3701 70113 05G01, Ernst-Ludwig-Heim-Grundschule: Neubau einer Sporthalle; 13597,
Grenadierstr. 8 10.500

35 3701 70115 05G17, Astrid-Lindgren-Grundschule: Umbau, Erweiterung und Gesamtsanie-
rung der Schulanlage sowie Neubau Sporthalle; 13591, Südekumzeile 5 22.600

35 3701 70112 05G01, Ernst-Ludwig-Heim-Grundschule: Umbau, Erweiterung und Ge-
samtsanierung der Schulanlage; 13597, Grunewaldstr. 8 12.600

35 3701 70114 05G05, Christoph-Földerich-Grundschule: Umbau, Erweiterung und Ge-
samtsanierung der Schulanlage; 13595, Földerichplatz 5 / Konkordiastraße 8 14.300

35 3701 70210
05G25, Grundschule am Wasserwerk: Umbau und Gesamtsanierung der
Schulanlage;
13589, Pionierstr. 197

6.800

35 3701 70205 05G13, Bernd-Ryke-Grundschule: Umbau und Gesamtsanierung; 13599,
Daumstraße 12 11.700

35 3701 71405 05G28, Grundschule an der Pulvermühle: Sanierung der Schulanlage; 13599,
Grützmacherweg 7 3.000

35 3701 71410 05G21, Paul-Moor-Grundschule: Umbau und Sanierung der Schulanlage
(Ausfinanzierung SSP); 13595, Adamstr. 24-25 1.435

35 3701 71408
05G28, Grundschule an der Pulvermühle: Sanierung und Qualifizierung der
Außenanlagen (Folgemaßnahme nach Errichtung MEB); 13599, Grützmach-
erweg 7

1.285

35 3701 71312 05G07, Lynar-Grundschule: Erweiterung der Essensversorgungsräume;
13585, Lutherstraße 19 1.250

35 3701 71302 05G05, Christoph-Földerich-Grundschule: Neubau einer Sporthalle; 13595,
Földerichplatz 5 8.327

35 3701 70204
05G12, Grundschule am Weinmeisterhorn: Umbau, Sanierung und Neubau
einer Sporthalle;
13593, Daberkowstraße 27

14.700

35 3701 70212 05G02, Grundschule am Eichenwald: Umbau und Sanierung der Schulanlage
sowie Neubau einer Sporthalle; 13587. Gaismannshofer Weg 2 18.400

35 3701 71401 05G04, Klosterfeld-Grundschule: Sanierung und Umbau der Schulanlage;
13583, Seegefelder Str. 125 4.100

35 3701 71403
05G22, Christian-Morgenstern-Grundschule: Umbau und Gesamtsanierung
der Schulanlage;
13581, Räcknitzer Steig 12

5.000

35 3701 71406 05G29, Mary-Poppins-Grundschule: Sanierung der Schulanlage; 14089, Am
Flugplatz 20 1.900

35 3701 70206 05G14, Linden-Grundschule: Umbau und Gesamtsanierung; 13591, Staake-
ner Feldstr. 6-8 8.300

35 3701 70207 05G19, Grundschule am Ritterfeld: Umbau und Gesamtsanierung; 14089,
Schallweg 31 6.400

35 3701 70208 05G20, Carl-Schurz-Grundschule: Umbau und Gesamtsanierung; 13587, Ha-
kenfelder Str. 32 9.000
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35 3701 70209
05G23, Grundschule am Brandwerder: Umbau und Gesamtsanierung der
Schulanlage;
13591, Spandauer Str. 86

9.200

35 3701 70211
05G26, Grundschule am Amalienhof: Umbau und Gesamtsanierung der
Schulanlage;
13593, Weinmeisterhornweg 122

7.200

35 3701 70213 05G11, Robert-Reinick-Grundschule: Umbau und Sanierung; 13629, Jung-
fernheideweg 32 6.700

35 3701 71404 05G27, Peter-Härtling-Grundschule: Gesamtsanierung der Schulanlage;
13585, Flankenschanze 20 4.800

35 3701 70202 05G08, Konkordia-Grundschule: Umbau und Sanierung; 13581, Elsflether
Weg 26 8.600

35 3701 70111 05G30, Birken-Grundschule: Umbau, Erweiterung und Gesamtsanierung der
Schulanlage; 13585, Hügelschanze 8-9 und Askanierring 42 14.400

35 3701 71412
05G30, Birken-Grundschule: Sanierung und Qualifizierung der Außenanla-
gen;
13585, Hügelschanze 8-9 und Askanierring 42

1.560

35 3701 71411 05G23, Grundschule am Brandwerder: Teilsanierung der Außenanlage;
13591, Spandauer Str. 86 440

35 3701 71409
05G13, Bernd-Ryke-Grundschule: Teilsanierung und Qualifizierung der Au-
ßenanlagen (Folgemaßnahme nach Neubau Typensporthalle); 13599, Daum-
straße 12

313

35 3701 71407
05G27, Peter-Härtling-Grundschule: Teilsanierung und Qualifizierung der Au-
ßenanlagen (Folgemaßnahme nach Errichtung MEB);
13585, Flankenschanze 20

223

35 3701 82264 Kauf von unbebauten Grundstücken für das Verwaltungs- und das Stiftungs-
vermögen

35 3701 71413 05G11, Robert-Reinick-Grundschule: Sanierung und Qualifizierng der Außen-
anlagen; 13629, Jungfernheideweg 32 800

35 3702 70106 05K09, Schule am Staakener Kleeblatt: Erweiterung der Schulanlage und Sa-
nierung Bestandsgebäude (2. Bauabschnitt); 13591, Brunsbütteler Damm 431 31.600

35 3702 70214 05K06, Wolfgang-Borchert-Schule: Umbau und Sanierung Bestandsgebäude;
13585, Blumenstraße 13 6.100

35 3702 71302 05K09, Schule am Staakener Kleeblatt: Erweiterung und Umbau;
13591, Brunsbütteler Damm 431 2.978

35 3702 70620 05K07, Schule an der Jungfernheide: Errichtung Containerbau (Interimsbau-
maßnahme); 13629, Lenthersteig 7 6.020

35 3704 70102
05Y01, Freiherr-vom-Stein-Gymnasium: Erweiterung und Umbau der Schul-
anlage und Neubau einer Doppelsporthalle; 13597, Galenstraße 40/Moritz-
straße 10

39.500

35 3704 71400
05Y04, Carl-Friedrich-von Siemens-Gymnasium: Umbau und Sanierung der
Schulanlage;
13627, Jungfernheideweg 79

4.447

35 3704 70103
05Y05, Lily-Braun-Gymnasium: Umbau, Erweiterung und Gesamtsanierung
der Schulanlage;
13597, Münsingerstr. 2

13.600

35 3704 70206
05Y03, Hans-Carossa-Gymnasium: Umbau und Gesamtsanierung der Schul-
anlage;
14089, Am Landschaftspark Gatow 40

7.100

35 3704 70205 05Y04, Carl-Friedrich-von-Siemens-Gymnasium: Gesamtsanierung der
Schulanlage; 13629, Jungfernheideweg 79 9.300

35 3704 71401 05Y05, Lily-Braun-Gymnasium: Teilsanierung und Qualifizierung der Außen-
anlagen (Folgemaßnahme Neubau Typensporthalle); 13597, Münsingerstr. 2 417

35 3704 71402
05Y04, Carl-Friedrich-von-Siemens-
Gymnasium: Teilqualifizierung Außenanlagen (Folgemaßnahme Neubau Ty-
pensporthalle); 13627,
Jungfernheideweg 79

175

35 3705 70101 05S03, Schule am Gartenfeld: Erweiterung, Umbau und Sanierung sowie
Neubau einer Sporthalle; 13581, Seecktstr. 2 21.500
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36 3701 70100
06G20, Alt-Lankwitzer Grundschule: Erweiterungsbau, Ersatzneubau Sport-
halle und Sanierung Altbau;
12247, Schulstr. 17-21

35.142

36 3701 70101 06G31, Grundschule an der Bäke: Sanierung Altbau und Sporthalle sowie Er-
richtung Erweiterungsbau; 12203, Haydnstr. 15 22.978

36 3701 70102
06G34, Grundschule in der Plantagenstraße: Sanierung Altbau sowie Errich-
tung Erweiterungsbau;
12169, Plantagenstr. 8-9

13.800

36 3701 71440 06G29, Grundschule am Karpfenteich: Neubau (Ersatzbau) 2-Feld-Sporthalle;
12209, Hildburghauser Straße 135-145 7.995

36 3701 70214 06G22, Giesensdorfer-Grundschule: Sanierung Altbau; 12207, Ostpreu-
ßendamm 63 7.200

36 3701 70105 06G30, Mercator-Grundschule: Abriss und Ersatzneubau Schulgebäude und
Sporthalle mit Außenanlagen; 12207, Mercatorweg 8-10 36.292

36 3701 70203 06G03, Johannes-Tews-Grundschule: Sanierung und Erweiterung; 14129,
Wasgenstr. 50 13.360

36 3701 71401 06G22, Giesensdorfer Grundschule: Erweiterungsbau (Ersatzbau); 12207,
Ostpreußendamm 63 4.421

36 3701 71404 06G32, Grundschule am Stadtpark Steglitz: Gesamtsanierung; 12167, Karl-
Stieler-Straße 10-11 4.680

36 3701 71406 06G05, Conrad-Schule: Sanierung; 14109, Schulstr. 4 4.020

36 3701 71402 06G10, Grundschule am Buschgraben: Gesamtsanierung; 14165, Ludwigsfel-
der Str. 43-47 3.210

36 3701 71405 06G33, Friedrich-Drake-Schule: Sanierung Sporthalle; 12205, Drakestr. 80 2.500

36 3701 70103 06G14, Sachsenwald-Grundschule: Erweiterung und Sanierung; 12157,
Sachsenwaldstr. 20-21 17.500

36 3701 70104 06G02, Süd-Grundschule: Sanierung Altbau, Erweiterung und Neubau Sport-
halle mit Außenflächen; 14165, Claszeile 56 15.890

36 3701 70205 06G05, Conrad-Schule: Sanierung Altbau und Sporthalle sowie Erweiterung;
14109, Schulstr. 4 9.470

36 3701 70208 06G12, Quentin-Blake-Grundschule: Gesamtsanierung; 14195, Hüttenweg 40 8.310

36 3701 70210 06G15, Dunant-Grundschule: Sanierung und Erweiterung; 12163, Gritznerstr.
19-23 8.640

36 3701 71300 06G09, Dreilinden-Grundschule: Kapazitätserweiterung; 14109, Dreilinden-
straße 65 3.500

36 3701 70201 06G01, Nord-Grundschule: Sanierung und Erweiterung; 14163, Potsdamer
Str. 7 10.030

36 3701 70204 06G04, Erich-Kästner-Grundschule: Sanierung und Erweiterung; 14195,
Bachstelzenweg 2-8 9.620

36 3701 70206 06G06, Mühlenau-Grundschule: Sanierung und Erweiterung; 14195, Molshei-
mer Str. 7 9.830

36 3701 70207 06G08, Schweizerhof-Grundschule: Sanierung und Ersatzneubau Sporthalle;
14167, Leo-Baeck-Str. 28-30 15.000

36 3701 70211 06G17, Grundschule am Insulaner: Sanierung Altbau und Sporthalle; 12169,
Hanstedter Weg 11-15 6.680

36 3701 70212 06G18, Athene-Grundschule: Sanierung Altbau und Sporthalle; 12205, Curti-
usstr. 37 6.670

36 3701 70213 06G21, Paul-Schneider-Grundschule: Sanierung und Erweiterung; 12249,
Seydlitzstr. 30-34 8.840

36 3701 70215 06G23, Kronach-Grundschule: Gesamtsanierung; 12203, Moltkestr. 24-26 12.790

36 3701 70216 06G24, Grundschule unter den Kastanien: Sanierung Altbau und Sporthalle;
12209, Kastanienstr. 6-8 8.600

36 3701 70217 06G27, Grundschule am Königsgraben: Sanierung und Ersatzneubau Sport-
halle; 12249, Gallwitzallee 136-144 7.480

36 3701 70219 06G29, Grundschule am Karpfenteich: Gesamtsanierung; 12209, Hild-
burghauser Straße 135-145 5.515

36 3701 70223 06G07, Zinnowwald-Grundschule: Sanierung Schulgebäude; 14163, Wilskistr.
78 5.450

36 3701 71403 06G26, Käthe-Kruse-Grundschule: Gesamtsanierung; 12203, Tietzenweg 108 4.380
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36 3702 70100
06K03, Kopernikus-Oberschule: Umbau und Erweiterung zu einer 6-zügigen
integrierten Sekundarschule mit gymnasialer Oberstufe; 12163, Lepsiusstraße
24-28

19.678

36 3702 71401 06K03, Kopernikus-Oberschule: Altbausanierung; 12163, Standort Lepsiusstr.
24-28 4.680

36 3702 71402 06K08, Max-von-Laue-Schule: Gesamtsanierung; 12203, Dürerstr. 27 1.540

36 3702 70203 06K10, Helene-Lange-Schule: Gesamtsanierung; 12169, Lauenburger Str.
110 11.710

36 3704 70227 06Y09, Fichtenberg-Oberschule: Sanierung 2. BA; 12165, Rothenburgstraße
18 28.400

36 3704 70200 06Y06, Beethoven-Schule: Sanierung, 2. BA; 12249, Barbarastraße 9 19.600

36 3704 70206 06Y05, Werner-von-Siemens-Oberschule: Sanierung und Erweiterung;
14129, Beskidenstr. 3 13.570

36 3704 71338 06Y03, Arndt-Gymnasium: Neubau einer Sporthalle; 14195, Königin-Luise-
Straße 80-84 6.158

36 3704 70205 06Y04, Dreilinden-Gymnasium: Sanierung und Erweiterung; 14109, Dreilin-
denstr. 49 13.790

36 3704 70207 06Y07, Paulsen-Gymnasium: Gesamtsanierung; 12163, Gritznerstr. 57 13.980

36 3704 70610 Errichtung eines Interimsstandortes auf einem Schulgrundstück; 14129, Besk-
idenstr. 1-3 755

36 3704 70208 06Y11, Goethe-Gymnasium Lichterfelde: Gesamtsanierung; 12205, Drakestr.
72-75 15.080

36 3704 70209 06Y12, Willi-Graf-Gymnasium: Gesamtsanierung; 12207, Ostpreußendamm
166 10.900

36 3704 70210 06Y13, Gymnasium Steglitz: Gesamtsanierung; 12169, Heesestr. 15 10.250
36 3705 71401 06S03, Peter-Frankenfeld-Schule: Gesamtsanierung; 12247, Wedellstr. 26 3.690

37 3701 70126
07DFK ("Das fliegende Klassenzimmer"): Verfügungsgebäude in modularer
Holzbauweise 07G03, Werbellinsee-G; 07G15, Fläming-G; 07G27, Rudolf-Hil-
debrand-G 07G36, G am Dielingsgrund; 07G37,  Ikarus-G; 07K07, Johanna-
Eck.Schule; 07Y07, Eckener-Gym.; 07Y09, Georg-Büchner-Gym;

46.900

37 3701 70130 07G16, Ruppin-Grundschule: Sanierung, Umbau und Erweiterung; 14197, Of-
fenbacher Str. 5a 49.500

37 3701 70570 07G07, Lindenhof-Grundschule: Sanierung, Umbau und Erweiterung einschl.
Neubau einer Sporthalle; 12105, Reglinstr. 29 21.300

37 3701 70119 07G22, Paul-Klee-Grundschule: Umbau, Sanierung und Erweiterung einschl.
Neubau einer Sporthalle; 12105, Konradinstr. 15-17 67.138

37 3701 70121 07G29, Käthe-Kollwitz-Grundschule: Umbau, Sanierung und Erweiterung;
12307, Mellener Str. 38-42/Rehagener Str. 42 22.600

37 3701 70111
07G40, Grundschule Ella-Barowsky-Str.: Reaktivierung und Erweiterung ein-
schl. ungedeckter Sportanlage (außerschulisch) und VHS + Musikschule;
10829, Ella-Barowsky-Str. 62-63

37.200

37 3701 70572
07G06, Sternberg Grundschule: Reaktivierung Schulstandort für Sternberg
Grundschule durch Sanierung/ Umbau und Neubau Sporthalle; 12159,  Ot-
zenstraße 16-17

17.500

37 3701 70116 07G13, Neumark-Grundschule: Umbau und Sanierung  einschl. Neubau einer
Sporthalle; 10783, Steinmetzstr. 46-50 15.300

37 3701 70622 07G30, Annedore-Leber-Grundschule: Verfügungsgebäude in modularer
Holzbauweise; 12305, Halker Zeile 137/149 7.800

37 3701 70623 07G14, Löcknitz-Grundschule: Verfügungsgebäude in modularer Holzbau-
weise; 10779, Berchtesgadener Str. 10-11 7.800

37 3701 70129 07G23, Schätzelberg-Grundschule: Sanierung und Erweiterung des Schulge-
bäudes, Neubau (Ersatzbau) einer Sporthalle; 12109, Wolfsburger Weg 13-19 22.500

37 3701 70621 07G17, Stechlinsee-Grundschule:  Verfügungsgebäude in modularer Holz-
bauweise; 12161, Rheingaustr. 7 4.700

37 3701 71409 07G34, Marienfelder Grundschule: Umbau und Sanierung der Sporthalle;
12279, Erbendorfer Weg 13 3.500

37 3701 71403
07G32, Bruno-H.-Bürgel-Grundschule: Sanierung Schulhof und Schulsportan-
lagen;
12305, Rackebüller Weg 70

1.470
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37 3701 71406
07G03, Werbellinsee-Grundschule: Sanierung/Neubau Schulhof und Schul-
sportanlagen;
10781, Luitpoldstr. 38

1.850

37 3701 71404
07S04, Marianne-Cohn-Schule; Sanierung/Neubau Schulhof und Schulsport-
anlagen;
12099, Holzmannstr. 7

1.180

37 3701 70110
07G21, Grundschule auf dem Tempelhofer Feld: Erweiterung einschl. Sport-
halle;
12101, Schulenburgring 7-11

10.300

37 3701 70115 07G25, Mascha-Kaléko-Grundschule: Sanierung und Erweiterung sowie Neu-
bau einer Sporthalle; 12105, Kurfürstenstraße 53-54 12.200

37 3701 70118 07G18, Grundschule am Barbarossaplatz mit Volkshochschule: Sanierung
und Umbau mit Standardanpassung; 10781, Barbarossaplatz 5 9.400

37 3701 70120
07G28, Kiepert-Grundschule: Umbau und Sanierung sowie Neubau einer
Sporthalle;
12277, Prechtlstr. 21-23

15.000

37 3701 70122 07G30, Annedore-Leber-Grundschule: Umbau, Sanierung und Erweiterung;
12305, Halker Zeile 137/149 11.100

37 3701 70123 07G35, Nahariya-Grundschule: Neubau einer Sporthalle und Neubau Schul-
hof und Schulsportanlage;  12309, Nahariyastr. 13 5.700

37 3701 70124 07G36, Grundschule am Dielingsgrund: Ersatzneubau Schulgebäude; 12305,
Dielingsgrund 35 22.500

37 3701 70125
07G37, Ikarus-Grundschule: Ersatzneubau Schulgebäude bei Erweiterung
der Grundschule;
12107, Körtingstr. 45

32.500

37 3701 70203
07G01, Spreewald-Grundschule: Sanierung der Sporthalle mit Ganztagsbe-
reich;
10781, Pallasstr. 15-17

8.500

37 3701 70204 07G10, Teltow-Grundschule: Sanierung und Umbau; 10827, Feurigstr.
57/Ebersstr. 9 8.360

37 3701 70210 07G15, Fläming-Grundschule: Sanierung bzw. Ersatzneubau; 12161, Illstraße
4/6 20.400

37 3701 70211
07G32, Bruno-H.-Bürgel-Grundschule: Sanierung Schulgebäude, Neubau
Sporthalle inklusive Neubau Schulhof und Schulsportanlage; 12305, Racke-
büller Weg 70

13.956

37 3701 70212
07G24, Tempelherren-Grundschule: 07K11, Hugo-Gaudig-Oberschule: Sa-
nierung;
12101, Boelckestr. 58-60

11.680

37 3701 70571 07G31, Carl-Sonnenschein-Grundschule: Erweiterung, Sanierung/Umbau alte
Turnhalle sowie Neubau Sporthalle; 12109, Am Hellespont 4 und 6 13.600

37 3702 70101 07K03, Gustav-Heinemann-Oberschule: Ersatzneubau; 12279, Tirschen-
reuther Ring 48 46.250

37 3702 70110 07K13, Schule am Berlinickeplatz: Sanierung, Umbau und Erweiterung;
12103, Alt-Tempelhof 53-57 9.600

37 3702 70115 07K04, Theodor-Haubach-Schule: Umbau, Sanierung und Erweiterung;
12305, Grimmstr. 9/11 15.400

37 3702 71401 07K03, Gustav-Heinemann-Oberschule: Sanierung ungedeckte Sportanlage;
12279, Tirschenreuther Ring 48 / Fuchsmühler Weg 3 / Baußnernweg 7 2.970

37 3702 70118
07K09, Gustav-Langenscheidt-Schule: Umbau mit Standardanpassungen,
Neubau einer Mensa mit ergänzenden Unterrichtsräumen, Ersatzneubau der
Sporthalle und Freianlagen; 10823, Belziger Straße 43-51

18.000

37 3702 71302 07K02, Carl-Zeiss-Oberschule: Umbau und Erweiterung Mensa; 12305, Bar-
netstr. 12-14 1.900

37 3702 70117 07K06, Georg-von-Giesche-Schule: Sanierung, Umbau und Erweiterung;
10779, Hohenstaufenstr. 47 15.800

37 3702 70203
07K01, Sophie-Scholl-Oberschule: Umbau und Sanierung sowie Ersatzneu-
bau einer Sporthalle;
10781, Elßholzstr. 34-37

33.000
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37 3704 70100
07Y05, Luise-Henriette-Gymnasium: Sanierung, Umbau und Erweiterung
(Dachausbau);
12099, Germaniastr. 4-6

20.700

37 3704 70111 07Y07, Eckener-Gymnasium: Umbau, Sanierung und Erweiterung; 12105,
Kaiserstraße 17-21 18.300

37 3704 70112
07Y06, Askanisches Gymnasium: Umbau mit Standardanpassungen, Neubau
einer Mensa und ergänzende Unterrichtsräume sowie Freianlagen; 12103,
Kaiserin-Augusta-Straße 19/21

20.500

37 3704 70211 07Y01, Robert-Blum-Gymnasium: Sanierung und Umbau; 10829, Kolonnen-
straße 21 12.200

37 3704 70212 07Y03, Rheingau-Gymnasium: Sanierung und Umbau Schulgebäude;
12161, Schwalbacher Str. 3-4 15.700

37 3705 70201 07S04, Marianne-Cohn-Schule: Sanierung und Umbau Schulgebäude; 12099,
Holzmannstr. 7 7.209

38 3701 70211 08G31, Janusz-Korczak-Schule: Sanierung des Schulgebäudes; 12353, Wild-
hüterweg 5 4.850

38 3701 71439 08G24, Schule am Teltowkanal: Sanierung der Klassenhäuser 1 bis 3, des
Nebengebäudes, Verwaltungsgebäudes; 12347, Rungiusstraße 46 4.000

38 3701 71434 08G22, Schule am Regenweiher: Sanierung des Hortgebäudes; 12351, Otto-
Wels-Ring 35 2.565

38 3701 71401 08G33, Schule am Fliederbusch: Sanierung Außen- und Spielflächen; 12357,
Kornradenstraße 2 2.096

38 3701 71417 08G11, Schliemann-Schule: Sanierung der Sportplatzfläche;
12355, Groß-Ziethener-Chaussee 81 600

38 3701 71404 08G03, Hans-Fallada-Schule: Sanierung der Sportplatzfläche; 12059, Harzer
Straße 73 565

38 3701 70200 08G03, Hans-Fallada-Schule: Sanierung des Schulgebäudes; 12059, Harzer
Straße 73 8.492

38 3701 70201 08G08, Karlsgarten-Schule: Sanierung des Altbaus und der Sporthalle;
12049, Karlsgartenstraße 6 9.593

38 3701 70202 08G09, Regenbogen-Schule: Sanierung des Altbaus; 12053, Morusstraße 32 6.224

38 3701 70203
08G13, Bruno-Taut-Schule: Sanierung des Altbaus, des Hortgebäudes und
der Sporthalle;
12359, Bruno-Taut-Ring 9 c

6.198

38 3701 70204
08G15, Hermann-Sander-Schule: Sanierung des Hauptgebäudes und der
Sporthalle;
12351, Mariendorfer Weg 69

8.565

38 3701 70205 08G16, Hugo-Heimann-Schule: Sanierung des Hauptgebäudes, des Schul-
nebengebäudes und der Sporthalle; 12353, Hugo-Heimann-Straße 20 5.813

38 3701 70206 08G22, Schule am Regenweiher: Sanierung des Hauptgebäudes, des Schul-
nebengebäudes und der Sporthalle; 12351, Johannisthaler Chaussee 328 6.293

38 3701 70207
08G26, Christoph-Ruden-Schule: Sanierung des Hauptgebäudes, des Erwei-
terungsbaus und
der Sporthalle; 12349, An den Achterhöfen 13

7.115

38 3701 70208
08G27, Oskar-Heinroth-Schule: Sanierung des Schulgebäudes und von zwei
Sporthallen;
12359, Rohrdommelweg 1

8.294

38 3701 70209
08G28, Matthias-Claudius-Schule: Sanierung des Hauptgebäudes sowie der
Gymnastik- und
Sporthalle; 12355, Köpenicker Straße 148

6.603

38 3701 70210
08G30, Schule am Sandsteinweg: Sanierung des Hauptgebäudes, des Klas-
sensterns, des Museum sowie von zwei Sporthallen und drei MUR; 12349,
Hornblendeweg 2

9.233

38 3701 70212
08G34, Lisa-Tetzner-Schule: Sanierung des Schulgebäudes und der Sport-
halle;
12353, Hasenhegerweg 12

6.945

38 3701 70213 08G35, Schule in der Köllnischen Heide: Sanierung des Hauptgebäudes, des
Freizeitgebäudes und der Sporthalle; 12057, Hänselstraße 6 8.885
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38 3701 70214 08G01, Rixdorfer Schule: Sanierung des Altbaus inkl. Sporthalle; 12043, Don-
austr. 120 10.499

38 3701 70215
08G07, Hermann-Boddin-Schule: Sanierung des Altbaus, von zwei Sporthal-
len, des Schulnebengebäudes sowie Dachgeschoss-Ausbau zur Erweiterung
der Mensa;
12053, Boddinstr. 55

16.111

38 3701 70219 08G18, Eduard-Mörike-Schule: Sanierung des Hauptgebäudes, der Sport-
halle und Erweiterung der Mensa; 12059, Stuttgarter Str. 35 11.578

38 3701 71400 08G24, Schule am Teltowkanal: Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12347, Rungiusstraße 46 2.700

38 3701 71402 08G01, Rixdorfer Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen; 12043, Do-
naustraße 120 793

38 3701 71403 08G02, Theodor-Storm-Schule: Sanierung Außen- und Spielflächen; 12043,
Hobrechtstraße 76 799

38 3701 71406 08G06, Karl-Weise-Schule: Sanierung des Mobilbaus Filiale; 12049, Lichten-
rader Straße 4A 202

38 3701 71407
08G06, Karl-Weise-Schule: Sanierung des Schulgebäudes und des Mobil-
baus;
12049, Weisestraße 20

3.318

38 3701 71409 08G07, Hermann-Boddin-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12053, Boddinstraße 55 1.530

38 3701 71410
08G08, Karlsgarten-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen sowie
der Sportplatzfläche;
12049, Karlsgartenstraße 6

1.750

38 3701 71411 08G08, Karlsgarten-Schule: Sanierung des Hortgebäudes; 12049, Fonta-
nestraße 8 1.427

38 3701 71412
08G08, Karlsgarten-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen des Hort-
standortes;
12049, Fontanestraße 8

636

38 3701 71413 08G09, Regenbogen-Schule; Sanierung der Außen- und Spielflächen; 12053,
Morusstraße 32 1.175

38 3701 71414 08G09, Regenbogen-Schule: Sanierung des Hortgebäudes; 12053, Bornsdor-
fer Straße 15 1.344

38 3701 71415 08G09, Regenbogen-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12053, Bornsdorfer Straße 15 350

38 3701 71416
08G11, Schliemann-Schule: Sanierung des Altbaus inkl. Sporthalle, des
Schulnebengebäudes und des Mensagebäudes; 12355, Groß-Ziethener-
Chaussee 81

1.783

38 3701 71418 08G12, Peter-Petersen-Schule: Sanierung des Altbaus; 12053, Jonasstraße
15 2.781

38 3701 71419 08G12, Peter-Petersen-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12053, Jonasstraße 15 510

38 3701 71420
08G13, Bruno-Taut-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen sowie der
Sportplatzfläche;
12359, Bruno-Taut-Ring 9 c

1.829

38 3701 71421 08G14, Konrad-Agahd-Schule: Sanierung des Altbaus; 12053, Thomasstraße
39 3.126

38 3701 71422 08G15, Hermann-Sander-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12351, Mariendorfer Weg 69 1.596

38 3701 71423
08G16, Hugo-Heimann-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen sowie
der
Sportplatzfläche; 12353, Hugo-Heimann-Straße 20

1.164

38 3701 71424 08G16, Hugo-Heimann-Schule: Sanierung des Hortgebäudes; 12353, Hugo-
Heimann-Straße 22 1.422

38 3701 71425
08G16, Hugo-Heimann-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen sowie
der Sportfläche
des Hortes; 12353, Hugo-Heimann-Straße 22

350

38 3701 71426 08G17, Richard-Schule: Sanierung des Haupt- und Mensagebäudes; 12055,
Richardplatz 14 3.012
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38 3701 71427 08G17, Richard-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen; 12055,
Richardplatz 14 1.815

38 3701 71428 08G19, Herman-Nohl-Schule: Sanierung des Hauptgebäudes; 12347, Hanne-
mannstraße 68 1.842

38 3701 71429 08G19, Herman-Nohl-Schule: Sanierung des Hortgebäudes; 12347, Rie-
sestraße 4 986

38 3701 71430 08G20, Sonnen-Schule: Sanierung des Schulgebäudes und der Sporthalle;
12057, Dammweg 228 5.027

38 3701 71431 08G20, Sonnen-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen sowie der
Sportplatzfläche; 12057, Dammweg 228 1.220

38 3701 71432 08G21, Silberstein-Schule: Sanierung des Altbaus, der Sporthalle und des Er-
weiterungsbaus; 12051, Silbersteinstraße 42 4.104

38 3701 71433 08G22, Schule am Regenweiher: Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12351, Johannisthaler Chaussee 328 1.652

38 3701 71435
08G22, Schule am Regenweiher: Sanierung der Außen- und Spielflächen des
Hortstandortes;
12351, Otto-Wels-Ring 35

350

38 3701 71436 08G23, Zürich-Schule: Sanierung des Schulgebäudes der Filiale; 12347, Run-
giusstraße 21 415

38 3701 71437 08G23, Zürich-Schule: Sanierung des Hauptgebäudes, Schulnebengebäudes
und der Sporthalle; 12347, Wederstraße 49 2.305

38 3701 71438 08G23, Zürich-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen; 12347, Stutt-
garter Straße 35 954

38 3701 71440 08G25, Michael-Ende-Schule: Sanierung des Schulgebäudes inkl. Sporthalle;
12355, Neuhofer Straße 41 3.808

38 3701 71441 08G25, Michael-Ende-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12355, Neuhofer Straße 41 850

38 3701 71442 08G25, Michael-Ende-Schule: Sanierung des Hortgebäudes; 12355, Neu-
hofer Straße 35 1.321

38 3701 71443
08G25, Michael-Ende-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen des
Hortes;
12355, Neuhofer Straße 35

350

38 3701 71444
08G26, Christoph-Ruden-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen so-
wie
der Sportplatzfläche; 12349, An den Achterhöfen 13

3.320

38 3701 71445 08G26, Christoph-Ruden-Schule: Sanierung des Hortgebäudes; 12349, An
den Achterhöfen 1 2.611

38 3701 71446
08G26, Christoph-Ruden-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen des
Hortes;
12349, An den Achterhöfen 1

700

38 3701 71447 08G27, Oskar-Heinroth-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12359, Rohrdommelweg 1 2.160

38 3701 71448 08G28, Matthias-Claudius-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12355, Köpenicker Straße 148 1.940

38 3701 71449 08G29, Wetzlar-Schule: Sanierung des Schulgebäudes; 12351, Tischlerzeile
34 5.419

38 3701 71450
08G29, Wetzlar-Schule: Sanierung der Spiel- und Außenflächen inklusive
Sportwiese
und Kleinspielfeld; 12351, Tischlerzeile 37

2.694

38 3701 71451 08G30, Schule am Sandsteinweg: Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12349, Hornblendeweg 2 4.900

38 3701 71452 08G30, Schule am Sandsteinweg: Sanierung von zwei Hortgebäuden; 12349,
Muschelkalkweg 6 1.924

38 3701 71453
08G30, Schule am Sandsteinweg: Sanierung der Außen- und Spielflächen
des Hortes;
12349, Muschelkalkweg 6

350

38 3701 71454
08G31, Janusz-Korczak-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen so-
wie
der Sportplatzfläche; 12353, Wildhüterweg 5

1.751
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38 3701 71455 08G31, Janusz-Korczak-Schule: Sanierung des Hortgebäudes; 12353, Wild-
hüterweg 8 3.671

38 3701 71456
08G33, Schule am Fliederbusch: Sanierung des Schulgebäudes und der
Sporthalle;
12357, Kornradenstraße 2

2.221

38 3701 71457 08G34, Lisa-Tetzner-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen; 12353,
Hasenhegerweg 12 1.663

38 3701 71458 08G34, Lisa-Tetzner-Schule: Sanierung des Hortgebäudes; 12353, Wildmeis-
terdamm 281 323

38 3701 71459
08G34, Lisa-Tetzner-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen des
Hortes;
12353, Wildmeisterdamm 281

420

38 3701 71460
08G35, Schule in der Köllnischen Heide: Sanierung der Außen- und Spielflä-
chen sowie
der Sportplatzfläche; 12057, Hänselstraße 6

2.772

38 3701 71461
08G36, Löwenzahn-Schule: Sanierung des Schulgebäudes und der Sport-
halle;
12055, Drorystraße 3

4.894

38 3701 71462 08G36, Löwenzahn-Schule: Sanierung des Hortgebäudes; 12055, Böhmische
Straße 1 2.245

38 3701 71463
08G36, Löwenzahn-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen des Hor-
tes;
12055, Böhmische Straße 1

1.000

38 3701 71464
08G37, Rose-Oehmichen-Schule: Sanierung des Schulgebäude und der
Sporthalle;
12355, Lieselotte-Berger-Straße 65

1.849

38 3701 71466 08G03, Hans-Fallada-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen; 12059,
Harzer Straße 73 1.200

38 3701 71467 08G09, Regenbogen-Schule: Sanierung des Hortgebäudes; 12053, Morus-
straße 29 228

38 3701 71468 08G11, Schliemann-Schule: Sanierung der  Außen- und Spielflächen;
12355, Groß-Ziethener-Chaussee 81 2.300

38 3702 70108 08K05, Clay-Oberschule: Ersatzbau; 12355, Neudecker Weg / August-Froeh-
lich-Straße 67.820

38 3702 70201 08K12, Kepler-Schule: Sanierung des Schulgebäudes; 12057, Zwillingestraße
21 5.355

38 3702 70109 08K05, Clay-Schule: Abriss des Zwischenstandortes (Containerbau); 12357,
Bildhauerweg 9 7.911

38 3702 70200 08K02, Hermann-von-Helmholtz-Schule: Sanierung des Schulgebäudes, des
Nebengebäudes und der Sporthalle; 12353, Wutzkyallee 80 7.077

38 3702 70203 08K09, Röntgen-Schule: Sanierung des Schulgebäudes und der Sporthalle;
12435, Wildenbruchstraße 53 12.144

38 3702 70204
08K10, Zuckmayer-Schule: Sanierung des Schulgebäudes und der Sport-
halle;
12053, Kopfstraße 55

12.823

38 3702 71400 08K02, Hermann-von-Helmholtz-Schule: Sanierung des Hauptgebäudes, Ne-
bengebäudes und der Sporthalle; 12353, Wutzkyallee 68 4.393

38 3702 71401
08K02, Hermann-von-Helmholtz-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflä-
chen sowie
der Sportflächen; 12353, Wutzkyallee 68-84

4.324

38 3702 71402 08K02, Hermann-von-Helmholtz-Schule: Sanierung des Hortgebäudes;
12353, Wutzkyallee 90 2.515

38 3702 71403
08K02, Hermann-von-Helmholtz-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflä-
chen des Hortes;
12353, Wutzkyallee 68-84

650

38 3702 71404 08K03, Otto-Hahn-Schule: Sanierung des Schulgebäudes und der Sporthalle;
12359, Buschkrugallee 63 4.737

38 3702 71405 08K03, Otto-Hahn-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen; 12359,
Buschkrugallee 63 3.000
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38 3702 71406
08K04, Heinrich-Mann-Schule: Sanierung des Schulgebäudes, Neben- und
Mensagebäudes;
12353, Gerlinger Straße 22

5.390

38 3702 71407 08K04, Heinrich-Mann-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12353, Gerlinger Straße 22 1.020

38 3702 71408 08K10, Zuckmayer-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen; 12053,
Kopfstraße 55 1.175

38 3702 71409 08K11, Alfred-Nobel-Schule: Sanierung des Schulgebäude; 12347, Britzer
Damm 164 1.526

38 3702 71410 08K11, Alfred-Nobel-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen; 12347,
Britzer Damm 164 975

38 3704 70200 08Y05, Leonardo-da-Vinci-Gymnasium: Ersatzbau; 12349, Christoph-Ruden-
Straße 3 45.290

38 3704 70611 Errichtung eines Interimsstandortes auf einem Schulgrundstück, 12359, Par-
chimer Allee 109 1

38 3704 70109
08Y05, Leonardo-da-Vinci-Gymnasium: Abriss des Zwischenstandortes (Con-
tainerbau);
12349, Haewererweg 35

6.771

38 3704 70201
08Y02, Albert-Schweitzer-Schule: Sanierung des Hauptgebäudes, Schulne-
ben- und Verwaltungsgebäudes sowie der Sporthalle; 12043, Karl-Marx-Str.
14

12.738

38 3704 70202
08Y03, Albert-Einstein-Schule: Teilsanierung des Hauptgebäudes, der Mensa
und
von drei Sporthallen; 12359, Parchimer Allee 109

20.088

38 3704 71400 08Y01, Albrecht-Dürer-Schule: Sanierung des Schulgebäudes; 12051, Emser
Straße 133 4.500

38 3704 71401
08Y03, Albert-Einstein-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen inkl.
Alfred-Nobel-Schule;
12359, Parchimer Allee 109

2.500

38 3704 71402
08Y04, Ernst-Abbe-Schule: Sanierung des Schulgebäudes und des Pausen-
containers;
12045, Sonnenallee 79

951

38 3704 71403
08Y06, Hannah-Arendt-Schule: Sanierung des Schulgebäudes, der Mensa
und der Sporthalle;
12355, Elfriede-Kuhr-Straße 17

4.617

38 3705 70202
08S08, Schilling-Schule: Sanierung des Schulgebäudes, des Schulnebenge-
bäudes, MUR, der Sporthalle und des Hortgebäudes; 12359, Paster-Behrens-
Str. 81

17.930

38 3705 71403
08S08, Schilling-Schule: Sanierung der Parkplatzflächen und des Eingangs-
bereichs;
12359, Paster-Behrens-Straße 81

700

38 3705 71400
08S04, Schule am Zwickauer Damm: Sanierung des Schulgebäudes und
Schulnebengebäudes;
12353, Zwickauer Damm 16

5.427

38 3705 71401 08S04, Schule am Zwickauer Damm: Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12353, Zwickauer Damm 16 1.032

38 3705 71402 08S07, Schule am Bienwaldring: Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12349, Breitunger Weg 1 1.264

38 3705 71404 08S09, Schule an der Windmühle: Sanierung des Schulgebäudes; 12349,
Buckower Damm 176 2.771

38 3705 71405 08S09, Schule an der Windmühle; Sanierung der Außen- und Spielflächen;
12349, Buckower Damm 176 740

38 3705 71406
08S08, Schilling-Schule: Sanierung der Außen- und Spielflächen sowie Sport-
platzfläche;
12359, Paster-Behrens-Str. 81

1.900

39 3701 70587
09G06, Melli-Beese-Schule: Erweiterungsbau, Komplettsanierung Bestand,
SanierungSchulfreiflächen und Errichtung von Interimsstandort als ZF und
AF; 12487, Engelhardstraße 18

27.000
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39 3701 70105 09Gn02, Schule Stillerzeile: Reaktivierung Schulstandort, Neubau Mehr-
zweckraum mit Mensa, Neubau Sporthalle; 12587, Stillerzeile 100 11.220

39 3701 70106 09G26, Schule an den Püttbergen: Erweiterungsbau; 12589, Fürstenwalder
Allee 182 12.980

39 3701 70585 09Gn05, Schule Grüne Trifft: Reaktivierung als Grundschule, Gesamtsanie-
rung Bestandsgebäude; 12559, Grüne Trift 23 12.000

39 3701 70107 09G21, Edison-Schule: Gesamtsanierung und Erweiterungsbau; 12459, Watt-
straße 69-70 12.000

39 3701 70112
09G10, Schule am Berg; Neubau einer Sporthalle und eines Mehrzweck-
raums/Mensa inkl. Abriss Bestandsbau und Außenanlagen; 12524, Köpeni-
cker Straße 31

12.000

39 3701 70586 09G16, Wendenschloß-Schule: Gesamtsanierung und Erweiterungsbau;
12557, Köpenzeile 123 20.690

39 3701 71301 09G27, Friedrichshagener Schule: Neubau Mehrzweck-/Speiseraum; behin-
dertengerechte Erschließung Sporthalle; 12587, Peter-Hille-Straße 7 7.500

39 3701 71401 09G29, Schmöckwitzer Insel-Schule: energetische Sanierung des Gesamt-
standortes, barrierefreie Erschließung; 12527, Adlergestell 776 4.307

39 3701 71302
09G09, Heide-Schule Filiale: Erweiterung der Schule durch Reaktivierung
fremdgenutzter Bereiche, energetische Sanierung, Schaffung Barrierefreiheit;
12489, Waldstraße 7

5.600

39 3701 71304 09G22, Schule an der Wuhlheide: Neubau Mehrzweckraum/Mensa; 12459,
Kottmeierstraße 2-4 4.500

39 3701 71402 09G01, Bouché-Schule: energetische Sanierung Bestandsgebäude, Schaf-
fung Barrierefreiheit;                       12435, Bouchéstraße 5-10 4.500

39 3701 71403 09G25, Müggelschlößchen Schule: Barrierefreie Erschließung und Umset-
zung Brandschutzmaßnahmen; 12559, Alfred Randt Straße 54 3.976

39 3701 71404
09G27, Friedrichshagener Schule: Hortgebäude energetische Sanierung, bar-
rierefreie Erschließung, Einbau von Sicherheitstechnik; 12587, Peter Hille
Straße 18

4.900

39 3701 70108 09G31, Schule Keplerstraße: Wiedereröffnung Grundschule / Abriss Zwi-
schenbau / Neubau Sporthalle; 12557, Keplerstraße 7 und 10 25.920

39 3701 70102
09G03, Schule am Heidekampgraben: Sanierung und Neubau Mehrzweck-
/Speiseraum Grundschule;
12437, Hänselstraße 14

7.500

39 3701 71405 09G03, Schule am Heidekampgraben: Sanierung Schulfreiflächen; 12437,
Hänselstraße 14 1.100

39 3701 71406 09G11, Schule am Pegasuseck; Sanierung Schulfreiflächen 586
39 3701 70101 09G01, Bouché-Schule: Neubau Sporthalle; 12435, Bouchéstraße 5-10 6.900

39 3701 70103 09G14; Schule am Buntzelberg: Neubau Mensa; 12526, Schulzendorfer
Straße 112 6.300

39 3701 70104 09G20, Müggelheimer Schule: Gesamtsanierung und Erweiterungsbau;
12559, Odernheimer Straße 28 9.600

39 3701 70111
09G07, Schule an der alten Feuerwache: Neubau Sporthalle inkl. Abriss Be-
standshalle;
12439, Schnellerstraße 31

8.200

39 3702 70585
09K09, Grünauer Schule: Erweiterung Schulstandort zur Gemeinschafts-
schule mit Neubau MEB, Neubau Sporthalle mit Sportfunktionsgebäude,
energetische Sanierung und barrierefreie Erschließung der Bestandsgebäude
sowie Umbau Sporthalle zur Mensa; 12527, Walchenseestraße 40 und 51

24.749

39 3702 70101 09K06, Hans-Grade-Schule: Ausbau und Erweiterung des Schulstandortes
einschl. Anbau eines Mehrzweckraums/Aula; 12487, Heuberger Weg 37 16.293

39 3702 70104 09K05, Wilhelm-Bölsche-Schule: Abriss MUR / Container als Ausweichfläche
/ Errichtung eines Schulergänzungsbaus; 12587, Aßmannstraße 11 16.600

39 3702 70107
09K04, Isaac Newton Schule: Neubau Schulergänzungsbau, Neubau Sport-
halle;
12459, Zeppelinstraße 76-80

20.150

39 3702 71402 09K01, Merian-Schule: energetische Sanierung Bestandsgebäude, Schaffung
Barrierefreiheit;                             12555; Hoernlestraße 80 3.500
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39 3702 71403 09K03, Fritz-Kühn-Schule: energetische Sanierung Bestandsgebäude, Schaf-
fung Barrierefreiheit; 12526, Dahmestraße 36-45 3.500

39 3702 71501 09Gn06/09Kn04 Gemeinschaftsschule Güterbahnhof Köpenick Süd; Errich-
tung von 6 Musikschulräumen als außerschulischer Bedarf; 12555 Berlin 600

39 3702 70108
09K01, Merian-Schule, Filiale Mittelheide: Neubau einer Sporthalle inkl. Ab-
riss der Bestandshalle, Sanierung Schulsportplatz/Schulfreifläche; 12555, Mit-
telheide 49

8.680

39 3704 71403 09Y05, Alexander-von-Humboldt-Schule: energetische Sanierung Dach Be-
standsgebäude, Hüllensanierung; 12555, Oberspreestraße 173 6.671

39 3704 71401 09Y06, Gerhart-Hauptmann-Schule: Sanierung Bestandsgebäude, Schaffung
Barrierefreiheit; 12587, Bruno-Wille-Straße 37-45 3.937

39 3704 70102 09A05, Treptow-Kolleg: Neubau Sporthalle inkl. Abriss Bestandshalle; 12437,
Kiefholzstraße 274 7.600

39 3704 71404 09Y06, Gerhart-Hauptmann-Schule: Sanierung Schulfreifläche; 12587, Bruno-
Wille Straße 37-45 3.242

39 3704 71402 09Y04, Anne-Frank-Schule: energetische Sanierung, Schaffung Barrierefrei-
heit;                                   12524, Uranusstraße 15-17 1.800

39 3704 70101
09Y11, Emmy-Noether-Gymnasium: Neubau Mehrzweck-/Speiseraum;
12559, Pablo-Neruda-Straße
6-7

5.500

39 3705 71403
09S04, Ahorn-Schule: energetische Sanierung Sporthalle, Schaffung Barrie-
refreiheit Hauptgebäude;
12587, Peter Hille Straße 118

2.700

40 3701 70115 10G31, Franz-Carl-Achard-Grundschule: Sanierung des Schulgebäudes;
12621, Adolfstraße 25 25.320

40 3701 70111 10G10, Peter-Pan-Grundschule: Sanierung Schulgebäude und Ergänzungs-
bau; 12679, Stolzenhagener Straße 9 20.200

40 3701 70225 10G11, Grundschule an der Mühle: Sanierung Schulgebäude und Schulhof;
12685, Kienberg Straße 59 10.073

40 3701 71321 10G16, Grundschule am Fuchsberg (Standort Habichthorst): Kapazitätserwei-
terung durch Errichtung von Schulcontainern; 12683, Dankratweg 19 6.599

40 3701 70621 10G22, Kolibri-Grundschule: Errichtung eines Interimsstandortes auf einer
Ausweichfläche; 12627, Louis-Lewin-Straße (Süd) 4.900

40 3701 71405 10G29, Grundschule an der Wuhle: Abriss und Ersatzneubau Turnhalle;
12619, Teterower Ring 79 4.920

40 3701 70622 10G36, Grundschule am Naumburger Ring: Errichtung eines Interimsstandor-
tes auf einer Ausweichfläche; 12627, Louis-Lewin-Str. (Nord) 4.900

40 3701 71431 10G25, Grundschule am Schleipfuhl: Sanierung Schulgebäude, Brandschutz
und Ausgabeküche; 12627, Nossener Straße 85 3.445

40 3701 71325 10G17, Beatrix-Potter-Grundschule: Sanierung Sporthalle; 12629, Ludwigsfel-
der Straße 7 3.300

40 3701 71332 Reaktivierung Schulstandort; 12627, Roßweiner Ring 13 2.600

40 3701 71323 Wiederinbetriebnahme 2 MURS, Carola-Neher-Str./Reaktivierung Schulstand-
ort; 12627, Klingenthaler Straße 12 4.900

40 3701 71329 10G30, Mahlsdorfer-Grundschule: Umbau und Erweiterung des Zwischenge-
bäudes - Mensa für kostenloses Mittagessen; 12623, Am Feldrain 47 2.500

40 3701 71421
10G33, Ulmen Grundschule; Umbau TH-Einbau Küchen- und Mensabereich,
Schaffung von Klassenräumen, Sanierung und Anpassung Sanitärbereich;
12621, Ulmenstraße 79

2.132

40 3701 71327 10G22, Kolibri-Grundschule: Umsetzung der Schulcontaineranlage; 12627,
Louis-Lewin-Straße 2.130

40 3701 71330 10G32, Kiekemal-Grundschule: Umsetzung der Schulcontaineranlage Lenitz-
platz; 12627, Bütower Straße 2.130

40 3701 71331 10Gn, Grundschule: Umsetzung der Schulcontaineranlage; 12627, Naumbur-
ger Ring 2.130

40 3701 71485 10G25, Grundschule am Schleipfuhl: Umsetzung der Schulcontaineranlage;
12627, Nossener Straße 85 2.130

40 3701 71320 10G22, Kolibri Grundschule: Umbau und Kapazitätserweiterung Küchen- und
Mensabereich; 12627, Schönewalder Straße 9 1.520
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40 3701 70226 10G04, Falken-Grundschule: Sanierung Schulgebäude und Schulhof; 12689,
Geraer Ring 2 7.000

40 3701 71450 10G10, Peter-Pan-Grundschule: Herrichtung der Schulhoffläche; 12679,
Franz-Stenzer-Straße 41, 41A 1.600

40 3701 71433 10G25, Grundschule am Schleipfuhl: Sanierung Außenanlagen und Schulhof;
12627, Nossener Straße 85 1.520

40 3701 70610 10G11, Grundschule an der Mühle: Errichtung eines Interimsstandortes auf
dem Schulgrundstück; 12685, Kienbergstr. 59 1.480

40 3701 71487 10G26, Friedrich-Schiller-Grundschule: Sanierung Schulhof, 12623, An der
Schule 13-17 1.430

40 3701 71324
10G16, Grundschule am Fuchsberg
(Standort Habichtshorst):Umsetzung der Schulcontaineranlage; 12683, Apfel-
wicklerstraße 2

1.270

40 3701 71451 10G11, Grundschule an der Mühle: Herrichtung der Außenanlagen und Ein-
friedung nach Errichtung MEB; 12685, Kienbergstraße 59 600

40 3701 70120
10G16, Grundschule am Fuchsberg: Neubau Sportanlage mit Sportfunktions-
funktionsgebäude und Trainingsplatzbeleuchtung; 12683, Apfelwickler Straße
4-6

8.500

40 3701 71432 10G25, Grundschule am Schleipfuhl: Sanierung Schulgebäudeteil; 12627,
Nossener Straße 85 1.400

40 3701 71446 10G12, Grundschule an der Geißenweide: Herrichtung der Außenanlagen
und Einfriedung nach Errichtung MEB; 12685, Amanlisweg 40 500

40 3701 71448
10Gn06, Grundschule Marzahner Chaussee: Herrichtung der Außenanlagen
und Einfriedung nach Errichtung MEB und TSH; 12683, Marzahner Chaussee
165

500

40 3701 71484 10G25, Grundschule am Schleipfuhl: Herrichtung der Außenanlagen und Ein-
friedung nach Errichtung MEB; 12627, Hermsdorfer Straße 27 500

40 3701 71483 10G16, Grundschule am Fuchsberg: Herrichtung der Außenanlagen und Ein-
friedung nach Errichtung Modulbau; 12683, Mohrenfalterstraße 75 490

40 3701 71490 10G33, Ulmen-Grundschule:Herrichtung der Außenanlagen und Einfriedung
nach Errichtung TSH; 12621, Bergedorfer Straße 59 350

40 3701 71460
10G34, Grundschule am grünen Stadtrand / 10G04, Falkengrundschule: Her-
richtung der Außenanlagen und Einfriedung nach Errichtung TSH; 12689,
Dessauer Straße 8

250

40 3701 71461 10K07, Caspar-David-Friedrich Schule: Herrichtung der Außenanlagen und
Einfriedung nach Errichtung MEB; 12627, Alte Hellersdorfer Straße 7 250

40 3701 71328 10G26, Friedrich-Schiller-Grundschule: Umbau Feuerwehrgebäude; An der
Schule 13-17, 12623 2.100

40 3701 71447 10Gn03, Herrichtung Außenanlagen nach Errichtung Container; 12627, Louis-
Lewin-Straße Nord 676

40 3701 71486 10G26, Friedrich-Schiller-Grundschule: Sanierung Sporthallenteil; 12623, An
der Schule 13-17 3.000

40 3701 71488 10G31, Franz-Carl-Achard-Grundschule: Herrichtung der Außenanlagen und
Einfriedung nach Errichtung TSH; 12627, Waplitzer Straße 11 A 1.380

40 3702 82264 10KnXX, ISS: Flächenankauf für Neubau ISS und TSH; 12621, Chemnitzer
Straße 80-92 10.000

40 3702 71466 10K08, Johann-Julius-Hecker Schule: Herrichtung der Außenanlagen nach
Errichtung MEB; 12689, Hohenwalder Straße 2 2.720

40 3702 71467 10K09, Konrad-Wachsmann-Schule: Sanierung MUR; Roßweiner Ring 11,
12627 2.400

40 3702 71427 10K08, Johann-Julius-Hecker-Schule: Sanierung Schulgebäudeteil; 12689,
Hohenwalder Straße 2 1.400

40 3702 71463 10K02, Ernst-Haeckel-Schule: Sanierung Kunstrasenplatz nebst Nebenanla-
gen; 12627, Kyritzer Straße 90 850

40 3702 71465 10K03, Kerschensteiner Integrierte Sekundarschule:  Herrichtung der Sport-
außenanlagen nach Errichtung MEB, 12689, Golliner Straße 2 600

40 3702 71468 10K09, Konrad-Wachsmann-Schule: Herrichtung Schulhof MUR; Roßweiner
Ring 11, 12627 500
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40 3702 71464
10K03, Kerschensteiner Integrierte Sekundarschule: Herrichtung der Außen-
anlagen und Einfriedung nach Errichtung MEB; 12689, Havemannstraße/Gol-
liner Straße

300

40 3702 71462 10K01, Rudolf-Virchow-Oberschule: Sanierung Kunstrasenplatz nebst Neben-
anlagen; 12681, Blumberger Damm 300 1.500

40 3704 71306 10Y11, Melanchthon-Gymnasium: Neubau eines Sportfunktionsgebäudes /
Sanierung der Sportanlage; 12627, Lichtenhainer Str. 16 3.400

40 3704 71440 10A04, Victor Klemperer Colleg: Sanierung Schulsporthalle; 12681, Martha-
Arendsee Straße 15 2.700

40 3704 71471 10Y01, Tagore-Gymnasium: Herrichtung der Sportaußenanlagen nach Errich-
tung MEB; 12679, Landsberger Allee 467 A 1.547

40 3704 71470 10Y01, Tagore-Gymnasium: Herrichtung Außenanlagen und Einfriedung nach
Errichtung MEB 22 mit Mensa; 12679, Landsberger Allee 467 B/C 1.500

40 3704 71473 10Y03, Wilhelm-von-Siemens-Gymnasium: Sanierung Kunstrasenplatz nebst
Nebenanlagen; 12679, Allee der Kosmonauten 136 1.000

40 3704 71475 10Y11, Melanchthon-Gymnasium: Sanierung Kunstrasenplatz nebst Neben-
anlagen; 12627, Lichtenhainer Straße 16 850

40 3704 71336 10Y02, Otto-Nagel-Gymnasium: Einbau Nawiräume; 12683, Schulstraße 11 950

40 3704 71337 10Y08, Satre-Gymnasium: Herrichtung Klassenräume, Rückbau Hörsäle und
SHM Wohnung; 12627, Kyritzer Straße 103 200

40 3704 71472 10Y02, Otto-Nagel-Gymnasium: Herrichtung der Außenanlagen und Einfrie-
dung nach Errichtung TSH; 12683, Waldbacher Weg 54,56 200

40 3704 71446 10Y02, Otto-Nagel Gymnasium: Sanierung Schulhof; 12683, Schulstraße 11 1.522

40 3704 71335 10Y01, Tagore-Gymnasium: Neubau Fachraumgebäude; 12683, Landsberger
Allee 467 B 2.100

40 3704 71474 10Y11, Melanchthon-Gymnasium: Sanierung Turnhalle; 12627, Jänschwalder
Straße 4 3.300

40 3705 71477 10S08, Schule am Mummelsoll: Sanierung Schulgebäude; 12627, Eilenburger
Straße 2-4 4.210

40 3705 71476 10S08, Schule am Mummelsoll: Herrichtung der Außenanlagen und Einfrie-
dung nach Errichtung MEB; 12627, Eilenburger Straße 4 400

41 3701 70101 11G12, Lew-Tolstoi-Schule: Erweiterung eines Grundschulgebäudes, Neubau
einer Sporthalle und Sanierung der Außenanlagen; 10318, Römerweg 120 18.400

41 3701 70102
11Gn09, zukünftiger Grundschulstandort: Sanierung Schulgebäude, Sport-
halle und Außenanlagen;
10369, Paul-Junius-Str. 69

17.100

41 3701 70200
11G01, Sonnenuhr-Schule: Sanierung Schulgebäude, Sporthalle, Freianla-
gen;
10369, Franz-Jacob-Straße 33

7.890

41 3701 70201 11G02, Schule am Roederplatz: Sanierung Schulgebäude, Freianlagen;
10367, Bernhard-Bästlein-Straße 22 8.050

41 3701 70202 11G03, Schule am Gutspark: Sanierung Schulgebäude, Sporthalle, Freianla-
gen; 10367, Josef-Orlopp-Straße 20 7.700

41 3701 70203 11G05, Schule auf dem lichten Berg; Sanierung Schulgebäude, Freianlagen;
10365, Atzpodienstraße 19 9.600

41 3701 70204 11G06, Adam-Ries-Schule: Sanierung Schulgebäude und Sporthalle, Freian-
lagen; 10315, Alt-Friedrichsfelde 66 18.000

41 3701 70205 11G08, Robinson-Schule: Sanierung Schulgebäude, Sporthalle und Freianla-
gen; 10317, Wönnichstraße 7 7.850

41 3701 70206 11G09, Bürgermeister-Ziethen-Schule: Sanierung Schulgebäude und Freian-
lagen; 10315, Massower Straße 39 15.230

41 3701 70208 11G14, Richard-Wagner-Schule: Sanierung Schulgebäude, Freianlagen;
10318, Ehrenfelsstraße 36 8.250

41 3701 70209 11G17, Brodowin-Schule: Sanierung Schulgebäude, Sporthalle und Freianla-
gen; 13055, Liebenwalder Straße 22 14.050

41 3701 70211 11G22, Martin-Niemöller-Schule: Sanierung Schulgebäude, Sporthalle und
Freianlagen; 13053, Am Breiten Luch 5 8.700

41 3701 70213 11G25, Schule am Wäldchen: Sanierung Schulgebäude und Freianlagen;
13051, Wustrower Straße 28 11.430
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41 3701 70215 11G29, Filiale Matibi-Schule: Sanierung Schulgebäude, Sporthalle und Frei-
anlagen; 13059, Straße 3 Nr. 21 15.700

41 3701 70216 11G10, Schule im Ostseekarree: Sanierung Schulgebäude und Freianlagen;
13051, Barther Str. 27 6.050

41 3701 70217 11S06, Selma-Lagerlöf-Schule 11G32, Hans-Rosenthal-Schule: Sanierung
Schulgebäude und Freianlagen; 10367, Bernhard-Bästlein-Straße 56 6.450

41 3701 70620 Errichtung eines Interimsstandortes; 10319, Salzmannstr. 34 4.196

41 3701 70630 11XD01, Grundschule Ausweichfläche: Drehscheibe; 13051, Wustrower Str.
22, 24 22.470

41 3701 71300 11G07, Herrmann-Gmeiner-Schule: Grundinstandsetzung Haus 2; 10365,
Harnackstr. 17-25 6.100

41 3701 71401 11G26, Randow-Schule: Sanierung Schulgebäude; 13057, Randowstr. 45 9.200

41 3701 71404 11G23, Friedrichsfelder Schule: Sanierung Schulgebäude; 10315, Lincolnstr.
67 5.050

41 3701 71500 Gartenarbeitsschule: Sanierung bzw. Neubau der GAS, Trautener Str. 40,
10318 Berlin 2.458

41 3702 70100 11Kn06, Reaktivierung Sekundarschulstandort: Sanierung Schulgebäude,
Sporthalle und Außenanlagen; 10369, Paul-Junius-Str. 25/27 27.615

41 3702 70101 11Kn07, zukünftiger Sekundarschulstandort: Neubau eines Schulgebäudes,
Sporthalle und Außenanlagen; 13057, Wartiner Str. 1-3 44.780

41 3702 70108 11K04, Gutenberg-Schule: Erweiterung, Ersatzbau inkl. Sanierung und Neu-
bau Sporthallen am Gesamtstandort Sandinostraße; 13055, Sandinostr. 8, 10 64.000

41 3702 70200 11K01, Alexander-Puschkin-Schule: Sanierung Schulgebäude und Freianla-
gen; 10315, Massower Straße 37 15.000

41 3702 70202
11K02, Mildred-Harnack-Schule: Sanierung Schulgebäude Haus 1 und Frei-
anlagen;
10365, Schulze-Boysen-Straße 12-20

14.440

41 3702 70205
11K07, Vincent-van-Gogh-Schule: Sanierung Schulgebäude, Sporthallen und
Freianlagen;
13051, Wustrower Straße 26

17.550

41 3702 70206 11K08, George-Orwell-Schule: Sanierung Schulgebäude, Sporthalle und Frei-
anlagen; 10319, Sewanstraße 223 7.650

41 3702 70207 11K09, Philipp-Reis-Schule: Sanierung Schulgebäude (Nr. 14 nur Aufzug),
Sporthalle und Freianlagen; 13055, Werneuchner Str. 14/15 9.550

41 3702 70208 11K11, Paul-Schmidt-Schule: Sanierung Schulgebäude und Freianlagen;
13053, Malchower Weg 54 10.800

41 3702 70630 11XD02, ISS Ausweichfläche: Drehscheibe; 10367, Bernhard-Bästlein-Straße
56 16.960

41 3702 71400 11K01, Alexander-Puschkin-Schule: Sanierung Sporthalle; 10315, Am Tier-
park 19 3.225

41 3704 70200 11Y05, Hans-und-Hilde-Coppi-Schule: Sanierung Schulgebäude; 10318, Rö-
merweg 30/32 19.208

41 3704 70201 11Y10, Manfred-von-Ardenne-Gymnasium: Sanierung Schulgebäude, Sport-
halle und Freianlagen; 13055, Werneuchner Str. 27 14.450

41 3704 70202 11Y11, Immanuel-Kant-Gymnasium: Sanierung Schulgebäude; 10317, Lück-
straße 63 8.100

41 3704 70630 11XD03, Gym Ausweichfläche: Drehscheibe; 13051, Am Berl 23 12.000

41 3704 71401
11Y02, Johann-Gottfried-Herder-Gymnasium: Grundinstandsetzung Sport-
halle;
10369, Franz-Jacob-Str. 8

4.035

41 3704 71612 11Y05, Hans-und-Hilde-Coppi-Schule: Neubau der Außenanlagen; 10318,
Römerweg 30/32 800

41 3705 70200 11S02, Schule am Fennpfuhl: Sanierung Schulgebäude, Sporthalle und Frei-
anlagen; 10369; Alfred-Jung-Straße 19 6.550

41 3705 70202 11S08, Schule Am Breiten Luch: Sanierung Schulgebäude, Sporthalle und
Freianlagen; 13053, Am Breiten Luch 19 10.800

42 3701 70103 12G32, Charlie-Chaplin-Grundschule: Erweiterungsbau; 13439, Wilhelmsru-
her Damm 90-94 9.918
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42 3701 70107 12G10, Peter-Witte-Grundschule: Erweiterungsbau; 13437, Rathausprome-
nade 75 19.900

42 3701 70108 12G29, Herrmann-Schulz-Grundschule: Erweiterungsbau; 13403, Kienhorst-
str. 67-79 10.500

42 3701 70110 12G11, Ringelnatz-Grundschule: Erweiterungsbau; 13437, Wilhelm-Gericke-
Str. 7-13 9.420

42 3701 70201 12G01, Havelmüller Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13507, Namslaustr. 49-57 9.078

42 3701 70202 12G05, Kolumbus-Grundschule: Sanierung Gebäude; 13409, Büchsenweg
23a 14.386

42 3701 70203 12G07, Mark-Twain-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13403, Auguste-Viktoria-Allee 95-96 11.091

42 3701 70204 12G02, Grundschule am Schäfersee: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13407, Baseler Str. 2-6 14.890

42 3701 70205 12G04, Till-Eulenspiegel-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13407, Humboldtstr. 8-13 12.777

42 3701 70206 12G06, Hausotter-Grundschule: Sanierung Gebäude; 13409, Hausotterplatz 4 10.541

42 3701 70207 12G09, Grundschule an der Peckwisch: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13439, Tornower Weg 26-34 10.411

42 3701 70208 12G10, Peter-Witte-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13437, Rathauspromenade 75 10.152

42 3701 70209 12G11, Ringelnatz-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13437, Wilhelm-Gericke-Str. 7-13 8.609

42 3701 70210 12G14, Alfred-Brehm-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13507, Ascheberger Weg 8a 8.231

42 3701 70211 12G18, Grundschule am Tegelschen Ort: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13505, Gerlindeweg 11-23 11.021

42 3701 70212 12G21, Grundschule am Fließtal: Sanierung Gebäude; 13467, Seebadstr. 42-
43 9.219

42 3701 70213 12G12, Borsigwalder-Grundschule: Sanierung Gebäude; 13509, Miraustr. 100 6.386

42 3701 70214
12G15, Hoffmann-von-Fallersleben-Grundschule: Sanierung Gebäude und
Sporthalle;
13509, Ziekowstr. 80-88

10.123

42 3701 70215 12G19, Münchhausen-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13469, Artemisstr. 22-26 8.467

42 3701 70216 12G17, Ellef-Ringnes-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13503, Im Erpelgrund 11-17 6.709

42 3701 70217 12G20, Grundschule am Vierrutenberg: Sanierung Gebäude;
13469, Am Vierrutenberg 59-65 6.684

42 3701 70218 12G23, Victor-Gollancz-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13465, Gollanczstr. 18-24 13.625

42 3701 70219 12G27, Chamisso-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13435, Senftenberger Ring 27 8.052

42 3701 70220 12G24, Renée-Sintenis-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13465, Laurinsteig 39-45 7.894

42 3701 70221 12G28, Grundschule in den Rollbergen: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13469, Waldshuter Zeile 6 11.502

42 3701 70222 12G32, Charlie-Chaplin-Grundschule: Sanierung Gebäude; 13439, Wilhelms-
ruher Damm 90-94 6.375

42 3701 70223 12G26, Märkische-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13439, Dannenwalder Weg 163-165 8.435

42 3701 70224 12G29, Herrmann-Schulz-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13403, Kienhorststr. 67-79 14.256

42 3701 70225 12G13, Franz-Marc-Grundschule: Sanierung Gebäude; 13507, Treskowstr.
26-31 14.093

42 3701 70226 12G22, Gustav-Dreyer-Grundschule: Sanierung Gebäude; 13467, Freiherr-
vom-Stein-Str. 31 23.595

42 3701 70227 12G30, Reineke-Fuchs-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13403, Foxweg 15 14.220
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42 3701 70228 12G33, Lauterbach-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13435, Senftenberger Ring 43-45 31.904

42 3701 70229 12G34, Otfried-Preußler-Grundschule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13503, Schulzendorfer Str. 99 11.690

42 3701 70622 12I04, Errichtung von Interimsstandorten auf Ausweichflächen, 13407, Walli-
ser Str. 15.000

42 3701 71316 12G01, Havelmüller Grundschule: Erweiterungsbau; 13507, Namslaustraße
49-57 5.493

42 3701 71317 12G14, Alfred-Brehm-Grundschule: Erweiterung des Schulstandortes;
13507, Ascheberger Weg 8a 2.940

42 3701 71318 12G26, Märkische Grundschule: Erweiterung (Eigenanteil); 13439, Dannen-
walder Weg 163-165 1.200

42 3701 71321 12G20, Grundschule Am Vierrutenberg: Grundstücksfreimachung;
13469, Am Vierrutenberg 59-65 342

42 3701 71411 12G11, Ringelnatz-Grundschule: Fenster- und Fassadensanierung;
13437, Wilhelm-Gericke-Straße 7-13 2.555

42 3701 71420 12G03, Reginhard-Grundschule: Sanierung Gebäude; 12309, Letteallee 39-
41 6.825

42 3701 71425 12G20, Grundschule-am-Vierrutenberg, Schulhofsanierung, 13469, Am Vier-
rutenberg 59-65 750

42 3701 71426 12G04, Till-Eulenspiegel-Grundschule, Schulhofsanierung;13407, Humboldt-
str. 8-13 1.000

42 3701 71427 12G32, Charlie-Chaplin-Grundschule, Schulhofsanierung; Wilhelmsruher
Damm 90-94 500

42 3701 71428 12G11, Ringelnatz-Grundschule, Schulhofsanierung; 13437, Wilhelm-Geri-
cke-Str. 7-13 750

42 3701 71429 12G10, Peter-Witte-Grundschule, Schulhofsanierung; 13437, Rathausprome-
nade 75 1.000

42 3701 71430 12G29, Hermann-Schulz-Grundschule, Schulhofsanierung;13403, Kienhorst-
str. 67-69 750

42 3701 71501
12XJ01,Errichtung eines Unterrichts-/Lehrgebäudes in der Jugendverkehrs-
schule;
13407, Aroser Allee 195

2.440

42 3702 70102 12K10, Carl-Bosch-Schule: Erweiterung der Integrierten Sekundarschule;
13467, Frohnauer Straße 74-80 24.850

42 3702 70201 12K02, Bettina-von-Arnim-Schule: Sanierung Gebäude; 13435, Senftenberger
Ring 49 41.428

42 3702 70202 12K03, Max-Beckmann-Schule: Sanierung Gebäude; 13403, Auguste-Vikto-
ria-Allee 37 23.524

42 3702 70203 12K04, Paul-Löbe-Schule: Sanierung Gebäude und Sporthalle; 13407, Lin-
dauer Allee 23 23.900

42 3702 70204 12K05, Gustav-Freytag-Schule: Sanierung Gebäude und Sporthalle; 13409,
Breitkopfstr. 68-80 17.923

42 3702 70205 12K06, Benjamin-Franklin-Schule: Sanierung Gebäude; 13509, Sommerfelder
Str. 5-7 16.101

42 3702 70206 12K07, Jean-Krämer-Schule: Sanierung Gebäude; 13437, Alt-Wittenau 8-12 23.905

42 3702 70207 12K09, Carl-Benz-Schule: Sanierung Gebäude und Sporthalle; 13467, Hei-
denheimer Str. 53-54 18.052

42 3702 70208 12K11, Albrecht-Haushofer-Schule: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13503, Kurzebracker Weg 40-46 16.159

42 3702 70631 12XD01, Errichtung von Interimsstandorten als Drehscheibe, 13405, Uranus-
weg 34 15.000

42 3702 71421 12K10, Carl-Bosch-Schule: Schulhofsanierung; 13467, Frohnauer Str. 74-80 1.000

42 3704 70101 12Y04, Gabriele-von-Bülow-Gymnasium: Erweiterungsbau; 13509, Tile-
Brügge-Weg 63 16.000

42 3704 70201 12Y02, Europäisches Gymnasium Bertha-von-Suttner: Sanierung Gebäude;
13409, Reginhardstr. 172 24.055

42 3704 70202 12Y03, Humboldt-Gymnasium: Sanierung Gebäude; 13509, Hatzfeldallee 2-4 21.813
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42 3704 70203 12Y04, Gabriele-von-Bülow-Gymnasium: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13509, Tile-Brügge-Weg 63 19.455

42 3704 70204 12Y05, Georg-Herwegh-Gymnasium: Sanierung Gebäude; 13467, Fellbacher
Str. 18-19 17.196

42 3704 70205 12Y07, Romain-Rolland-Gymnasium: Sanierung Gebäude und Sporthalle;
13469, Place Moliere 4 Cité Foch 21.041

42 3704 70631 12XD02, Errichtung von Interimsstandorten als Drehscheibe, 13437 Heiden-
heimer Str. 46 2.500

42 3704 71421 12Y02, Europäischen Gymnasiums Bertha-von-Suttner und 12K05, Gustav-
Freytag-Schule: Sanierung des Sportplatzes; 13409, Reginhardstr. 172 3.000

42 3705 70225 12S01, Stötzner-Schule: Sanierung Gebäude; 13509, Tietzstr. 26-28 7.797
42 3705 70226 12S04, Schule am Park: Sanierung Gebäude; 13437, Eichborndamm 276-284 10.556

42 3705 70227 12S06, Toulouse-Lautrec-Schule: Sanierung Gebäude; 13509, Miraustr. 120-
126 20.084

42 3705 71423 12S02, Richard-Keller-Schule: Sanierung Altbau; 13467, Olafstr. 32-34 6.343

Tabelle 1 umfasst alle angemeldeten Maßnahmen unter Kapitel 3701 bis 3705 mit angemeldeten Raten bis
einschließlich 2026.


